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Die vorzüglichste aller Homerhandschriften, der Codex 
MarciaTiiKs No. 454, von Villoisson und Bekkcr Vcnctns A 
bezeichnet, enthält auf H27 Blättern die ganze llias nebst Scho- 
lien und einer Einieituijg. Die HandRchrift ist auf Pergament 
geschrieben, da« Format Ist fi^rops Folio, 15 Wiener Zoll hoch 
und 11 Zoll breit Das Alter dorsolben läsRt sich nicht fjcnau 
bestimmen, jedoch ist sie nicht «päter als im 11. Jahrhundert 
geschrieben. Mit Blatt 12 beginnt die llias: auf jeder Seite 
stehen 25 Verse, Avovon nur selten abgewichen ist, unten und 
oben , sowie ara äusseren luinde stehen die Scholien und zwar 
vorzüglich die umfangreichen. Zwischen diesen Scholien und 
dem Text ist noch ein zollbreiter Kaum: in diesem und theil- 
weise auch zwiselieii dem Text stehen wieder andere Scbolieiii 
die erst später hhizngesetet zu sein scheinen. Gerade diese 
SchoKen sind von grosser 'Wichtigkeit, denn sie sind meistens 
yon Aristonicus und Didymns, oder auch solche die mit 
ii9 äXk^, ygaffixatf ttpig vaad dergleichen beginnen. Anfangs 
wimmelt es von Glossen swischen dem Test, mit Blatt 31 ver- 
schwinden dieselben fast gänslich. Irrthttmer im Texte sind 
hftufig am Band gebessert, unrichtige Aocente oder Spiritus oft 
ausradiert, ohne dass das richtige später hJnangesetst wurde; 
deshalb finden wir öfters tevrtig, uBwo», vtQmoSy €(&(f6og ohne 
Spiritus. Die Bl&tter 69-74, 229-234^ 238, 254—257, 819—320 
sind verloren gegangen und daftir andere hmeingesetet. Dort 
ist der Text von anderer Hand geschrieben, jedenfalls aus kei- 
nem schlechten Exemplar, aber von einem des Griechischen 
w«iig kundigen Abschreiber. Dort fehlen die Zeichen und die 
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Scholien, auch nntorschcidet sich der Text in Orthographie und 
schon äusserlich dun li die wesentlich verschiedenen Charaktere 
der Buchstaben, ich füge zwei Proben der Handschrift bei, 
A 241 — 46 von der ersten und JE 352 — 56 von der zweiten 
Hand. Was auf den ersten 11 Blättern geschrieben ist, hat 
Bekker in der Vorrede zu den Scholien herausgegeben. Die 
Blätter 2, 3, 5, 7, 10 und 11 sind unbeschrieben und später 
eingefügt, Blatt 9 und die Rückseite von Blatt 8 enthalten nur 
Malereien, wie sie auch am Rand der beschriebenen Blätter vor- 
kommen. Dieselben stammen aus einer Zeit, wo die Malerei 
noch in der Wiege lag und haben nicht den künstlerischen 
Werth vie s. B. die Miniaturgemälde in verschiedenen Hand- 
schriften mittdlboehdeatseheir Dichter. Sie sind ate sehr er- 
gOtslieh und stellen Persönlichkeiten oder Szenen ans der IHu 
dar. Da sehen wir einen Apollo« wie er mit seinen Ffdlen 
Pest in*s Lager der .Danaer sendet; Helena, hier das Haster 
aller HSselichkeit, von swei Dienerinen begleitet Ein anderes 
Bild stellt die EntfÜhrang der Helena dar; diese sitat mit Paris 
und awei Buderem in einem schwarageschnäbelten Schifife nnd 
darüber schwebt Aphrodite, was kaum zu erratben wttre, wenn 
nicht die Worte ZT ^A^FOAVm, 'ff *BJ£NH die Intentionen 
des Künstlers verriethen. Ein anderes Blatt seigt uns eine 
Abbildung von Troja, welches einem grossen Kltndersobranke 
gleicht: auch hier ist die Ueberscbrift wesenÜich nothwendig 
zur Erkenntniss. Da finden wir femer Leichname von Raub* 
▼6ge]n und Hunden versebrti Ton den letzteren sind einige 
auch mit Flügeln versehen; dann einen riesengrosscn Achill 
und daneben andere Krieger, die ihm sammt ihrem Helm nur 
bis zu den Knieen reichen. Ein Zug aus ungefähr 6 bejahrten 
Männern bestehend soll wahrscheinlich eine Gesandtschaft vor- 
stellen. Auf einem anderen Bilde sehen wir einen kleine 
Tempel, mit der Bildsäule eines Gottes: davor steht ein lang- 
bärtiger Priester in einer Kutte mit einem Rauchfasse in der 
Hand. Das allerergötzlichste aber ist eine ganze Seite voll 
alter Griechischer Helden in goldenen Küstungen auf grünlich- 
blauen Pferden. 

Als eine besondere Eigenthümlichkeit dieser Handschrift ver- 
dient es bemerkt zu worden, dass überall ^r den Bucbetaben 
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ein /IC eintritt^ mit Ausnahme der von swetter Hand geschrie- 
benen Partien. Davon ist nur selten abgewichen, nämlich 
B494; J 188, 364, 453 ; 1466; ^562; H 420; 0 547; r287; 
0 282; 267, 328; ß 171. In den Scholien erscheint/? 

häufiger, namentb'ch in den später hinzugefügten. Der Text ist 
sowohl was die Lesarten betrifft, als nfimentlich in Bezug auf 
die Orthographie dem der anderen Manuscripte bei weitem vor- 
zuziehen: Iloffmann's Urtheil, dass der Text des Venetus nicht 
wesentlich besser sei, als der vulgate in anderen Handschriften 
und mit den kostbaren Scholien wenig zu thun habe , ist un- 
richtig und beruht auch nicht auf eigener Anschauung der Hand- 
scbritt. Vielmehr wird Jeder, der den Text des Venetus genau 
angesehen hat, die Ueberzeuguug gewinnen, dass derselbe vor 
dem anderer Handschriften bedeutende Vorzüge habe und die 
Kritik bis jetzt leider zu wenig Rücksiclit auf denselben ge- 
nommen. So hat Bekker in seiner letzten Ausgabe viele Neue- 
rungen eingeführt, die eigentlich keine sind, weil sie sich fast 
durciigeliends in der Marcianischen Handschrift finden. Mit 
strenger Consequenz ist freilieh fast keine Sehrt ii^weiae durch- 
geführt, wie icli vertuutlie deshalb, weil der Te.vt nicht genau 
revidiert worden ist, aber es wäre auch, unbillig an einen ge- 
schrieben en Text eine so strenge Anforderung zu stellen 
und man ist berechtigt aus der Mehrheit der 1 alle einen Schluäs 
zu ziehen. 

Text und SchoUen stehen in ioniger Wechselbeziehung: 
zwei Flüle werden genügen dies sa hekräftigen. So lesen wir 
if204 Moipf /cc(j avTOv und daza das Scholien o^(a^ iyfü^räov 
T1JP mmmfßümp lettr tUvtaxutipß nrwJtir fufunittu xetl *H^di«afAt 
iud länMmwtog. B 514 steht in dem Text tig maßäant, dazn 
das SehoHon 9tg f^fo&tcw x^QMt4op roti e^aßäöu, 9ig 
imßSau steht auch noch Zl^ i2 70O; femer «/^ av<itw ^423; 
f /ff m^fov 11232; ^ig äftniö^at X17] 9ig dfltuiPt S2dO; 
Tide Sdiolien witren für uns geradezu unverständlich, wenn 
wir den Text nicht daneben hittten. 

Es soll nun in Kttrze Tersucht werden, das was der Text 
im ganzen gemeinsames hat unter einzelne Qesiohtspunkte zu- 
sammenzustellen. 

X* 
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L Aooent Das demonstratiTe mg hat fest nie einen Acoent, 
ebensowenig daa com|Murattye, wenn es nachgestellt ist s. B. 
^ 33» 43, 69, 188, 304, 318, 32e, 345, 3&7, 428, 446, 457, 511, 
513, 531, 568 , 584 , 595; B 16, 35, 70, 84, 91, 142, 149, 166, 
182, 243, 265, 278, 333, 364, 394, 419, 441, 457, 464^ 476, 780, 
784, 807; T 15, 27, 36, 76, 84, 95, III, 139, 161, 181, 190, 

230, 243, 259, 302, 324, 339, 395, 418, 461 und so geht es fort 
durch alle Bücher, deshalb ist dies bei der Angabe der Varianten 
nirgends ausdrücklieb bemerkt. Nur wo der Codex von zweiter 
Huid geschrieben ist hat cjg jedesmal seinen Aeeeat In der 
Formel aXXd sud a»b' und äl^' ovö' hat es an einigen Stellen 
den Circumflex, SO uä 116; ri59; fl"263; ul 720; 0 133, wie 
es die Schohen zu ^116; /"1Ö9; yl 720 crwälmen, ein neuer 
Beweis, dass Text und Scholien in enger Beziehung zu einander 
stehen. Dies war die Vorschrift der alten Gramnialiker, unter 
denen Aristarch und Tyrannio eigens genannt werden vgl. Et. 
Gud. 581, 55; Craraer An. Ox. I, 449, 13; H, 472, U fF. III, 
279, 5; An. Par. III, 332, 16; Et, Mg. 824, 48; Apoll. Lex. 
170, 16; Apoll, de Adv. 581; de C».nj. 523; öchol. Od. ß 23; 
ff 4:i0; Heyne und Spitzner zn A 116; Buttmann A. 8pr. II, 355, 
Anm. 13 ~ 14 ; lierni. de emend. rat. gr. gram. pg. III f. Planer 
de Tyrannionc grammatico Berl. 1852, pg. 10; Lehrs (^uacst. 
Ep. pg. 63, Anm. 

ä^u erscheint nur da elidiert, wo der Codex von zweiter 
Hand «[•eschrieben ist, sonsi tntt iiln iLill Apokope ein z. B. äo 
oiüzoi, SU A 46, 69, 93, 292, 5ui, öüü; B 16, 20, 49, 222, 
265, 268, 426, 482, 546, 572, 584, 620, 642, 650, 760, 870; FS, 
120, 261, 313, 324, 334, 362, 374, 391, 398, 448. Da diese 
ESgenthttmiMdilEett durchgehend» beibehalten Ist, so wird ue im 
Variantenvmeichniss nirgends ansdrQckHch «rwiihnt* 

Das dänonstrative o wird an sehr Tiden Stellen betont, 
auch Buttmann beAirwortet diese Schreibweise und Bekker hat 
sie bereits in sdner letaten Homerausgabe eingeführt. Ich er- 
wähne beispielsweise A 12, 47, 19a, 22X, 239, 404, 488, 581, 
597{ B 105, 107, 402, 565, 769; ri8, 81, 118, 379; J 116, 

231, 329; 1? 142, 352, 390, 398, 449, 489, 581, 617, 620, 806, 
849; die übrigen Fälle sind im Variantenveraeichniss namhaft 
gemacht Die Stellen, wo das Demonstrativ tonlos ist sind awar 
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zahlreicher, aber durch die vielen Fälle wn es den Ton hat ist 
wenigstens das Prinzip es zu betonen festgestellt. 

Ein Wort, dessen betonte Endsilbe elidiert ist, zieht unter 
keiner Bedingun^^ b( int [i Ton zurück, als Zeichen aber dass es 
betont war, wird der Gravis auf die vorhergehende Silbe gesetzt, 
manchmal steht er jedoch auch hinter dem Apostroph. Als 
Beispiele mögen dienen ^J* ^41,65; ^ 271 ; fOD; Z 364, 
408; xäX J 147 ; E 92; xdx E 787 ; Z I; .7 ; 0 228; nokX Z'dbl, 
458; 'Jiu(j' A 174; r-:) 280: f. 7 H 107; ß;830; Z58, 59; H 

Iii: ovö' öoüx ii J^bb; «vr 0 163; ußXnx(^ 
tnz 1 85 ; xüv A 16Ü. 

Die zweisilbigen Präpositionen sind häufig tonlos und in der 
Schrillt mit dem folgenden Wort verbunden, «uch ohne dass 
sie dazu gehören. Die Fälle sind überall beaonders angeführt. 
Ebenso aind elidierte und einulbige IVäposilaonen sehr häufig 
verbunden f so dass dogar 'das folgende Wort seinen Spiritus 
einhüast s. B. iioffw^, iata^nepurtuoi, Anastrophe tritt niiir in 
den seltensten Fällen em, gewöhnlich nur dann, wenn ausdrück- 
lich ein Scholion dieselbe v^langt Dies, sowie die Tonlosig^ 
Iceit des Sg rechnen wir gewiss nicht au den Yorattgen der 
Handschrift, doch verdient die Sache noch eine genauere Unter- 
suchung. So schrieb Aristarch äfuuSionf, Aristophanes iittfifU' 
yd^tauf und sogar od-iirnttos (^94,338)) ein Beweis, dass 
diese Schreibweise nicht aus der Luft gegriffen ist, vielmehr 
eine alte Autorität fittr aioh hat. Auffidlend ist die häufige Be- 
tonung des iv. 

Einsilbige Enditicae werden fast immer mit dem vorher- 
gehenden Wort zusammengeschrieben. Folgen zwei einsilbige 
Ehicliticae auf ein Oxytonon, so bat keine derselben einen Ton, 
vgl. Schol. H. M. zu ce6^: die vorkommenden Fälle sind alle 
besonders angeführt. 

Folgt eine Enclitica auf ein Paroxytonon und hat dieses 
trochäischen Rhythmus, einerlei ob die Endsilbe durch Position 
lang wird oder nicht wie z. B. xuXlööTe, vvxrdöTE^ so wirft die 
Enclitica ihren Ton auf die Endsilbe des voran ^r^^henden Wortes 
als Acut zurück z. B. oip^dxf-v, tvftüuot. Ob man auch fiqxl- 
ixoiy €tiiii(jftoi und älinlichc dahinzurechuen habe bleibt nnf^e- 
wiss, doch ist es wahrscheinlich^ da wir sonst, nicht zwei Accente 
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hätten und ^ajrt immer als ein Wort betrachtet wird. Ich führe 
einige von den vielen Fällen an .4 15.% 299, 594 ; ß 155, 202, 
251, 594, 799: T 12, 66, 117, 147, 164, 35:3; J 247, 359; E 152, 
3C)5, 532, 7lKj, 817, 827, 879; Z 73, 156, 172, 251, 271, 276, 308, 
31Ü, 348. Diese Schreibweise ist von den Alexandrinern einge- 
führt, vgl. Schol. Z2Hi!, 367: a 1: Lohrs Quaest. Ep. pg. 104; 
dass man seiilicr davon abgewichen i-^t, lässt üc\i durch nichts 
reclittVrtigen. Auch gegen diesen Grundsatz finden sich Ver- 
stös-^e "n der Handschrift z. B. ottfjitv E .392; ät4(jf nov Z 
285; aA/.o/r£ Z 476: ysv^öäahs if 199 ; tvu Oif iöi 2 99; Iva^ip 
^807; oXiyovxe M Ab2\ täxf^oiP 99', u^d inüii /'4ul ; rjr-^r/ ) 
T 183; 6&U(ptöt ^ 138; orfoW »P327; äpä(f<pi il 96; ij«»' oi 
Z289; hier nach dem Vorgange Herodians, der zu dieser Stelle 
bemerkt iyxexfu^tvM^ uvayvojötiQv ovriog övo tovoi^; , xanot 

aAX* dvTtorvjuia. 

Hat das vorhergehende Wort nicht trochaischen Rhythmus, 
.suüdcrn jamhiüchcn oder spondeischen , so behält die einsilbige 
Enclitica ihren Accent, was insofern Grund hat, als die letzte 
Länge itir zwei Kürzen gilt, z. B. xfiufföfavtd und ähnliche, 
wie r 92, 202; il 44, 296, 451 ; £ 704; Z77,239, 452; 8 65; 
1549; Km; ^89,528; ir93; H465; 11596,675; ^154; 
T48; 0 16, 559; ¥^242; 52 141, 546; AbweichuDgen davon sind 
jib^MWtgti. TiOlntepregti, QSM^xi, 

(fVf^^ behält fast durchweg seinen Ton z. B. 103; 8 388; 
1805, 410; ^589; iV269, 631, 785; 5220; 097, 112, 130, 165; 
P27,674; ^132,364; 7361; «159; *P 579, 688; 52 256. Der 
UeberHefernng naoh ist es zwar encUtisch, doch lässt et sich 
kaum begreifen, wie dieses Wort, das so oft namentlich im 
Homer die pzffgnante Bedeutung ,ich behaupte* hat, in allen 
Fällen seinen Ton verlieren sollte. 

Die Formen des DemonatratiYS iSt, r^Ss, aJSt, olSt, rat^dc, 
TWödM sind Propcrispomena , folgen somit der allgemeinen Ac- 
centregel: die Zeugnisse dafür finden sich in den Scholien vgl, 
Herodian zu B 346 xovöÖBt iv iört rd tovööe, öto nQom(ji- 
önttöriov. Q WO nago^vvtuu ro t^t, napaXayüig' dXf}if^i(; ydq 
a>£ or< XU Stu tov dt imxxetafiiva , ei k'xot n(}6 x€Xov<i (^ innt 
pttm^ npone^unfärtu «riL femer Scholl. Z 146; i 167; ^ 409; 
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y 357. Eine Ausnuhnie scheinen die Dualformen rcode totojSs 
YAi iiiaciieii vgl. Letirs Quaest. Ep. pg. 133, walirschciniicii zur 
Unterscheidung vom Dativ singnlaris. So finden "wir auch durch- 
güiigig im Venetug accentuiert J 127, 134, 302; B 5, 346; 1^261; 
Z230, 400; 0 541; 178, 425, 088; KU, 111,434, 545, 556,558; 
A828; 5 161; 0 81,155; X 102, 118; ¥610; 42 408, 728; 
ausserdem rouSSt A 482; roacotS* 594, dag^en S^xQVöys. 
Meines Wissens hat bis jetzt nnr Merkel in seiner Ausgabe 
des ApoUonitts diese Acceotniening in Anwendung gebraeht 

ist ParozjtonoD, naob einer Angabe bei Gruner 
An. Ox. 1^ 41} 1 mti ti^neu dfcH», ^«^17. o^irntt t&» 

&mö(f4f9* Tgl. Et Mg. 158, iS; SostatL pg. 112, 85; Mirs su 
Herodian %. ftov. pg. 129. Im Venetas steht äööop A 385, 
567; Z148; 5247 ; 01<»; r429; X4,92; >F8,667; i2 74. 
Dass aödov ebenso wie O'äööow drcumflectiert werden muss, 
unterliegt keinem Zweifel, da es aus &yxtov wie dieses aus 
tdx*ov entstanden ut, ebenso gewiss ist es aber dass die alten 
Grammatiker äööov betonten. 

Statt alro hat die Handschrift an einigen Stellen c/lxo, 
lf494; Z103; ß 469 vgl. Scholl. 85, 532 ; ^192; ^"-76; 
ferner fiberall xo^&euoXog, iyx^(f^ceXog z. B. J 131; 0 605; 
(fäöx'hai statt (faö&ai A 187; JIUÜ; ^788; 0 167, 183 vgl. 
iV 447 ; S 47 1 : m noitoi nicht «0 %6not vgl. Cram. Epim. 447, 
20; Herodian bei Bckk. Anccd. III, 1433. Die Praeterita 
ninra, t^s, gi^e sind in der Handschrift Paroxytona nicht Pro- 
perispomena, vgl. ^ 591 ; B53; £;370; 113,87; 1^ 470} ^500; 
£433 ; 0 319; 422, 552; 1 15,320,328; *1; ^^28,38; Q 
122, 160, 692. 

Die Handschrift hat überall tnBit}, so A 156, 169; A f»6, 307; 
0 144,211; r 135, 368, 437. um Km und 40 *?rr*, Der 
Accent anf dem iizei ist v. cp;grfall( da davon in den Scholien 
nicht die Rede ist, sondern sich s dort blos um die Betonung 
des fj handelt. In gleicher Weise lesen wir tiberall ti 1) A 365; 
755,145; M31U; iV810; ä 264; 0 244; JP97; 7251,297; 
^) 106, 153, 436, 562; X 122, 385; ^ 409; nur F 170 ir/«?. Dass 
diese Betonung die richtige ist und den Vorschriften der alten 
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Grammfttiker entspricht, sehen wir aus Scholl. ^ l56; Z5ö; 
7251; Gramer An. Par. III, 291, 8 ; Lehnt Quaest. £p. pg. 62. 

Nach Apollonh» und Herodian (Lehrs Quaest. Ep. pg. 40 ff.) 
wurde das Suffix Ton dem Nomen getrennt und erhielt aeinen 
eigenen Ton. In der Handschrift wird diese B^gel überall be- 
folgt» sogar b^ uka S4 Am-, M 19. ohmSf^ {J 103 otiut Si) 
und ^fivyttSt machen eine Ausnahme. 

£Me zuletst erw31hnten Fälle mögen den üebergang bilden 
zu der Frage ob Synthcsls oder Parathesis. Ich habe mich 
anderwärts für letztere erklärt mit Aufnahme von Sucm^x^^ 
wegen des dabei vorkommenden Gcnitivs und bleibe auch jetst 
noch bei dieser Ansiebt. Der Venetus beseitigt dieselbe, ge> 
wiss auf Ghrund alter Ueberlieferung und Bekker hat ebenfalls 
dieser Schreibweise in seiner letzten Ausgabe den Vorzug ge- 
geben. 

SdxQV jjficov hat der Venetus getrennt A 357, 360; P 
648; ß 613, 786, weit häufiger aber ist es als sytheton aufge- 
fasst und znsnmmcngeschricben, wie Z405; S 245; 7 14; P7üO; 
JFMO; X 71», 81; ß 714, 745: an zwei Stellen steht auch noch 
das Verbin(inng:':^rirhr'n [<V(fiv) darunter X 79, 81. 

ßaoM ot SV a xov ist überall g-etrennt. 

fVQV xQsi(ov wird an allen Stellen getrennt geschrieben, 
so A 102, 3ÖO, 411 : ri78; iyiü7, 322; A 107, 238, 751; TV 112; 
n 273 ; ^ 887. Aristarch fasste es als syntbcton auf nach einer 
Notiz im Et. Mg. 648, 34. Bei Villoisson ist es an zwei Stellen 
verbunden, siehe Horn. Stud. S. 46. 

$vgv gimv erscheint an allen 5 Stellen (S849j 11288; 
* 157, 186, 304) getrennt, Horn. Stud. S. 46. 

Getrennt sind ferner überall &v vaio/ueiog und €V vceie^ 
ra(üv A 164; B 133; r400; Em-, Z 37U, 415, 497; i 149, 
290,402; ^ 769; iV 380, 815; ä 255 ; 0 28; Z/572. 

In Betreff Yon Mugrj xo/iomvres ist bei Spitznor zuBU, 
Ameis, Horn. Kleinigkeiten 8. 31 nnd in meinen Horn. Studien 
zu lesen, dass dasselbe im Venetus mit Ausnahme von B 11, 
28; 51, 65 immer getrennt erscheine. Dies gilt allerdings fUr 
den Text von Villoisson aber nicht fUr den Venetus, denn dort 
gibt es gar keine Ausnahme: es ist an allen 26 Stellen getrennt 
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DasB dies allein richtig , and alles was dagegen ges<$hrieben 
worden unhaltbar sei^ erkennt 'anch Ämeis an. 

^ofr(»2 üXifTog wird im Venetus durchgehends getrennt, 
mit Ausnahme von Eb7S (2. Hand): an den meisten Stellen 
steht auch das Trennungsseicben daswischen, so B 645, 650, 657; 
B 45» 55, 7d; K 109, 230; ji m, 368, 396, 401, 661 ; i^210, 467, 
476; ^446; 1126,472,619; X233; «F 356, 681. Diese Schreib- 
weise ist die allein richtige und beruht auf alter Ueberlieferung 
Tgl. Sehol. H Q SU 0 30 TO ^s Sov^i xXvtog iv mtptt&äöu 
iaxh, während vavauekut^ ron einigen als Syntheton, von an- 
deren als Parasyntheton angesehen wird, Scliol, ^22. Diese 
Annahme findet eine Stütze in BußjKywa nkvxov Myx^i ^ 159. 

Sit (piXog wird mit Ausnahme von ^74 im Vraetus 
überall trennt ^8(3; 0028; Z318,- (9 493,517; J168; K"49. 
527; ^419,473,611; iV^674; U 169; .5*203; JiC 216; ß 472; um 
so aujOfallender erscheint es, dass dgi^tq^hig immer zusammen- 
geschrieben ist und sehr häufig das wpdv daninterstcht. Sollte 
dies auch eine der vielen Inconsequcnzen der alten Gramma- 
tiker sein? Sonst sind noch parathetisch fc'a7ji' xrapevos ^ 72 
und ()ai xTCijU^vos 0 301, dazu das Schol. des Herodian d/ucvov 
xierr} fiiälvöiv cjg äQtjt xrafiivoi, ov^iv yag nXiov i» OVP- 
&äo€üjg, ein gewiss fe!i!- vernünftiger Grundsatz. 

Dagegen wenien (((irji(fatog, aptjid-oog, ivxrifievogf exmoiri- 
Tog, cvisötog und Ulmliclic aU Syntheta behandelt, ebenso auch 
iV(pQOvi(aVj mit A isn:iluiie von ^"326, 367; ^253. 

n. Spiritus, im allgemeinen ist zu bemerken, dass sich 
auch hier die Schreibweise meist nach den in den Scholien 
stehenden Angaben richtet. Häufig fehlt der öplriiu» , und ist, 
wo er unrichtig war, oft ausradiert, ohne dass später der richtige 
gesetzt wurde, so z. B. bei aötvog, ad-goog, aguiög u. ähnl. 
Auch swei Spiritus kommen vor. u^iog hat nie Spiritus lenis 
(B138; r220, 339; £255; 1599; X484; fi413, 726), sehr 
häufig aber gar keinen yn» Jil; Z400; ITlOa 490; 1195; 
K2b,bO; 0128,513; HUT; P 633; ^198,338. Dass «etmu« 
zu schreiben sei, sagt Eustath. zu 1 151, pg. 1755, 12 iatiop 3i 
Ott TO oim ce^tog iv toIq ümiY^)ü(foig Std tw "k ix<p€()6fu9w 
Bußjol ^ihfüa&tu TO avtats *hi>vum9* Oram. An. Ox. I|5^ 11 yfi- 
Xovtiu ovr^JcstOToX^v ivi^ov afifuu90fiipov tav otrrtB^. 

2 
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In den Scholien der Handschrift lesen wir einigemal dass Ari- 
starch amtag schrieb, sollte man vielleicht unterschieden haben 
zwischen ccvtojs = ficctaifos nod einem anderen dem ovTtas 
näherstehenden ttwtoQ^ 

Fast durchweg steht in der Handschrift iXüföa nicht iKütam. 

Auch die Interasphration gehört im Texte des Venetus nicht 
an den Seltenheiten, namentlich in «iitmv und hd Compositis 
von tv/u r346,3&5; J396; £15,206,290; M4b,197, 

210, m; 1442,520/ ^557,716; NSBl} Sm$ 024; J7241, 
264,558,635; P 112, 666, 705; r80; X80,252>261; *Pld5,390; 
S 110, 235. Der Interasptration wkd in den Scholien oft ge- 
dacht so ^301; 2^346; E76, 164^289; iri67; 0276; ^358; 
NdSl; S340; O705; 27558; « 262 ; X 261; V34; i3235,247; 
^ £ust. pg. JB96, 19. 

In tovvexa fehlt die Koronis ^96; r405,- J All ; E M2; 
Z334,- /159,442;^23;iV432, 728;-2'457; 7182, desgleichen 
bei n^v&vif^v i2409 und n(joVTVii'av O '.M^) an den übrigen 
Stellen ist sie tiberall gesetat, sie scheint demnach hier aus Wer- 
sehen weggefallen zu sein. 

XU. Iota subseriptiim. Dieses sollte eigentlich richtiger ad- 
scriptum heissen , da es auch bei den alten Grammatikern 
711)0 <)}'£)' () a/ufievo v genannt wird und wohl auch in früherer Zeit 
ausgesprochen wurde, obp-lcTch es bei späteren Grammatikern 
elv€xcpcüvi]Tov lieisst. So wurde auch in diÖijg das Iota spiiter - 
unhnrbar, bei Homer steht neben TfxyfdSeg schon T()Oi(£ÖEg 
oder richtiger TQMuSeg. Bei dem Dativ pluralis der Attischen 
Deklination auf (og muss das Iota zum Unterschied von dem 
Accusativ plnralis und Nominativ singularis hörbar gewesen sein, 
denn es ist CasuHzeichen so gut wie im Dativ singularis und 
Nominativ pluralis. So finden wir auch in unserer Handschrift 
das i öfter, wo es in unseren heutigen Ausgaben nicht mehr 
steht, vgl. Schmidt Didymus pg. 339. 

Der Venetus hat Uberall &vi]iöxto nicht &vfi(ixo} A 56; 
J5 106; A'355; ß 734. Dieser Schreibweise liegt alte Üeber- . 
lieferung zu Grunde vgl. Cram. An. üx. I, 196, 32 to /utvtoi 
&vf/(fxü) xai ^ifjLVijOxm 6 fiiv AiSvfjtog ävBV xov i(öta , r} ßivxoi 
nccQaSoöig ovx inelo&t} avtc^ (Cod. avxoTg)t iiui oi Aiol^li 
&vaiöX(a xcci fivuioxfo Uyovöiv. £t. Mg. 452, 30; II. Pros* 
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A 799; Darom hat auch die Form des Participiums pefecti das 
lots, ob man nun tt&wtm oder x^dmitmg schreiben wiU, lets- 
tereB_^mit Aristarcfa, nach aasdriiGklieher Angabe der Scholien 
mit t 2. B. IT 16 8tu tov 47 X9&vi^atw tti uipfazu^x^Vt ebenso 
P161; ^537 u. o. es heisst nur in denselben Sm tov 17, weil 
es sich daram handelt » ob mi oder 17c geschrieben werden sollte. 

e r 

Im Text steht meistens beides, entweder xm'/vrjmg o^tr TE&vtmi'ri. 

Auch 0 oü^iöxm liat in der Handschrift fast überall das 
Iota (ß 702- A Ul; Ki)b; JV140, 589; 0314.470, 684; J7 748; 
YS; O 121)) ebenfalls auf Grund alter IJeberlieteruiif^ bei Cram. 
An. Ox. 1, 203, 20 ^Qtotöxo): ovv zfö /oTr«. AiÖvfiO'^ dt /(''(^^i 
xov iüna . dno ydp rov rhompui fikKKovTog cf ijöi yeyevijatfm. 
Ol öt t')j.y)i Tr/jT^s &\}v Tfö lüjTa, ovt(ag dt tx^i v ticcuÜöoöi^. 
xai TO if(jL<)ö/xu<s ouv Tfö iüiTa, oiönep xai uiao'/^vios 6 Aqx*-" 
ßlov, iitei Ttapd to {f-ooi'cixEiv iöti'v. 

Die Feminina von l^oi^j^; uud SjLuog, Tgmrj und Öfiuyi) haben 
ebeiitalis Iota subscriptum : dies ist die Schreibweise der Alexan- 
driner. So scbriebcn Aristarch und Ilerodian r 121 Öfjiqußv nach 
Schol. H. V. 133. Schol. A. zu T 333 ovxu)g 'Jt^/öra^xo^ 
Öftfaag, i'ito TOV i widerspricht dem nidit, Didymus sagt damit 
blos, dass Aristardi Sfiatug hier nicht als femininum, sondern 
als maseuHniim aii%efos8t wissen wollte. Die Schr^bart Ti^tj 
und TQ(^dS9Q erb&lt ihre Begründung durch das im Homer 
öfters vorkommende T^Mofad^sf und das Adjectiy T^at^off, das 
auch bisweilen aweisilbig T^9Q lautet wie iTddS; 9^291« Die 
SteUen sind r420; 375, 380, 385, 442; Jff397,* 1477,688; U 
393; P255,273; J?117,339; X 57, 105,430,^,449,476; !P 
560; il 582, 587, 64a 

Herodian schrieb £Spov, so hat auch der Venetus 2 418 

Auch äXt^i hat Iota subscriptum 1534; JV5d8 ; ^57,561, 
566; ^36, 77, 346; Schol. 7496; vernachlässigt ist dasselbe 
' ^438. Zu vergleichen ist Suidas 1, 242, 15 (Bemh.), auch in 
einem der Etjmologica erinnere ich mich gelesen au haben, 
dass dieses Wort Iota subscriptum hat 

aiftot hat durchgehends das Iota s. B. ^149; ^370; 
H96; 0152; ^404; F91; ^6,18» 54; «553; X99; i2 201, 

2* 
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255* Dagegen Gram. An. Ox. 1, 450, 6 toA/w tmo rav m<Sfio$ 
iud TO t aw ix^u 

Das yiermal (B 323 ; 1*84 ; 130,695) ▼orkommende <mq) 
von dem Attischen «Mm (still) hat in der Handschrifit ttberall 
das Iota und zwar mit Recht: so steht es aach in den alten 
Ausgaben mit Einschlnss von Heyne und Wolf, von Bekkerab 
nicht mehr. Buitmann, Lezil. II, S. I hat sic!t dafUr entschie- 
den, dass es Adverbium sei, gestützt auf \f}^ ^ S' üv^io Srjv 
flöxo, so schon Aristaroh nach Apoll, de adv. pg. 555, 15 vgl. 
Spitzner und Bothe au B 323 { aber man hat gewiss auf die 
Stelle d^ Offyssee ein zu grosses Gewicht gelegt: dieselbe kann 
leicht, wie so vieles in der letzten Hälfte der Odyssee, auf ach* 
ahmung beruhen und es ist überhaupt ein Fehler alles im Homer 
über einen Leisten schlagen zu wollen, wie es Aristarcli und 
seine Jünger gethan haben. Man hisvc dio oveuj ruhig stehen 
und schreibe es ohne Iota subscriptum, daraus aber den Sehluss 
ziehen zu wollen, dass dies auch in der llias so sein müssej 
wäre ebenso gefehlt, wie andererseits avsoj in äveojg zu ändern. 
Ausserdem finden sich im Text noch viele Worte mit Iota sub- 
scriptum, wo CS jetzt nicht mehr steht z. B. n^orturoi, oittdrtfoi, 
Sf'Ht), T'/,airji, ßhjKfi, aiy/jios (nicht ganz ohne Grund, da auch 
ai^/jiog P 520, 8;} vorkommt), z. B.r373: J28,47; 59, 598, 
746. 832,- 2352,449, 450,527; Ifgl, 93, 185,292,397; 0287,390; 
/58, 3f>2, 592, 610; 1^30, 113, 257, 300,368, 490,499; ^350; N 
193,669; £171,270,510,515; 1188,228,568,625; ^'387; T 
375; Y 64, 121; 0)390,401; X 246, 257; »F 204, 432, 456, 487, 
490,526, 661; 0529,531,565,581,600; darunter sind begreif- 
licher Weise auch viele Irrtiittmer. 

Kein Iota subscriptum hat MaXKmufJtjos ^323,346; Z665; 
^224; 087; 7398; i2607; nur und T246 steht es: 

an beiden Stellen ist der Codex von zweiter Hand geschrieben. 

Ebenfalls ohne # subscriptum wird die Oonjunction tS (dann, 
dämm) gesdirieben mit Ausnahme der Stollen^ die von späterer 
Hand sind, P 340, 488, 563; T 220, 300; £428. Dies Ist der 
Lehre der alten Grammatiker gemäss vgl. Et. Mg. 773, 19; Suidas 
IV, ll^<Bernh.);Phot. Lex. 450; Schol. £373r(o: to r^noXKa 
äflfutiwv iiA fUv rov roiovro« m^amätat xäi to t ovm Sx^i* 
Die Stellen sind B 250, 296, 373; A 290, 410; E 816, 894; Z224. 
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253; 158, 331.352,- 1100; M3I5,- TV m '^öG. Ö14 ; 535, 126, 
484; 0 51,109, 138, 194, 741; r 16, KXJ, IM. 2l^7, 273; ^106; 
T61; tl> 190,280,427,432; 308, 310, 5^7, 591, 609; ß 546, 
568, 740. _ ^ 

■t^xt^ liat überall i subscriptum gegen Aristarch, der dasselbe 
beseitigte. _ ' 

IV. Das paragogische v. Erst Wolf bat, seinem eigenen 
Gefühl folgend, die ▼ollen YersaasgKnge in unserem Texte sur 
Norm gemacht, und deshalb am Versende überall wo es nur 
möglich war das i ^t^etst. fiekker ist noch weiter gegangen 
und bat es sogar in den Scholien Uberall gesetst, auch wo es 
in der Handschrift gar nicht steht. Die Alexandriner setsten 
dieses v auch da nicht, wo mit dem Vers der Gedanke abscbliesst, 
theilto ja sogar Aristarch den Accusativ in awet Verse. 

Im Venetus steht das 9 in der Begel nur dann am Versende, 
wenn der folgende Vers mit einem Vocal beginnt, auch in For- 
men wie wup&tVy 6xM&€v und ähnlichen. Dasselbe Bewandt- 
niss hat es mit ovrojg und ovtoj. In neuester Zeit ist Köchly 
mit Recht wieder darauf aurückgekommeD. Vgl. auch Heyne 
£xcur8 8U B 718. 

Das paragogische 9 wird bekanntlich auch verwendet nm 
Position zu bilden und wir finden es sogar dort wo das folgende 
Wort mit muta cum liquida beginnt, die doch für sich allein 
schon Position bilden können. Aristarch duM« te diese Häufung 
von Consonantcn nicht, vgl. Didym. S. 13, J'i. Im Venetus 
herrscht in dieser Hinsicht ebensowenig Uobereinstimmung, wie 
in den übrigen Handschriften und fast den meisten gedruckten 
Ausgaben. So lesen wir /I 95 xe T(^üi*<J(U neben /j 60. 71; <S> 
459 x€v T()cj€g. A 166 6(fi Kfjoviöiji^ neben J236 oifiv Kgavt- 
Sijs> Ferner r'12n elxe x^€iO)v. ß 317, 326 t'(f<ay€ tn^ovi^oto. 
fi 576 Tigx^ x()€i(»v. B61i äye t()€tg, JB324 t^fAaae Tummv. 
E 537 ßäl€ xpeifüv. E STjae yovöstov. E 731 Hßu/it xyv- 
6€ict. iV454 ullotöi T()0}€ci(uv. l\4^b; X4 M/notdi xltvavTe^. 
^"382 YÖfi ^u<Jiwlov(ja. <t r^43 ^x^ XQattfJi'i. <!> 5S7 o'Us nuooift. 
X 138 'XQoi xoainvohH. 0 615 fi'/fA« ^v^at. A L^98 t^önifi-ev 
(nfjrfsv. A 129 7t(}6nt9-€v (Jtäöa. /""220 xev t^dxorov. i;>63 xtv 
t(jtTC(t(o. JC 347 özyaTOif tv ngoTicü.itif. K A'2i &vdov(Uv T^JUiötv. 
^ l'^-i 0(fiv n(iOHU(^oi&€ 12 791 omOsv jikij^hv. 1^*573 nX^aev 
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q^Qivag. JS* 615 &^ev ngonapoti^ev. ^ 2^)5 ^fkiotpiv xXvrd. 
^ 349 rp^xffev <pX6yce, O 297 xiv 7i(jfi')rov. JTi 686 xev ^(oov. 
Wo ausdrücklich in den Scholien erwähnt ist, dass Aristarcb 
das ^ weggelassen habe (ß 671, 756; J 139; iV713,- £'456; 

ii b^'o) da lehlt es auch im Venetus. 

Das an ^/oj angehängte v fehlt in der Formel (6g uv iym 
tinui £139; 126; i/75; 5 74, ;j70; ^297 vgl. üher Hiat. u. 
Eli«. S. 9. Dass Zenodot so geschrieben habe, ei wiilmt das Schol. 
zn M 75. Aristarch schrieb ferner / U>7 tyüi int6ij>o(iut uach 
Didymus und dem Et. Mg. 362, 37. Auch der Venetus hat 
iyio und gleichfalls 7^83 iyä ivSsi^ojum, welcher Hiatus an 
beiden Stellen gerechtfertigt ist. Vor einta ist der VVegfaii de» 
V durch das Digammu sogar geboten. 

V, Sonst hat der Text noch manche Eigenthümlichkeiten. 
Dazu gehört vor allem, dass in den Fällen wo Kh'sion eintritt, 
der elidierte Vocal sehr häufig Uber dea Endconsonaut geschrie- 

ben ist B. B* 732 int^* dya&d. Beispielsweise erwtthnen 
wir r 1^3, IH d39| J 56, 100, 131, 269, 366, 372, 378^ 400, 404, 
407, 476, 479, 486, 492, &33, 542; E 5, 118, 278, 648^ 691, 716, 
731, 732, 736, 756, 776, 855, 893; Z 165, 221, 223, 236, 341, 362, 
524 und so fort 

Für ^^iw hat die Handschrift durchweg t9i;/io, so z. B. .itf 
180; 11699; «234,324; X272; ¥230; überall y/vofitu und 
)^$mami aosser V240; ÄaniSu ffcnroM, fo^v mit Ausnahme 
▼on A 61; meist «Aaror und tiöxim, femer IhötSmap ausser 
^400; B479; Jnr206; 7291,330; an den übrigen Stellen ist 
es fast immer am Rand Terbessert Das Praeteritum ß^atto 
lautet nirgends wie in anderen Handschriften ß^tmtoi nur an 
einigen Stellen ist a noch über < gesetst so r262; Z 288; 044; 
JTlT, Oeffcers kommt Swiitto vor s. B. Z 103; meistens stehei 
aber beide Vocale übereinander so utf 496; 1596; ^16; O120; 
S^ero blo8£r465. Der Dativ von lautet bilufig (^(^f; statt 
äpei. Für npor/ nach einem mit Consonant auslautenden Worte 
steht in der Handschrift einigemal nozt und dies ist auch das 
richtige, ebenso sollte man nach einem Consonanten nicht mohs 
und nvoXg/toQ schreiben. 
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Tl. JÜt Zdiehen« Diese besiehen sich sum Theil auf die 
Scholien, sum Tfaeil auf den Text .and stehen nur da, wo der^ 
selbe von der ersten Hand geschrieben ist Zu den letatercm 
gehören die Inteipunktionsseichen , deren es nur swei gibt, 
nSmlioh den Funkt oberhalb, die stärkere, und den Punkt unter- 
halb, die schwSehere Interpunction, Ein anderes Zadien ist 
das Schlusfl«eichen am£nde eines Büches oder auch eines 
Scholiens, ^ur Beaeicbnung eines Abschnittes innerhalb eines 
Buches dient ein wagrechter Strich zwischen zwei Versen, halb 
im Text, halb ausserhalb desselben, wie er im Facsimile der 
Handschrift zwischen J 241 und 42 steht* 

Oft ist die Quantitit der drei SixQomf * v durch 
die bekannten Zeichen ersichtlich gemacht z. B. A 363 ija^ä. 
B 7 n^oövvScc. B 498 d-iöiüav. B 635 ixivdayv. B 705 tpvla- 
xiSOo. Bl&l ß^iiUidö. £841 Xd^usw. B9&^ fp&lQÖäv. J41 
fyyeyääöi. J 109 xi()ä. J 445, 490 ofülov. E 100 avTtx()v 
nebst dem gravis. S 148 noXvtSov. 811 (U(if»<Bv. E 815, 
824 yivMoxm, auFsordon, B 715, 725, 763, 835, 843, 847, 860,868,- 
r 122, 203, 218, 286, 331, 351 , J 91, 92, 105, III, 113, 116, 117, 
218, 265, 319, 369, 371, 184, 197, 516 u. o. fi 316 ix/tynuxtuar. 
B 365,' J242 m r426 xad^C . A 171 mKlnnlov. A 222 
k6iyv. i;858 o%,ru. H2b7 ifijöl T 423 ; J 93, 155, 171; iS2ö6, 
311, 679, 685, 757, 858 u. o. 

Zwei andere Zeichen, die schon von den alten Gramraa- 
tikem angewandt wurden, sind das Zeichen der Trennung (ij 

'modiaötol'i)f welche ganz gleich unserem Komma ist, und 
das Verbindungszeichen (17 vq)iv), ein oben offener Kreisbogen 
unter dem betreffenden Worte, worüber Villoisson Froleg. pg. 1 
bandelt. Beide werden häufig angewandt, und ist namentlich 

das erstcre derselben für die Kritik von grosser Wichtigkeit, 
während sie anderseits auch oft da gesetzt sind, wo prar nicht 
nothweudig wäre z. B. bei öav^if xXvrog; xo^id^aio/.od. Ich 

will nur einige Fälle erwähnen: B 2 ^x^, v^thfftoö. B 681 av, 
ta4ö, F206 inx\ dyyelhjö , wodurch letzteres als Nom. sing, 
masc. und nicht als Genetiv erklärt ist. F'^il, 356 ndvroö€ 
iöfjv. A 539 ot>, xixi. E 709 8i oif äXloi. Z 194 oi, Avxioi, 
Z289 oi, lUakm, Hb imdif, xä/MXfw. 8 283 o, tf*. i m 
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rr^n, evMjtf. K 25 «ev, wt. A 282 v4q&€. A 754 8ia^ amSioa. 
£ 242 nfiOö§f«ipUt vt^Svfioa. 3 249 mUo, tciJ. S 250 or<, Mitotf- 
^ d4 imn^fu». A 102, 120 sf^Nuroj^OMMt. J 109 iMmuS€xuSb)Qu* 

A 129 ix^ntmmiö* ä 171 nolvSi^ioif. Z 74 a(}vi(pilmf. B dSb 

av€(iij0PTa, A 228 Övoxaidtxa. 

Die Zeichen, die sich auf die Kritik besiehen, stehen »of 
der linken Seite des Textes. Sigma and Antisigma stehen nur 
da, wo sie auch in den Scholien ihre ErklitruDg finden, ebenso 
auch der Obelas mit seltenen Ausnahmen; anders aber ist es 
mit den beiden Arten der Diple und dem Asteriscus. Alle 
diese Zeichen sind genau im VerEeichniss angegeben. Die ein- 
fache und die mit Punkten versehene Diple sind nicht selten 
verwechselt, dann gibt es einestheils mehr Diplen als ErklSrangen 
dazu und andererseits fehlt die Diple, während das Scholion 
des Aiistontci» uns erhalten ist, so s. B. A 34, 605, 609, 611; 
B 1, 2, 4, 89, 123, 135, 136, 161, 242, 284, 388, 389. B 347 fehlt 
die Diple mit Rechl, denn das Scholion ist von Didymus ob- 
gleich OTi in der Handschrift steht: dafür ist ovtojg zu setzen 
vgl. Didymus S. 12; Lahrs Arist. pg* 17. Zu den Diplen Al7y 
52, 56-60, 305, 338 (wegen fice(fTV(}oi), 425; B 106, 108, 168, 
381, 801 (wegen möiw) fehlen die Scholien. Eine Verwechs- 
lnn<r f\Qr beiden Arten von Diplen hat stattgefunden A 65, 203, 
194, 564, 571,578; B 115, 116, 119, 122, und so geht es durch 
alle Bücher. 

Etwas schwieriger ist die Untersuchung in Betreff des 
Asteriscus, da sich derselbe auch bei Versen findet, die im gan> 
zen Homer nur ein einzigesmal vorkommen. Dort hat der 
Asteriscus mit der Kritik nichts au thun. So steht auch nament- 
lich in den ersten Büchern ein Zeichen (3K)} welches mit dem 
Asteriscus formverwandt ist und sich hauptsächlich hei Sen- 
tenaen und Vergleichen findet, so z. B. bei B 147 wg S' ote 
mvr/öff Zifpvgoq ßaß-v Xtjiov iX&oiv. B 455 fjvte nvg dtSijlov 
ini<fXiy€t aöitexov vXijv. F 3 rjvte hsq xlayyi) ye^dvorv nelti 
ovgavoi'hi ngo. Dazu dürfte auch FRfi zu reclincn sein, wohin 
das Zeichen aus Versuchen «t;üt zu 3-"^ crckommen ist. A 80 
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207 and 794 weiss ich fUr dasselbe Zeichen keine Erklttrung, 
es sei denn dass es dort auf ein Scholien zurückweise, wie bei 
B 751, 7^. Ffir dieses Zeichen tritt nun öfters der Asteriscns 
ein und zwar bei Gnomen wie ui 526 ov yd() ifiop na^Mwypttop 

A 576 ü^i Tt Setnos ,i0&XijQ äöövtm iSos inÄ x^^^<^ 
vutf. JB 24 Oll xri iwp9vx*ov wShv ßm^^i^QW B 196 

&Vfi09 Si ftiyag iffrl Sior^iog ßaöiX^g, B 204 om dyte&0¥ 
mhfxoipavi^t *h xoi^eamg i&ra. Dann bei Gleichnissen B87 
ffVt£ i&99a s/{f( futihifömoit aSivciwv. 459 toov .Saz 6^i&iav 
it9Ts^w3v i^wa noXhL 469 ^re fivtdm däanißiv id^vsa nollä. 
474 rovg S' m6x uimoKia. nXuxi aiy&v aiuoXoi avS^eg. 480 

ßovg «yiXijipt luty ^oxo€ ^nXeto ndvrm'. J 141 (6g öt€ 
Tis t' ilitpttvru yvvf) (f oivtxi fu^, J 243, 275, 422, 452. Die 
Asterisci bei ^20 und 74 ^vriscn auf Scholien zurück, für das- 
selbe Zeichen bei ^292; B 739; i:49; N 1 und 7712 weiss 
ich keine Erklärung. Bei den späteren Büchern steht kein 
Asteriscns mehr bei Sentensen oder Gleichnissen« Auch in denoi 
Wiener Codex No. 133 zur Odyssee sind Gnomen und Gleich- 
nisse am Rand bezeichnet und zwar ersterc durch ein dabei- 
stehendes rvcmxov €212; 216,310; t9- 147, 208, 209; A 427, 
464; i 88 o 21, 54, 60, 72, 74 ; n 401 ; (j 176, 218, 286, 847, 352 
u. ö. letztere durch ein daneben geschrieben^« irr^oaßoXi^ Q 126j 
T 205; i; 25; / 384, 402, 468 o'Irr nf^of'fj^Eiyfia v 66. 

Vn. Die Scholien. Jeder, iler die iiandschrift einigcrmassen 
genau betrachtet hat, wird zu der Uebcrzeugung gelaugt sein, 
dass eine neue Ausgabe der Scholien nicht nur wiinachenswerth, 
sondern unumgänglich nothweiidig ist. Es ist deshalb sehr zu 
bedauern, dass Cobet, der sie aufs neue verglichen hat, noch 
immer mit der längst versprochenen Herausgabe derselben zö- 
gert. Erstes Erfoiderniss ist aber dabei, dass die Ausgabe sich 
genau an den Wortlaut der Handschrift hält und sei es auch 
mit allen Fehlern, die sieh ja leicht bessern lassen. Bekker, 
dessen Verdienste ich dabei nicht im geringsten herabsetzen 
will, hat namentlich darin gciehlt, dass er Scholien, die gar 
nicht zusammengehören, mit einander verbunden hat: er hat sie 
gleichsam neu redigiert und nicht selten auch Partikeln wie öi 
und K«( xogetotst, wo sie gar nicht in der Handschrift stehen, 

3 
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lediglich um die verschiedenen Bemerkungen mit einander zu 
verknüpfen, anderes wiederum weggelassen. Um nur ein Bei- 
spiel anzuführen, Scholien wie ijO-ätet xai .AQiötocpavrjq würde 
Friedländcr dem Aristonicus nicht znc^cschrieben haben , wenn 
er die liandsclirit't gesehen hätte ; sie sind von Didymu." , dem 
sie Schmidt auch zugctheilt hat. Dass Bekker die Scholien 
ganz verglichen hahe bezweifle ich, es scheint mir vielmehr, 
dass er sich viel zu sehr auf Villoisson verlassen hat. Er mag 
wohl manches absichtlich weggelassen haben , aber es stehen 
auch sehr wichtige Scholien bei ihm gar nicht. Die grösseren 
Sciiolien am Rand habe ich nicht verglichen, sondern nur hier 
und da nachgesehen, weil ich mir nicht denken kann, dass beide 
Herausgeber hier etwas Ubersehen haben sollten, wohl aber die 
kleineren, die dicht neben dem Text stehen und meistens mit 
or^, ovTo)g, y()dq)ETac oder iv ccKha beginnen. Auch hier liabe 
ich die Scholien dc^ Aristonicus nur theihveise bei iick.-iiclitigt. 
Häufig kommt es auch vor, dass ausser einem umfangreicheren 
Scholion am Rand dasselbe nochmals in kürzerer Form neben 
dem Text steht: diese mag Bekker absichtlich weggelassen ha- 
ben, obwohl auch das nicht 2u billigen ist Die Worte 17 801!^^ 
oi wift€^üS9eotf die bei Bekker so btta^ vor den SehoUen des 
Aristoniens stehen | finden sich in der Handschrift nnr selten; 
sie sind schon von Villoisson mit Berücktiehtigung der neben 
dem Texte stehenden Zeichen, hbzugesetzt; dodi kommt es auch 
vor, dass Bekker sich hierin irrt» So heisst es za .B 746, 47 
bei Bekker 9 IStnkij cn, das Scholien beginnt aber in der Hand- 
schrift mit m und wollte man etwaa hinsnsefsen, so'mllssten 
es die Worte oi ttitT9^üf9iot sein, weldie Zeichen auch neben 
den beiden Versen stdien. Friedländer hätte diese Worte nicht 
einauklammem brauchen, wenn Bekker genan gewesen wSre. 
Im folgenden will ich eine kleine Auswahl solcher kurzer Scho- 
lien geben, die geeignet sind, daa von Bekker angewendete 
Verfiihren näher au beleuchten und meinen Ausspruch an recht- 
fertigen , dass eine neue genaue Ausgabe der Scholien des 
Venetus sehr zu wünschen ist Die mit einem Stemehen be- 
aeichneten Scholien fehlen bei Bekker. Ich behalte die Ortho* 
graphie der Handschrift bei 
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A 8 or< ^ijpoSoto öqtcitv iy^atpsvi^ Die Dipl e stellt irrig 
bei V. 7. 
16 fr- ort revid dtps/Saöi'^ 

34 OTi yrß'od'oTOö Ötu rov X' a/^wv fehlt im Codex. 
41 iigl(fta(jx Svo ptigt) Xoyov to ro fiot, Tj^MÖiavoö h ; 
♦ 49 cqju^tapx orovoö (o^vrovriig?) na^a ti]v ßtav:"^ 
73 ovxdyö ()iu Tov ivoö ä . oti yiivöÖOTOö xtl. 
80 öti lIi/voÖotoö >t'ö)(>t<j yp''^ TOV V fehlt im Codex. 
91 dxcti(ov ovx ivioxgurcoi ai dptöTa(Jx ofioüoa xul ij 

97 SuttßooZtnv tkutitt lötywß dmoött o^wf ai u^iörcwx : 
11^4 Sm rov o iuü € oiktoa mei n <futöfyivowf xtd y cept- 
öTWpa : *■ 

273 o&tmö T} ttQiöxuQXsto Sta rov < iwßttp wö ftoßfutfw : 
298 otrroxr 8tu rov r] fiaxfhofitn : 
304 tw» j7 fMXfiauitiim fehlt in der Handschrift. 
332 Sm rov l ov3ir$ <hi Siu rov < xtd i xm^toa:'»' 
374 ovtioa itnmo ro Idööttoi'*' 

404 o^mc Site rov v ßAjv iKpAfnep/otf : oikioa wird in 

t 

der Handschrift gewöhnlich geschrieben ov, dies 
ist an unsrer Stolle etwas undeutlich und deshalb 
mochte es ßekker für ov haken; aus der ganzen 
Fassung des Scholions ergibt sich aber, dass es 
hier oikrod heisre n rauss, sonst hätte sich Didymus 
anders ausgedrückt, etwa ovtoxi d()t6Tcc(JX06 ßhji 
Sictxov t ov Stci rov v. Man vgl. Scholl. n93jH428. 

* 424 dptörccpx xcerd Öaixtt : **• 

* 523 ort nsQuiiWi-f o : 

567 ort Cjrjvoö ; aööov, nicht dööov wie Bk. 
B 137 y(j. ii'ar ivl fityuQoiö itoriSdyfuvat : 

J50 ot/Tfuti vtjaö in iööevovro: hinter dem Apostroph 
steht der gravis. 

163 

187 on ^tjvodoT yg. uw rüi ßuö xuravijaü:'^ 
273 äid rov 1 fehlt in der Handschrift 
682 iaxioa to eve/novro UQiöra^x^''^ 

3* 



707 OVTüKf C(Qt6TC(OX (h*^ 

* 811 ovuoö aineia töü o^ft«:^ 

* 99 öicc toväto ninaöxJa a(JtötagX''^ ^gl» Eiist. LÜGi), 15. 
262 ö (qiKiTupxoö: 

27ü cc(.)i<na(jxo diu toii ö x(u dvuXoyü ro fitoyov: xeei 

OTi steht nicht in der llaiiflsohrift. 
2ih} aoiöTUfj/ (((f vöoöfuvoi öiu tov ö uÜmi <)*" tov d : ^ 

* 320 dvxl TüV i()tj6 jusöicjv:'^ Dieses Öiliolioii ist von Ari- 

stonicus, v^\. zu 270. 
338 iv ceXXfo tiuiü d' ä),xißov tyxo^^ uxäxuivov o^ii xi^^-xiui:^ 
373 ov fiivzoi iv xii 'Aqiötuqxov steht nicht iu der Hand- 
schrift. 

416 Tfji irtiJd tm dptata^x äxO^ett rtvia 0i täLyteci'^ 
436 d(jiöTc/.(}x öufwiiiöi^ 
d 17 ÜQiöxagx «/ ^ «v «watf!'* 

148 ovnotf UQtöxttfix diyiiM» Bu^ntX, nicht $ üf/ vgl. 

Schol. A «?<r 6 cMtc/toa ov SiSa» 
Sd9 nicht i€^€P, 

SSI «QUftttQX 7n^o onteSit MfX, 
456 ^tQtötUQX i**Xn^9 ffopoate terX. 

* &27 e^ara^X tov « w»ö<SVfU9W*'^ ausser dem von 

Bekker angeführtco Scholien. 
E ib i^U^ ^(><;i€ ^ ^1 oxitoi^i'*' 

* 89 (^(»ftfr (d.h. 'AgiöxuQxog) ie^ftipait^ 
104 UQtiSxttQX <^V^* li^XV^^tt*'* 

* 104 uQtöxx ßiloö:^ 

118 ^ de fQta^ tov Si xi /ii uvSqu: 

* 124 awri TOtJ ftäxov: von AristonicuH. 

* 199 ift/üfumrte, darüber als Qloase iußißnttvt« und da- 

neben O^filtf UQtaXttQXO ' ^ 
203 agtöxuQX ttSijp ak^i di^^ 6f() ß ää:'^ 

211 avxi xov xcöv xQfotov:'*' AristonicuH. 

* 224 6x1 (f 'innoii'*' Aristonicus. 

* 227 ovxiüd a()töxapx d7toßrj<Wfiai öia xov ä : 

* 23Ü or« ß i«7ioiö ixi^^xo Öio xtu ÖviMäs iiiyei i 
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* 249 ovrma ä^vfree^x tfotmi"*: 

* 258 ovr<otf %X yow $td rov y ^ ^4 Irc^otf jurno» <pvy^.: 

* 264 Sia T7> avt^P ttitümt: AmtonicuB, vgl. 262. 

* 657 ort T» daaQteta ^jffljv;«^ AriBtoniöas. 
697 Ihrftff S§a tov i i/tmuoif&ti yg:^ 

* 893 m fuk« cnovS »ui mexoni'*' AristODicus, vgl. Scholl. 

^562; »F37. 
901 ttXXfü 6 öxixoa ovx ev^m:-*' 
Z 7\ ovttaa ^i&tttgx re&vric5ta0i'^ 
218 oftt HBQtööoö ö Kfd (fvvSeöi'^ 

266 owmiS aQiötagx xal ijpoiSiavo avt'nnjiötv: ^ Das ö S4 
was ßekker mit Villoisson für xtU setat kann nur 

auf einem Versebeu beruhen. 

* 270 yo. xal yEgaigaoi'* 

* 353 yg. xui i.uv:^ 

* 403 Ott Tiagerv/ioXoyst : ^ Aristonicus. 

* '1 1 ö ort dvTi rov evvaiofjLkvi}v : 

435 T/^' tiKth yg. xcfi ötcc tov ö xal Sia tov y.^ 
439 iv ivloLö 7] vv xal avtovö: 

* 448 6t c thjlvx(oö xf]v IXtov : 

* 479 ügiötagx nargoö y oöe: 

510 izgoö TO ff^/;//« steht auch iichen dem Text. 
H 5 ovTcoö agioTugx äXlo^ di i%rjfv X«;"* 

* 6 yg. igid^ovreo : 

* 7 ovT(ß6 agiöTagx ro (für tco) &vtX(oö: 

* 16 OTl XVVTÜ UJltV CiVTl TOV tlv&l^ 

* 33 OTl ^ijvoSoT yg. tqv ()' tjfjitißbz tnmu:'* 

* 46 &tt rot; nog€V& : Aristonicus. 

* 74 yg. tm ai xal xiva ^Vfjtoa : 

* 82 OTl &9tXw(€Sa tn» »Mw:^ 

* 89 dgiöxagx S$U tov fj x^&wjmxoo : 
95 üfTftfi wiWe oPilölCcüv:'»' 

* 144 y^, itctl dnuftdai'^ 

175 Das SchoHon des Aristanicos ort öfi/t^/otö x^^^ 
wu YQtipkfMtuu, steht zweimal in der Handsclirift. 

* 238 ovrotf ugustu^x fiuov ävxi rov ÄtmiSui 

» 333 or« ol d^x^^^ imtwp tn 4tm/utxte : ^ Aristonicns. 
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353 ÄQUttOQX ixteXhö&at ha ^ ft^i'*' AriflUrcb tcbrieb 
also wohl nicht Bekker angibt^ iondern intM- 

409 äQtatuQX ttd^uotw nxL 

428 ovrfa6 äQt,<naQX fn/gnattea (sie) xura j^autt^:'^ 

* 452 ttgiöxccQXon to fy&t'^ 

* 0 23 ttQlöxa^x i^ihofui'^ 

* 60 yg. iHUVwi'*' 

68 YQ. övv tm ¥ ttfuptßeß^ttvt^ 

163 a^KSXtt^x «rtf * "f^ov tirv^o : d^, was gewöhnlich in 
der Handschrift für dvtl rov gebraucht wird, hat 

der Abschreiber mit Unrecht hier für ebendasselbe 
gehalten: Aristarch scheint aber getrennt gescbrie* 
ben zu haben (}rri t^tv^o. 
16G iv T7ji ^t/vo()oT nor/uov icf rjöd) : 

* 193 ort üpti rov oh^v.'*' Aristo incu.s. 

* 213 öix('>f^ ctQicsraQXo *V(>;'€ xui ^'(»i/af«:"* 

* 249 iv a'/jj'} y'hfjXatO VtßiJQ'V.^ 

* 1349 U()töTU(JXo yogyovo olfiur t/jov:"^ 

* 415 agtötaQXo öia tov rj fj ThUti nsg:'^ 

* 423 ovt(oö öv Sia tov v to di uösiö öuvoö Ö 6 ugifsra^x : **• 
428 Die Worte ?} SijiUj und äkktoo oxi stehen nicht in 

der Handschrift. 

* / 19 ciQiöxaQX oa rote fniv fiot:'*' 

* 47 ozi uiiixiüü ui'Ti TOV (jvytxiuöcev'.'^ 

* 73 dgiöragx TTo'Af fjf»/ ydg dväöösiö : ' 

* 76 OVX(OÖ YQ. 6x1 Ö7}iOt,l'^ 

78 Das Scbolion des Didymus hat Bekker fiibeblich mit 
D statt mit A besäebnet. 

* 86 iitMmö TO mtxov tU UQt&tugx ^y^^ artlxopi'^ 

89 dgtöxuQX u^tieea riytP dxtuatu daneben o^I^oqx 

y4Q09t€Uf UQiötfjuö (sie):-* 
128 UQtöxuQX 1**^^ Tot/ ce/ivfumuf steht auf jeder Seite 

des Textes. 
203 ovraui ui^mt x^^ tov f mtX, 
222 äfutvop fpfiv» tlx^ a^iCWQX^ i/iy^tmvo mff ind' 

anmo: *• 
228 imSHf^: 9Töi'^ 
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242 üpiöT ifinXf}öuv: Das Scholion ißt von Didymus, 

f] StTtlrj Ott steht gar nicht in der Handschrift. 
Arietarch setzte die Diple wegen des G^itivs - 

Ttvpog für 7iV(Jt. 
311i ü()iöTtcQX xcii 7jlaö€v xrl. statt L ist A zu setzen. 

* 472 iv äAA<p iv cci&ovaöv: ^ 

* 612 aQiötagx ivnJtrjxfsooiv dx^vwv:^ 

* 653 yg. ort (sie) xal xatäte (pk^im:'^ 
* K S8 Sifjg^jxtv ccfJiözagx otgwUtö : **• 

* 41 07/fifrrgioö i^/tav:^ vgl Sch. V. d iötl ygä<p€$, 

* 11 6v ällo) {^(jaövxagÖ '."^ 

* 48 dgtöxuQX ivtjfiuT : 

* Ö3 agiötagx dvixcöö aiuvx :'^ 

* 93 nigi Seid tu und über dem letzteren Wort Six d. h. 

^<^<otf_ nämlich nigi und nigi vgl, Herodian. 
180 ro<? 9 inOTgvv€i xal avtaysi : 
161 €^i0ta(jx oUyoö Si xe yg. Öi xai xik. 

* 252 agiötagx itagmx(ü3MH'^ 

321 wma Mmxw ita rotr o tU ägufvugx: ^ 

* 347 agioragx inwfjtMi'^ 

* 387 ovTtoa t(pfav€$^x xuetm&UKavtov'.'^ 

. * 408 ^< (fvifS (^Msöfwg) 6 xai (dafür ßtü) §uei mtx äg&gov 
d. b. nicht ^ tU. Aristonicus, vgl. Apoll, de aynt. 77, 9. 

* 445 ä^tatx »tft tiiöw:^ ^ S*ftk^ ort gehört nicht wie 

ea bd Bekker steht za dem Scholion des Bidymiü, 
sondern za dem folgenden, es müsste dann heism 

4 Stlt^ «(»Off TO OfWK^ 

* 452 ilkiiksntöi ttQvnuQX ^Xituuiuö:'*' 

465 St^jkmta» tU d^iOmtpx ^^/foOt MtA 'i^fov:'*' 

* 495 dvtl tov tgtufttmätitteti'^ 

538 dgtoutgxo IftiSotita furmf^ix^^ 
A 27 ^fjm i^SMwi '*' 

* 55 ovtcnö agtöt m(paXu6 w^uSti 

* 140 oT* unl Tov Syyekwf^ Aristonicas. 

* 368 agiötagx iwgatatixeSö i(9pdg*Snf: 

* 421 Sovgi: yg. /«Xjwö« : - 

* 424 ovtoMf oQnstagx ^ovgt im» itgoxpaiottvi^ 
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* 437 dpidtcepx XQooö:-^ 

* 181' (ojdiianx riXoö:'*' 

* 45u tx 7ih'j(>ovö f<(H(itcC()XO o)X€ (ro öüixt):^ 
564 ti(}iöTa(// 7io).V7jy€V€€ö X inixovfjoi:^ 

* 588 iv aXXrp nkuhi i^iitVQVTivhoi: 

tiUU a(JiöTCC()X iöttjKti steht zweimal im C^dcx. 

* 072 d()t6tceQX tvixcöö ßoifhuöhjH'^ 

* 686 ovtmö UQiötaQX XQ^^ff • * 
M U avrmö uqioxuqx i'nke:'*' 

* 85 TO flülor tum auräqigw : 

* 87 yfj. inmtoöi'*' 

90 ^ cSfXJl^ ttiXOö ^afMtHfOi ftioüaiia vnvol fiax^(f0'vu 
161 uQtctuQX ßulh>t*i¥mf oKlm S4 ßalko/mm:'*' 

* 179 iP äiJAp &i/fuSt:^ 

* Jf 21^ Ott x^i^^ l ygeemiw x6 y^&Q0Wfi ian yug ag 

103 oloTioö €cgiöt aOiXoi Si nogSa^Jm: 

* 246 ^ijpoS Mid dgtötofp Savgi ithnoö : 

* 352 (Mtmö uiyyiiiU'fis*'*' 

331 ^ flcUL<)i MvTMöi ficeQßte^gpvTOifi'*- 

* 351 ^nvad 9t€u t^Qtav (or^m:'*- 
383 ovma a^töree^x ^Am:'*- 

* 383 yQ. MOttt »^VT9^:'^ 

* 460 dgafr tmi^ int d^/tmi : Dieses Scholion soll aa 485 

gehören, dort steht es aber nocbmals* 

* 594 ovttog aQi<fx «jf«:*^ 

* 608 yf). ^ox^To : 

* 617 ovt(oo 8id tov (f 6 (sie) fUömvi^ 
626 iv akXfa xal mi/futr äft crtfr^:^ 

Ä 125 UQiötttQX itiovnif) : 

135 öri c^ifvoS yg. ovS' dXaov öxo^ijif:'*^ 

* 173 UQiöxagx xaraxcthcoßtniö:'^ 

181 xrti ci()re()vhi steht nicht in der llantlschrift. 

* 202 ovxfsiö u()iöTugx dk).oi äe oi /ae c^oioi, steht bei 

Villoit.son aber nicht bei Bekker. 
216 €PTi(H r(ov xmofwrjfjtchhrv 7jS' 6 dgvOTVC (sie):'*' 

* 241 9VT0JÖ liQüiÖittvo iatoxouai'*' 
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* 276 ^7]voSoT xai d(jiöTO(f fl« rotfr« in mnoo itkdoßai'.'^ 
340 ^ijvoÖox xcfi (tQtöTorpav iiul vy roi evaÖev evvfj:*^ 

* 349 otrrojö UQiöxuiJX 

* 382 ovxio6 riQintaQX f^oiiAop: 

* 412 ovTotö a()iöT ßeß'kqxu: 'y' 

* 437 u(Jiöt ine/Li6üOtv: 

* 453 /iux()d /jLificcöd-mv: yq, fiaxgov dvöuöi'*^ 

* 474 iv äXX(p ioixsvi'*^ 

In der Untcmbrtft belnl es «Mrcbw^cr «»(if t^ö 
6 firi Qix^ö ötiyfi?^:*^ 
Ö 24 aQiöTUQx ^vfiop äJiXoi Si ^fioö Hört 0i 6 rijö uqi- 
ötUQX (A^^^ Oßijgtxijs) <p()C£öem Xf^^if^^'^VQ oJkf 
(otfiKtpf ul/i dnolix/Jtv<foi9Tiu (0 122) i«^ vgl. Schol. V. 

86 Ttfvr d SidvftoiS tm UQtötopm %i ftigi ygatfriö 
tfiö diKOöHi'y die. Aenderungy die ich Didymus 
S. 4 gemacht hahe, wird hi(»durch beBtfttigt. 

* 134 #v flfU^ n^fue tp^yt^tuv*^ 

* 197 UQtöXagX ß^t€QOW 9tfj : 

225 ol^ffc^ pi^TE^o/ eiötp: ort ^^jvoSotaa ypmpti ^ntg 
vt^atoi (sie) : 

* 2d2 upufictQX T^ocfQ av axaiol fifit« XQV r und auf der 

anderen Bette 6tu tav r rofp^ tsp äxtuoi ui 

* 320 dQiöt€tgx ngoneQtmw nmtmmi'^ 

* 330 yg. xagtsgo&vficov: ^ 

394 ipttatv uxiöfaix ommc ä4 xcd agtötagx (^^X^s) 

* 417 ctQcöTccQx vrjoe. äXXoi Si vijaa:'*^ 

* 563 agünuQxoö /w(>ttf xov uXhn Si futd tov Sa tti- 

8o(jiivfüv ccvSqcov : 
621 ovxcoö aVTTjv fiera rov v a()i<n ti}v nitgav.'*' 
626 ij Smki] Si ort stellt nicht in der Handschrift; das 
Scholion ist daher von Didymus, denn sonst müsste 
beim Text die Diplc periestigmene stehen. Die 
Diple bezieht sich auf Suvas f^V^V» wozu wir auch 
das Scholion noch haben. 

• . ■ - 4 
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* 639 tv^Vö&rjoö dvaxroö: EVQVöti-fioö di&hov','*^ wahr- 

scheinlich ist yg. oder iv äXX(^ ausgefallen. 
656 yg. nQ(ax(av xal ngorirjcov xal ngoariiov: 
694 dgiötagx msv on^c&t Xf»^ tov q xtd ävTMö Stee 

TOV <j: 

737 oVTOiö fiivxi x^Q^(^ tov ö uqiöz ; 
n did tov fj rs&rfjicJTcjv cei «gtörccpx' "** 

* 50 dgiötaQx el'tiva otSa Sm tov u: 

* 144 agiöt iv xo(rv(p7jtö Sit» tov f."»' 

* 354 ovtmö Sid tov £ diitfmy^'. 

* 379 ovxwö dQiöTCtgx äXkot Si dv€xvfiß«lia^nv : 

* 559 le/n€iv (paolv ai dgtötccQX to €V av «/o* ; 
63-4 agiöiocf dvr/u^:'*^ 

* 658 ix nh'jgovö xai x€ivov ai agiot : 

* 668 c:(ji<)TCiox öccgKijSovi xcezd dotixripi'^ 

* 769 uinti f ivfxut'.'^ 

774 dgiöxagx Sia tov d iöivffih^av: -** 

* 801 ovxmö nav Si oi ev Sinai toIi dt oe:^ 

P 44 ovxoJö ugtöt x^htoö akloi x^'-'^-^oiS (sie);*' 

161 xe&Vfjtwf tteht sowohl im Text als im Scholion des 
Didymna. 

203 A^totof^x^^if^^ 

* 606 8t« TOV « «l ttgtöxagx iXnsxo : 

^ 14 nepn/t inmjaö ifttiti ^ . . ' 

* 68 yg. 9ia dvißtjöcip:'*^ 

* 100 ttQtöxOQX tov 95 ägmi"*^ ausser dem grosseren 

Scholion hei Bekker Sia tw «S «^o> xxl, 
124 o^cotf agt&r oAXo« Si Mt/nU (fix i^iwO:^ 
281 ip anUl4> iifpWff*^ 

* 441 httöw QVH HöTi:^ 

470 Das Scholion des Azistonicus steht im Yen. nicht B. r 

* 481 h iati TO u^wi^ 

485 fyptod o^^em0 stfrsp««? (sie) agitfr otSipovor ^tt- 

* 501 fyvoS d^&ttii'^ 

537 d^itft nOmitmtt:'*^ 

538 ip fuoHHtUmTtMii 9ifut^ (^X^i'*^ 

* 557 ä^tugx Mt^ii^ ausser dem Schol. bei Bekker. 
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* 576 iv akkco QuÖulov:'*^ 

* 579 ÖW> aQfiitfllÖl iv Tin TtÜf» UQIÖTUQX'-'*^ BUSSCl 

dem anderen Schol. bei Bekker. 

* T 30 Ttaaci au(t)ro(pcevov6 okuhcifAev: 

95 ci()iOT/ Ulf) aöaro'.'*^ 

* 334 ovxüji'i to avxov ui d(JiöTa(JX C'/^oö £ov amov:'*^ 

* 386 aQiöxagx f tJw : 

* 390 tdfu'. xttl nöfii x^^t^*^'-"^ l'* ^tX^S, vgl. Schol. 

n 143. 

* y 11 ivt^avov: $inot itpi^cemi^ 

* 44 Ami rot? rgtafop ituearovi'*^ 

* 114 i^itfT ä/tivStö ifT^teate:'*^ 

243 ilflJU) d ä^Kfrwf tatmtiaif, im Text 

332 Mona otfroitf #ar näaatö: 

385 ovTtftf <^9<r Jf» Tov ? t^ö XvSiuöi 

* 454 yp, ißihß av tovö äkkavot 'r 

* 471 u^tupx i»iitpn099'*'^ 
473 yp. «cel »»r' oÄi : ** 

0 4 fQ, i^iUQ oi älkot, : i or« hat Bekker suge- 
setst: sie gehört vle Lcln^ richtig bemerkt su 

73 YQ. xal fuv Ucoofigwcx'*^ 

* 126 o<0rQ)<T «(McTT ceXXo« di vnaX'^ei:'*' Aristarch schrieb 

also vjftUStif wie auch Arifltoteles nach Porphyriua, 
und nicht inat^u : dasselbe beki^tigtauchAristonicua. 

* 131 Ott TO Sii&€t dpti tov noXX (noXkumg):'^ 

* 172 ovTtoö ttQtötttQX fi€(7<ionaXiöi'*^ 

262 oijTtöö (fd-dvu xtX. steht auch im Venetua A. 

* 282 %f)ihotiov rd iQX^^^"^ *** 

317 9 SmXfj und f]Tlfif](^ uQt]XiiQa steht niclit in der Hand- 
schrift; auch hätte Aristonicus fßifitt^sv geschrie- 
ben. Ausserdem bat der Codex noch ein zweites 
Scholioi» ort dvri rov tce mtXtt','*^ 

MI ÄpiötaQX av^ii^äfiii:'»^ 

351 «i in tmw noKtmw iewuc^ dxw. ^ 

* 397 ovroitf it^iötcti^x iwiß6i/ttop:^ 

4* 
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513 TcXtj&wtixmö vetxm al a()iöTdgxov im Yen. A. 
520 oxi na()tt narpi:'^ tur 6xi ist owciMf m Mtseo. 
524 yp. k'T€vi§v im Venet A. 
530 ovTO)0 ä^xafix Venet. Aj nicht B. 

5i2 ötftStevwt o^oMf cqmSmvw (sie):'*' 
554 YQ. ipoß4oimx$i'*^ 
597 YQ. xal xctXxnpag : 
6{X) ovTüJö xtX, nicht Ven. B. sondern A. 
606 ort dvxl xov (p&jyovxtö:'^ 

* 007 Ttvlr^t : 

* X 26 OVTÜJÖ uinu ^ dta ötaiuöiovi^ statt Qt/Xfao ist oxt. 

zu setzen. 

* 137 oxi dvTi xov q}vy(i)Pi •** 

* 239 7t(}6a TO avxoi'^ Aristonicus, vgl 229. 
247 tiviö itXr]^. steht im Venet. A. 

* 4H ovxcjö uptöt öfjivxotxo oder o/iuj/^oito, da gerade der 

entscheidende Buchstabe unkenntlich ist. / 654 
schrieb Aristarch Ofxv^cci, er wird also auch hier 
l7 geschricbeu haben und so steht auch im Scbo- 
lion des Aristonicus. iScliül. B verdient dagegen 
keinen Glauben. 

* 416 mjSofjLsvovnBQ: dgiöxuQX'J^Xijß-vvxixfaaxTjdofuvoineQi^ 

* 480. 9mi xov xvxd-ijfv xal oxt. x6 6 dvxi xov 6ö: *• 

* 481 owtoa eeivofioi^:'*^ 

* 489 Atovp/if4foWi9i OXI xv^iata »€» dq^atpowtoi (Cod. 

uyoQiowxui) 

* 496 or* tmu^ a/jUfi&aXija:^ 

« 

*P 61 xXv^söxov and daneben J</ {Sixfog), 

120 ovxoMf dgtöxapx <xiU9l di SianX^adovxtö Std xovH^ 

* 50t inixQsxov: ovx(06 Si 8id xov o;-^ 
693 (liya Si «: yg, fUkm vi «: ♦• 

* 872 0X1 ndXtv dvxi xov tfi^axox'^ Aristonicus, vgl. 863. 

* 879 dptdrzo Xiaösv (^X/aöaw):^ 

* ß 15 6x1 nepionoö 6 Ös:'^ 
30 YQ. ij oi xex(^^iiifi€va d<a()' ovo/urfvev: 

III dQioragx n^o ianrcai'*^ ^ Siffkij oxi, steht nicht im Codex. 
150 ij di : yg, ti mi'^ 
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383 oTi ji-f]'Kvxiüii xifv iltov im Vcn. A, nicht B. 

394 fAsx ixnh'i^itüö felilt ira Yen. A. 

568 yg. ivitpQBdl, bei Bk. V. ■ 
• * 599 Y^. wd txfAevöUfj: v ' 

648 Das Seholion des Didymus steht im Yen. A. 
* 759 iv ukha ola äyavoiöi ßiXefS^t inoixoiievoö xuTunitfvi}. 

787 i9 aXXtp ttxv^fMifot gehört nicht zu 786. 
ym. Der Tcart. Ali Grundlage unseres jetaig^n Textes 
mlissen vir die Aristarchiscbc Recension beto'acbten:' dieser 
kommt der Yenetns nüher als irgend eine andere Handschrift. 
Der Texti wie..ibn Äristaroh feststellte^ ' wurde aber im Laufe 
der Zeit Toii den Chrammatikem vielfiicb verSod^t und' dies 
namentlieb Ton flerodian-: dadurch bildete sich die Vulgata und 
dies scheint nicht lange nacb Herodian geschehen su sein. 
Herodian ist auch der leiste in der Beibe der alten Griimma^ 
tifcer, die sich erhebliche Verdienfte um' das Studium des Homer 
erworben haben. Waa die Bysantiner geleistet haben ist sieht 
^der Bede wertb^ mit Ausnahme der Compilation des Eustathius, 
dessen Text jedodi mit dem des Venetus den Vergleich nicht 
andialten kann. Dieser Tulgate Text liegt dem Venetus ebenso, 
gut wie den anderen Handschriften zu Grunde, aber der Venetus 
steht in erster Beihe, und sswar nicht blos in Anbetracht Bciiu r 
Scholien, nachher kommen erst die übrigen Handschriften. Wir 
finden im Venetus eine nicht geringe Anzahl von Lesarten, die 
gegmi die der Dindorf sehen Ausgabe gehalten, den Vorzug ver- 
dienen» so beispielsweise A 350, 374; B 266, 278, 461, 621, 697, 
795; r.348,4ll,- J 155, 371, 520, 525,' E272', 2463; 158, 
243,272; 0 378,420; ä18; 0 225; P45, 324, 681; T393; 0 
308; ß 7, 167. Auf manche Lesart des Venetus ist Bckker in 
seiner neusten Ausgabe wieder zurückgekommen so z. B. A l\ 
ijrifiaöev. ^ 15,374 xcd l/ooero. M2 Si jua/ovro. M 14 Öi 
X/novTo. iVi 136; 0 622 ovöt: (ptßovxo TV 134 di ntvfiaovro. 
N 552, 687 : 0 406 ; H 107 oi/fTf t^mavxo. B 359 xmfia xccXvipa. 
0 101 ytlartoev. Jl 772 öovga neniiyu. W 465 ovSe Hwcia&f}. 
Jß 77Ü d* öxkVE. Ausserdem ist der Text de«? Venotiis der älteste, 
den wir haben, und schon deshalb gebührt es sich, ihu vor allen 
anderen su Batbe zu ziehen. 
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Der Text ist verglicham mit der Dindorfachen Ausgabe. 
Ich habe dieselbe uugcrD gcwXbIt*) and hätte lieber die erste 
Bekker*8ohe genommen, wenn es möglich gewesen wäre auf den 
Band derselben mit Hute so sebreibai. Doch habe ich sie 
später Überall verglichen und auch die Abweichungen der Bek- 
. ker*8ohen Ausgabe vom Yenetus, iowie die Uebereinatironrangen 
mit demaelben genau angegeben. Wo sonst Bekker noch von 
Dlndorf abweicht,- ^weicht er auch vom Venetns ab« 



*) Der B«kker*MlM Text lieht im ellgemelneii dem des Venetoa nlh^ 
als der Ton Dindorf, der in keiner Hinsiebt aueh nm den hilligiten Aiilbr> 

derungen entspriclit: er steht in eiuer Reihe mit den Auiigaben, wie sie 
früher bei Tauchnitz erschienen und dnt7cridwei»e fabriziert wurden. Von 
den übrigen Teubncr sehen Ausgaben uiuerbcheidet sich die Diudorfsclie 
AUÖh noch durch ihre iu(^oi-rectheit: ich erwähne nur gelegentlich A 364 
ßaovSrtraxtn . Z 474 ir^iU r«. ü 674 AkX ytiXog, O 872 'Af) 
wt4 «-«f». 17410 »aS\ IT 4SI «p. P 95 ir«; J 188 i'wv^w wImm 
und da* bald gross bald klein geeobriebene wjf» 
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2, 3 D (H). 5, 7 Dp ( Hr) 8 r/a täp, 11 rjtificajtv, 
12— 15A(5< }. 12^. V6(fiQovT\ Ib xai X/aöiTo, 16 Dp. 17 D. 
20 XvöaiTs. 25 ittlh. 26 D. 28 fiv vv tot. 29—31 O (— ). 30 ^i, 
33 eiö. 34 axeayif, 40 ör,nox€, 42 Dp. 46 47 o. 48 ir}xe, 
51, 52 D. 54 ayog^ 64. 56 Dp. &v^4fxovTaö. 58 — 60 Dp. 
62 D. 64 ort. 65 et xctg mit Herodian. ri^ für ei',^', Dp. 68, 69 
Dp. 73 Dp. 76 tot yaQ. 80 Dp. u. 3K. 86 öu cftlov. 88 iiti- 
X&ovt. 91 i'n öTQfiTm. 93 Dp. ov ^' ixarofAfirjö. 96 O. towex. 
97 Xoifiolo fiageiaö x^tQ^ff acpi^a. 100 Dp. lOi xf^rrc^o. 102 
et)(W xpe/cov. 103, 4 A. 105 Tifwohine. \(M nwTtozs^ dmö. 
X08 ovöiTi-ovd\ 110 O. 115 oi/r^r«. 116 tas niitBk. 117 tfoov. 

119 lb<M. 123 4r<mf Tiir(». 124 ov^tfn mo. 127 r^^«. 129 
T(M}/i9ir. laa 0. 134 x^. 136 i^tipua. 139 O. 147 
wie Bk. 148 Dp. 149 m/»ot. 153 ovr/ ftot, 156 inw^. 158 
tf« f. <fo}. 164 mo/Mvov. 168 isi^ iMuifte», 169 D u, 
^1$. 177 A. 184 Dp. 185 «tiirV 187 q>&fi»tu, 189 D. 
192 ^ mit Bk. 198 IW mit Bk. 6. 194 Dp. 195, 960. A. 
198 Dp. 200 D. 203, 4 Dp. 904 tttüdc^iu. 208, 9 A. Dp. 
208 Ji(>o. 216 eipwaa&at. 221 ^. ot;;Lt//7toi; 233 im. 236 
l3L«Y^f. 238 TtaXä/ucao. 239 o. 249 Dp. 251 Dp. 254 eo. 260 Dp. 
Vfitv, 262 Dp. 265 h-hlt 269 ^i^' d/^A^ov. 270, 71 Dp. 272 D. 
274 vfifj^ö. 277 nvleiS' ij&iX. 281 öSe wie Bk. 289 «rtv'. 
291 D. tovvExä. 292 A. 295 D. 297 cfijftf«, 299 Dp. 

ovti rtoi. 300 a fioi idü, Bk. /wf ttfrt, Dind. ^o/ icm. ;K)1 
äv eX(ov. 302 o^Te. 301 im x^ücntfiim, 305 Dp. snr^iKVQtMilv. 
307 Dp. 308 &ku Si. 317 iti^fixafcvm» 318 xcrrcffTrpcfroir. 
320 Dp. nQOfSium. 323 Dp. xteXUnäpi^, 324 Dp. äcanjtdtv. 
330 Dp. 333 ^irx^^Mtfi. 335 <^<Tov, 4;/eviftf. 336 Dp. 338 D. 
350 ^^'^ ^TTt oTvona. 351 Dp. 355 ei;(>v dtr^/fOf. 357 Sdxgv 
x4m. 3C0 ^««(»tr x^ovtoö, 361 9M>/i»flff«' 364 D, 
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<jT€vce%ci>v. 365 D rt jy. ravt iiSvifji. 366—392 O. 367 xi]v. 
868 /iuTce4i(pi(fiv. 372 79 A. 372 (pipovr. 374 x«i Xtfiöeto. 
379 389 öw. 3i)3 Dp. «^g. 391 otlAv/iTiov öi. 396 

ivtfuyu^ounuß, 402 D.,«Sir. 408 — 5 A. 404 6, 411 «(>e/<tw. 
412 D. 414 m/tM. 420 «/ju*. «1^. 421 wmmo^nfi. 422 
dxtMttat, 424 O. futaSeiZta» 425 D. o^/urov Si* 429 D. 
4B5 ngoigvödav, 440 itufteffio». 443 D. 444 O. i^^. 446 
^^|aro. 453 ijSfj fuv 454 0. 459 D. 461 D. 462 imöxl^V^t 
int. 4ß5 r oKlu. 467 D. 472, 73 D. 474 O. 175 intxvi^etö. 
477 D. 484 fura f. »cnra. 487 »«rcfjrilur/atfn. 488 6. itUQ ifuwa 

(ommopoitfi. 493 0. D. 496 umövöazo. 497 I). 509 imtpoUdöt. 
515 oVTOt iitsi. 5lO /iuiunärtiv. 517 ri^f. 52() «t/rojfT. «/«i. 521 
t4 fu (pt]öh 526 D. A. 527 or*. 53U Dp. 539 n^oOT^vSa. 549 
iß^ikotfii. bbi) fATjti. 555 xaxacfQiva. 561 A. 563 rdtTf. 564 
Dp. 566 fii) Ol. 567 Dp. uööov. 572 Dp. init]t(ja. 576 A. 
578 D. 579 u. 583 '//ßiv wie ßk. 581 o. 585 ;^«(>(Ji. 591 (i/t^«. 
594 evO^ä jj,£. 597 o. 598 oiivoxöu. 599 &€oiöt. 603 /k*» □. v. 
2. Hand fiip>. 606 oZxov Jt. 607 tj^x^ 608 itgan^ÖBööt. 611 
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4 n/t^am* oUan** & mrtf&Vftov, 6 D. 8, 10 D. 
11 jp«^ »o/ioWreMF. 16 /19 f. mwMNX». 18 ituct^iS^, 19 
]it(»«^. 20 «Miwe^aiL^f. 24 A. 25 /li/t^Xe. 27 A. O. 28 <^ 
XsfNfc iut^ xofmmvm- 35 X/i^. 36 D. il^xcUw. 41 D. 
43 ff9Qt. 44 i^A««a(>oi([f«ir. 45 D. 48, 49 D. 50 xihwfi, 51 
€tyo^ 8i xä^ MOfiownm* 53 55 D. 56 A. 59 tlmp- 
iUipte^ö, 64 A.C. 65 »ce^ uoßomvtaa. 70 D. 76 -82 O. 80 

ly«m«. 84 iin^x** 87 A. a^ivdatp* 98 D. tikxöop, Si c^iotv 
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wie Bk. 98 10.') o • 106 D. nvrjtöxmv, vgl. Cram. Ep. 196, 32. 
107 D. o. 108, 9 D. 110, 11 Dp. 116 Dp. Uü A. Dp. 119, 122 Dp. 
IlU ü. 125 D. 129 *>] (f:rifu. 130—33 0. 131 tyxtiö^idloi. 133 
iv vuiofiivov. 137 iv juayägoiö. 138 C (jyrjßBUüöcti). avxbirt. 
139 iyio» 142 oqive. 143 0. futankfj&vv, 144 Dp. (6g f. <ff}. 
147 ». 148 D. 150 Äi' wie Bk. 155 i'v&ä xsv. 156 nQoö^vfHv. 
157 iJ. 158 o2jKoi> ^i. 160—02 A.O. 160D.xcfm 162^fr(>o/V 
164 A. O. «fortf wyimaö, 165 «nt« ^. 167 D. unSt t. ^7; <)^. 
168 fehlt. 174 oIkop Si. 176—78 A. 176 mtSSism. 179 xteta- 
hxw. 180 A. 181 «a«^. 184 D. 186, 87 D. 188 ^ (antisi^n a) 
MiX^lilt, 192 3 mgaiSao. 193—97 0. 194 lern. 19r> 
196 Dp. A. 198 ^17^0« mfd^, 202 ovt4 nut\ Mfnovhß* 203—5 
Q (aigma). 204 A. 206 fehlt 207 3K <^/o(i^ «T^. 215 ort. 216 
iX^ff. 217 D. 218 220 Dp. avr. 223^i&Vfmi, 

225 tfi^r*. 226, 27 Dp. 227 iptuktoim^f^ 228 229 D. 231 Dp. 
i 238 17 QU Tt oi 239 Dp. 242 i 247 D. 250 m dvaarofi. 
251 v66Tdw9. . ^2-56 O. 258, 60 D. 264 D. 266 ix3U0€ wie 
DindoTf. 268 ^o. 269 D. 272 <»u ^(i;'«. 276 D. 278 D. »ro- 
X/9Vo(»^otf. 279 napadi. 286 D. 290 otxov H 291 D. 296 rS. 

297 Dp. 299 Dp. 3(X) I). 3*'l u^ffotmi'. 302 Dp. 30-3 ji€(><- 
XQf}viiv. 307 vnonLcixavunißi. 308 inivmTU. 309 ^dtü? J^. 312 
inaxoMxüzaii. 314 Dp. 317 xaxaztxv. 31^^ I^p. k'tpijve. 319 O. 
320 D. 322 «/op«t;€. 323 ävsm. xcforj xüfimrvr^ö, 325 o ot/. 
326 xuxätexv. 328 1). 330 xstvon wv,. 3.'57 tJ. 339 7r^< 11. 
^'^/v wie Bk. 341 D. 346 ro-Cf/Jt. 349 D. t-iza-elxe. 315 f. 
in. 353 D. imSe^i d. h. tntd'E^ici. 354 fii}xig. oixov dt. 356 D. 
357 o?jfov Jt. 362 xcetacpvka. xaxcttp(jf]tQa(i. 3G6 xaxaö(pia6, 
m 7} wie Bk. 373 toj. 377 fiax€Oödfji€&\ 381 D. 385 D. 387 

diuMQiwt, 3ö8 öT^&tinpiv,- . 389 aie^i. 393 d^io»* 397 D. 47. 
402 o. 410 ns^letn^Ano. 412 D. 413 inuofifpitö. 414 ar«nr«- 
9f|H9vitf. 417 D. 422, 24 D. 427 imtttß^g\ 428 fiSlA«;. c^qpo- 
/icAortffir. 435 Dp. f^n^irt, d. h. /ii/^ff r<. 438 D. 440 Dp. 443 
noKsfiOv 3i xuQfi xofAOtovtttö* 447 uyjjQcuy». 453—55 A. 455 ». 
459 A. 461 döi(t). afupigü&ga, 465 iömSlov, vnox&'f»»' 468 
y/ptt€et, 469 A. dStväav. 470 xuxuöxaO fiov. 472 inix(j(ü€ö(ii 
xä^ xoitomtiö, 474 A. 480 D, A. 481 tty^fiäptiiöu 485, 86 Dp. 

5 
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494 die Bomxia ist von dem vorhergehenden Theile des 
zweiten Buehes durch das gewöhnliche Zeichen des Abschnittes 
(*,.-*v^^) getrennt, deahalb findet sich auch hier der grosso An- 
fangsbuchstabe (diesmal ein B). Als Eigenthüralichkeit der 
Bouütiu ist noch hervorzuheben, dass die Zahl der Schiffe 
neben dem betreffenden Verse jedesmal am Bande angegeben 
ist z. B. bei V. 509 N; 516 A -, 524, 534, 545 M; 557 IB; 
5ü8 JI,- 576 P. 498 ü. ^iöniav. 499 ifw&ijdö. 500 D. 502 Dp. 
504 r^aän\ Ö06 6rxv(^t6v&\ 507 Dp. 511 D. oL 514 äia teva- 
fiäöu (Sch. A. tnit 'Mls ni)Q&96t» X(^(ft&r4ov tav. mfuß&öu). 516 

Tüdir. 517 D. 519 und-muxi. 520 Dp. 523 wtg%otaf.iüv. 523 
inixij(pi(Wio. *>'i4 Tsööe^dxovxa. 520 t:rf<ro<fiTf 527 D. 528 Dp. 
529, ÜO O. 532 Dp. 5.")ö viowi. 536 o/. 037 noXvöxdif vXovr' 
töxiaiav. 5^4 äfjKfioxTj&eööt. 546 oi. b\d xadä". ivn/ovi. 55.U)p. 
555 o. 558 fehlt. 5ö9 oL 561 t^^\ 500 oL o70D. 571 Dp. 
579 — 81 Dp. 579 or< -ita^u ftexiniismv. 581 oi. 582 D. 584 
Hgniekov. 589 «oiU^of 3i. 590 D. 591 ot. 592 D. aiTiv. 594 «i/- 
^«r«. 596, 97, 99 D. 603 O. oL 605 D. 612~ 14 Dp. 615 oL 
616 Dp. 621 T>. cmroo/rove wie Bk. 625 D. oL 626 Dp. 628 J/i 
y/Aoö. 6i>l) l). (5.'}ü r*rtryf(»f/jfoi'r(^. ß.'H (). 634 Dp. 639 oi. 
641, 42 Dp. 645, 650 dovfji xlvxöti. 648 nolto. 657 dov^i xXvxoö. 
658 Dp. 659 D. aTiodeXA.jyevroJ. 661 T(>rf^* kvifieydgwi. 667 Dp. 
668 D. 669 (). 670 D. 673 Dp. 674, 75 Dp. 676 oi. 680 

tmv. 681 D. 684 D. 6S9 D. 690 Dp. m2xai^SL 694 Dp. G95 oi. 
6y() D. 697 D. c}vTO(i>i (c löL 698 r'jye/Liovtin- . 701 D. 702 «tto- 
&gmuixovxu. ovdejutv o'i. 707 a(>a f. 708 ovStri wie 

Rk. 71(,* xe6ö€()dxovxtt. 1\ \ oi. 712 ykac^rvi^da. 716 o/. 718 Dp. 
724, 25, 27 Dp. 729 oi. iiiuiufv xkifiaxosööuv, 730 D. 734 o«. 
o(j/Jitviov. 735 steht vor 734. riravoioxs. 737 tcö. xErtöeocexoma 
738 £>' üoysinav. T.M) ifkürrnivts. 741 D. 742 D. vjionu{)iif-6(»L. 
744 mö€. 745 D. 747 xoiöd". Teööepdxovrce fieXaivcci. 748 Övioxai- 
t/xoöi. 754 dXkdxifiiv. 758 ^efwveve. 759 xeoöegdxovxa. 761 
T^rtf(i. 763 D. 766 ^c^e^^/i?«. 767 D. 769 ^. 771 itovtom^ai. 
779 ^flfrcetfr^^ttrot^. 780 sS? t^r«. 783 siwa^iftot^. 787 net^^toa* 
788 &v^iöi, 791—95 O. 701 «/^i*. 792 /gk, 798 ^tt«(K>r<rra>i. 
794 js. 795 v^aäfftff^ daneben y(j. fisxi(py, weldic Notiz in den 
Bekk. Sdiolien fehlt 799 toaaM^. 801 D. mgi, 802 D. mSt 
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Si, 807, 9 D. 818 irx^tim- 819 D. 824 oL 827 D. 828 oi 
831 MgiitdvTeav. 832 oi/^ #o«)(r. Üttcne«. 835 887, 38 D. 839 
Dp. «iiQV Qioma. 850 , 51 D. 852 Dp. ilwntm. 856 D. 
uUifomv. 860,61 O. 861 tff&ua. 863 D. 866 vwxpMlai. 867 
D; 868 9)t9^'<(>a>if. 871 D. 872 D. noUftov 878 oiv^^ti oj. 
874 0. ^x^e^ 875 O. 



2 «Ao^q» iif07tntt\ 3 30^." 4—6 D. 10 D. ofUx^* H I>* 
12 toWm. tf»)l«<xy tiiötv, 13 D. «pwr . 15 ^cdit^Aoftf«». 18 
Dp. ^. 19, 20 O. 22 ßtfmPTie. 28 Dp. 31 D. ^ro^. 35 c^r a*. 
mxpoCt4fuv* iwgtm, 36 xir Hf^rritf* tf^v. 42 iftem, 43 
»9fmim9a% i&'vitöai, 48, 49D. 54 D. luntpqföcev. 61 tmce- 
vi(}Oö. 63 iviotri&sööiv. iori. 64 XQVO^» 65 D. 66 ööoaxev. 
71 Dp. 74 Dp. 78 fehlt. 79 >co^owi/r«<J. 80 D. 81 o. 82 D. 
83 D. «o|H;i^«io^tf. 84 mo». 87 opQ>^. 89 ^fl^i;ir^ofi. 92 Dp. 

a 

xQitöötiivxL 93 «ü. 04 o^ixiu. 99 Dp. itinoö&e. 100 Dp. 
103— 5 D. 108 A.O. 109, 110 0. WO ox- fJiftafMfotipoiöi. 112 
nccvöao&oei. 116 ngoti. int^ne. J17 ägväöti. 118 o. 119^7it. 
121 i>cf. 122 D. 125 i}'93aii'€. 126 D. fjiü(QfAa(jiinf. 128 ^i^cv. 
129 r(>«j. 130 139 ifi^fjov, 142 xaraÖaxQV. 144 O. D. 

146 djuqiinQi'ttfiov. \ 47 XdfiiTtovte. 152 Dp. leioii: Ib'd imnv()yo)i. 
151 iovöav. 155 Dp. 159 f^ÄAc^r. oj(J wie ßk. 16U «f. 

163 D. iiy[ ovzi fjioi. M'u töxiv. 172 /io« iVwi. 178 ^Vi/v xtJEi'cov. 
184 D. 186 luvydövoü. 19<.' oi'. Iü2 tatl 198 o/wf. 202 jraif- 
zoiovini, 203 fjvdci. 204 y. ieineö. 205— 7 D. 211 Dp. 213 
{4^6p€V€. 215 7j€v. 217 xaxax^ovoö. 219 D. 220 xe», avtaa. 
221 ^1? o?ia te. elfj f. i«. 224 D. 226 t^özag, 227 f. w «aJ. 
230 D. ivtxQi'rcsüöt, 231 «(^ri?»'. 235 ^tr. 240 ipL 242 ^ot ^^r/v. 
244 Dp. 250 Dp. 254 dfixpiywami. 257 A. 259 ixi(fwsö. 261 D. 

6* 
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262 nu^SL fin^o. 263 D. ntSiw ^. 270 D. Hz^w». x*^paif. 
271 D. 272 luegSifwa, 273 Dp. 276 D, 277 Dp. ni^oö&\ 
iipoQäö. 278-<-80 Dp. 280 o>»<iv. 286 D. 288 cnr. 292 ^, 295 

arf vonajuevot. 297 D. 299 iM€Q6(jytf/. I^On T). Ttoorü'hov. 310 ^. 
311 ch'. 317 d(f' €iTj. 324 xopv&aiökoö. 325 Dp. 326 /'i!rofro 
»cfraöTi/f^fJ v^^ff. 330 negixvijfnjiötv k&ipc*. 332 nspiöTij&eööiv. 
333 — 35 Dp. 334 aficpiö cio. 339 D. «vrojfT. 344 ivix(ägm. 346 
Ttgo'Ui. 347 ifävtoöe Hörfv. 348 x^^os wie Bk. M9 ccöm'Si iv. 
0,1 ^o(;y£. 352 O. 'Wro;ife(>(Jt. 353 09'()aTm. 354 D. 355 ^. 7r(>oi'£<. 
3ött pf«r. TTcfrroW, r(;7/i', 358 ^iOf^öjpi/ÄOö. 360 o. 361 D. 364 Dp. 
366 tiöuö&ai. 3()8 D. 369 i], 370 axaiovö. 371 vnoSeiQrjv. 373 
rjtgceto. 379 o. 380 D. 382 jr«^^. 383 /«. ixt'xM's. (f iAünxe. 
390 orxoi' ^'c. 391 D. Setvatolöi. 392 D. 393 x^i^ov <h. 395 Dp. 
iviötriO^eörtiv 6qiv€. 396—418 0. 398 6v6p(x^e, 40(J ;r7// wie Bk. 
&v vaio(xivdtüV. 405 TOW«,?«a. 406 dnonTH: xeXevü-otm. Iii .to(>- 
aaviovöu, so Aristarch nach 8cho). // 347. 414 A. fi€&€iü}i. 420 
T()fu«a(i. 423-26 Dp. 424 aga. 426 ^rat?-"«^*. 430 ^. 432—36 O. 
434 nawcca&ai. 436 Sovgt Sufiac&iiia. 437 ngonium. 440 
9Co;(>a. «/tfi. 442 443 iispcetttv^. 444 vü66i, 445 D. 
mi»^ 446 tftM^, 447 A.^;irotf J^. 450 iö d&^^ttv^ 

453 /iw. 459 Dp. 460 D. 



J. 



l nag^ipfi. 2 D. futceSi. 3 Dp. roi^e. Smmööi. 4 D. 15*). 
16 wie Bk. 17 avrmö. 19 ai}r«y. 21 D. 22 D. ovSiTi eine. 
23 ^WEi. t?7 iÖgö)x)\ 6v d. 1). iS()(otce, sollte es i^(>a> re heissen, 
80 iiiiis^lu das Trennung^szoichon vor t^-' stehen, also iS(j(ü, &\ 
29 ovToi. 37 igiop. 38 /bLeTajucpotegoidt. 39 tvicfp^öi. 41 ^7';^«- 
;'«fM^. 44 /]€h'(üi ri. 45 D. 46 D. 7r«(>tmitBk. <A<0(J «()7/. 47 ^t//tt- 
fie'Kim, 51 no%V(piktataL 52 D. 55, 56 0. 56 ^^km^. 58 de /io^ 



V 
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59, 60 D. du.ij'koiöL. 64 D. 6ß ^1 vnioogxia. lOßiza- 
Tp(äa<J. 71 D. X€V. 72 vnefjofjxif^. 7ilxaS(y. S3 n'/hjöi. 86 xcc- 
raSv(S€if'. 88, 89 Dp. 90 d/uxfidt. 93 ij^dvv. 94 iof. 97 3r«(;'. 
99 iiu ficivr: im Wklcrspruch zu den 2 Acccnten steht unter 
dem Worte daa VcrbiiRluugszeichen {vcpiv). 100 — 102 D. 103 
oXxa di. 105 i^dhtv. 106 vitoarigvoto. 107 ;ToofTo;f^<(y<, 108 D. 
116 6'. 117 0. 124 ^Tfa'*. 129 7r(>döi>fK 133 D. 

diJiAooo. 134; 61^. 135 D. 137 *^xü(>. 138 D. fha ngo. ßiöato. 
139 D. 140 0. 141 D. A. 147 t€ iSi wie Bk. xmive^&e. 149 0. 
xaxuQiiLov. 152 u^oqqov. 154 D. 155 ^Z^. &matov. ogni, 
156 nQoaxttiäv, 157 D. o(>»(Cf. 159 D. 161 Dp. 163 uaxatpQiva, 
wmu&vnw, 164 D. 167 D. 170 (ioTqu» f. siar/iofr. 171 D. 173 
9M99inw. 174 B. 176 D. 177 ^td'gmismtp. 180 oJ^mn» 182 
D. 184 (17) Sirt, 186 187 iDp. 191 D. 192 ^. 193 ori. 

195— 97 A.O., derObelus fehlt bei V. 196 aus Verseben. 195 ' 
d^ijfmß utQioc viop, 199 iivai, 201 dfiq)tSi/u9, 202 rpluxfiö. 
205 A. 206 D. 208 D. agm, 209 <nriy0ir^iyroy. 213 ««"Sbcv. 214 
dyof, 215 ^Jt4v9^9* 216 D. 219 sror^. 222 xtnmeöx'* 
226, 28 D. 230 StuittUQiwiwvu. 231 ^. 232 D. 234 fu&eätß. 
236 ^(»oV««tf. 237tf^ovT4». 238 i^ju^rtf ^ 243 A.D. 244D. 
245 yslwTüu, 246 D. ^Ti^rt. 247 iv^«r«. 2öl D. 253 #vi9i(»o- 

juci/oco. 259 daiiTi. 260 xgrßijQöi. 261 xc^pt/ xofiotavtefS. 262 D. 
263 €öT7]x' 264 nolefiov d". 265 iSofievsvo. 268 xa(>«7 xofiocavttö, 
271 vmooQxiu. 273 D. «r«. 275 A. 276 xtfrcf^at^rov 'V7CO^£9i;(>o<o. 
277 Dp. 282.Dp. 289 ivtöx^&eoöi. 290 irio. 295 D. 298 ^£o- 

31*»?«'. noXiaöti. 299 301 /i€v. 302 D. 307 D. t'jr««^. ot/roj. 
308 ffolBtUf, am Band noUuö, 309 iviöttj^eöoiv. 310 £t/. 313 

iviöxrid-iööi. 315 D. 318 /uMo«. 319 ««»^oev. 320 O.A. 321 
toare*. 325 D. 329 ^. 330 tt/uptöt/x^ia» 331 D. 4attufa». 333 
z^owp^* imoSafuav. 334 iöToöm, 339 Dp. 343 D. 345 D, 

iSfMvai. 346 D. 347 o(?owt6. 3bi fie&etifup, ^b'd rjvx i&iXijiöd-a, 
354 D. 357 D. 359 ovti ö«. 366 xollriroiöi. 369 steht am Rand. 
370 Sifioi. 371 d7r<;rm(tf wie Bk. 372 373 ngotpikmv. 377 
D. 378 oi 382 w't/ovro iSe wie Bk. 384 Dp. iitl niclit «7t*. 
388 fiBtaxaSfjLEiotöiv. 390 A. 392 txvaepxofiiinot. 396 itp^xt» 
391 oIhop Si* 398 «(»o^ 400 x^Q^ux» d/tsiißmv, am Hand dfuim. 
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407—9 O. 410 rol. 4]2 D. T^rya. 416 D. 418 cäXcere d.h. älXce 
ye. 419 fj. 42-' A. 423 imo. m uiv re. 428 noKtfiov SL 429 D. 
439, 40 D. 448 D. 451 I). dlUvxurv rt. 452 A. 456 I). rföfiooTt 
f. növos TS- 457, 58 D. 463 D. 465 ijj't' tx. 476 6<j;r«ro. 477 
Totwexfif. rwctvat, 478 Dp. 480 nagafia^ov. 483 k7.B0ö. netpvxei. 
484 ff«9)i;<^^ 486 ifnm. 487 D. 491 D. 497 «sio^i. 500 D. Ö02 
D. SueatQOttKpOfO. 503 ^tf* itoeäUn^. 604 iaaut&t, 508 ^kmct- 
«^«y wie Bk.'509 fifj d' iitaxB. 511 x« fiMtfixpotc, 513 D. 515 
517 fytäSiiat. 530, 525 ««/(^oiet. 52t D. 526 6a<f itet^iwffep, 

527 D. 535 D. anoötp^mv, 539 D. ot^» ^^r^. 540 D. 542 ira(», 
d«« ist von «weiter Uaii<i darUbergesciiriebeo. 



2 fi€Tcmclöm. 5, 6 D. 8 xc^m;. 11 «t;. 13 ünox^ovog, 

14 D. inuLkfiKoiöLV. 15 nQotsi. 17 D. 18 «Atof. 28 D. ö/scKpi, 
31 Dp. 37 D. 42 fehlt. 45 (yoi;()t xXt/rdrt. 46 xc^ra^^f^ov . 47 e^X«. 

52 D. 53 Dp. 55 ()ovoi , xhnoö. 67 steht am Rande. 58 D. 

53 imjtQeeto. 60 D. 64 O. 68 L). aßqjexaXmpe. 70 D. 72 ^oi;(»i, 
xlvtoö. 74 «V. 75 xwfifiiO^ 79, 83, 85 D. 87 dfAmSiov. 93 tiiro- 
tvSeiÖTji. 96 dfjmeSiov. ngo. 98 xaraSe^tov. 99 D. 103 oi)J^ « 
^7//ut. 105 D. 115 /Mot f. fiev. 118 J^rc /u'. 120 ov8i /ae (pjjöi. 
121 D. 122 A. 124 inirpaeöai. 128 Dp. yivoiaxoiö. 137 oi'«ryfT/. 
138 Dp. vne^ dXfuvov, darunter das Vcrhindungszeichen. 1401). 
aKka xttta, 141 D. dyxrjöxivai. 142 o. 145 D. vnB()ßtt^oio. 
146 Dp. 147—50 i). 148 nolmdov. 151 iievdgi^e, 152 Icfv- 
&nvTs. 153 D. 156) Dp. xi'jSm. 157 ixvoöTijoavxe wie Bk. 162 
Dp. 161) D. 173 1). J 7.:> €0(>;'€. 177 D. ^//rtrt. 178 182 
j n'oMxwi;. 183 O. 187 Dp. 188, 89, 191 D. 194 Dp. 195 7rf/(;«- 
denffiv. 197. 2<)0 1 ). 2n3 aöÖiiv, auf <\cn\ a f»te!ien 4 Zeichnn : 
Spiritus asper un<l Icnis, (irr Acut und da» Zeichen der Kürze. 
2U4 mtuov. 205 ktn^KUv, 206 i<f%ixa, 208 D. 210—12 D. 212 
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6(p&ctX/noi(ft. 215 daneben folgendes Zeichen 216 Sia- 

mXccöccö, das andere ö ist von zweiter Hand später darüberg^e- 
schrieben. 219 6x€ö(pi. 220 öwivxBöt. 223 — 24 1). 224 nZ, 
darüber auch noch der gravis, no'kiv 5t. 227 öciioßrcioj^tai. 228, 
210, 33 D. 238 D. 245 D. 247 über fiiv auv/Liovoa ist von 
zweiter Hand rliriolw n intyaXrjroQoa. 248 äör\ 249 D. fitj 
Shßoi ovT(o. 2iH) d(C47tüojuüx(ov. 252 D.«oi) Se. 253 D. }'c}p nioi. 
2^D.avTm, äa. 257 D. 2m ivi(p^ai. 261D. zovt^e: 

262 D. iiiivrvyoö. 263 D. 264 iteladtu, fUTWxviifiiSeea* 266, 
69 p. 270 i¥tfi£yd(}otat. 272 B. fii]rtx(a^9. 278 D. 288 ikojcmy- 

' 4M»6&m. 289 D. 290 ?r(>oV«. 293 ^|«;U;^j?. 298-300 D. 298 
fifjntoa. 305 ^V^a t*. 306 öix& fuv xaliovöt. 309 D. 310 A. 
ixdlwf/s. 314 5i 6v. 315 ntvy A*'- 317 iviöxvd^tööi. 319 D. 322 
iiävtvyoö, 323 Dp. 327 tTti/lacpvpfjiöiv, 329 Dp. 331 yivaidxtav. 
332 xccxttxoiQCiviovöiv. 336 — 635 sind von späterer Hand ge- 
schrieben (Blatt 69 — 74): die Scholien und Zeichen felilen, fn 
vertritt in diesen 300 Versen nie die Stelle des ß. 342 xovvex*. 
343 fi^y. xäfißfi'Uv. 344 iQvdaro. 349 vn&Qommi6. 352 j]. Die 
Handschrift hat auch \nvv ckntßrjöero nnd nicht wie Spitzner zu 
dieser Stelle bemerkt anEßjjöaxo: so hat Villoisson in .seinom 
Text, der jedoch vielfach von dem ilea Vcnetii.s A. abweicht. 
359 xaöiyinjx ixxoßumL xi fw doö Si. 360 iöxi'. 363 xyi 
äpfjö. 3(>n aßr^cver. 369 7f€pi f. ittcgd. 370 ni'Kxe. 372 6v6- 
fia^s. 375 (fÜMßeid/jö, 376 oijxce. 385 oxi fttv. 388 srci. 390 
^m€ta^. 6. 392 or^ jutv. izdr6. 398 o. 399 xvq. 4(X) tri. 402 
xara &vi}x6(J. 4U3 6/uß(jiinoi(jy60. 4oi €^ot;ö«. 405 tTr/. 407 
fidxoixo. 410 *^Tr/. 411 firjxiö. 416 (>« 417 aX^fro jfa^'. 
421 Z€ti, mit grossem Anfangsbuchstaben. 423 äjuL ianio-d-Hi. 
i(fß.7i6t. 124 Tiva. tv7i€7tlrin'. 425 xpimeiji %sq6vi] xaxsfiv^cexo, 
427 XQVöij'v. 435 dnox'/.vrcc. 438, 39 fehlen. 440 ,«;} fTf. 441 
oviioz € (fvlov, letzteres Wort hat ausser dem Circumflex auch 
noch den Acut auf v, 444 dJ^vo/uevoa. 449 o. 450 x€ ccivetm 
txtXop, 456 Tovd*. 461 xQoiojv. 463 xiXevaev. 465 466 
ff/tfojr «i^fil. 473 9?^. 475 479 ijti, 481 »c^m 483 

fMxiööaa&cu, 484 o/oy. 486 X<rf>rtf<. mptatk. 487 ft^ma, 
dtfftöfv, 488 Mvpfut, 489 o/. ixns^töovöiP §^ vatofiivrr». 491 



40 



I 



Ti^UitXijitm, 492 ;|f«)l«9i9v f. nifetTttff^. 494 «elro x^^O^ 495 
wie ßk. 497 ojfd*. 498 o«^« tpoßi^&w. 503 »ot<tf<rfle)Uoi. 
514 /cffd>* ftfxttro. 525 (axe^mp. 529 ^tfr^. 532 o«jT^ tmf. 534 
cr/fff/fi». 535 T/)r«(rtf«. 537 Swpi fehlt 538 j^^. 539 iXmfM, 
560 4jfnßi^at. 566 si^im. 567 «RVt*^«. 668 x^^^* &72 

iVy* <)"t;cö. 578 (Im rnx'Kvtoö. 579 x(^t«. Ö8l o. 580 ß^£Xpov. 
587 eiöTi^xsi. 5811 TOt)(J /^«ö. 095 oitiöö-s. 598 f^r/yW;. 60G 
/^f) fVf. juccx^fif^cii- 617 o. 618 i':tt(lovQax . 620 o. n^oßda. 
625 xßi. 630 oi'f)'. 632 n()O0ßv,f^ov. 037 oi. 638 D. 644 
O'vSitt. 648 D. 650 fxv&u). 051 roTi'. ^Xt'/t. 653 'wro^oi^()t. 
657 D. 061 1). jutfiKfjX€i, von zwoifpr Hand ist v darüberge- 
sclirirbcn. 662 D. 605 ivoijöi. Otl7 1). 070 I). 673 t} wie Bk. 
änoi'tvjuov. 679 xal vvx. 683 hmt. 084 1), 687 olxov SL 
688 äloxovTB. 0[>7 c/^invvOri mit <larül»erg'c&eln-Icl)onein v. Bei 
den Versen 699, 701, 703, 704 und 707 standen Zeichen, sie 
sind aber ausradiert. 700 L). ourt noTt. 701 ot/rt nor ävt 
tipipovTO. 702 fiETaroitis^oiv. 704 exrcoo n. 705 D. 700 D. 
T(jii/6v TovT. 708 Dp. i/X^. 712 ii'fX(i(VT£(j//f. 714 cJ. 7-12 
ö;r^«<?93f. 724 t;W(j.9^«. 728 eiöi. 734-36 A. 736 D. 738 ^v- 
öttvodööav , das zweite ö ist spfiter darübergeschrieben. 739 

lfdpmi wie Bk. 740 Ö' äQiö. 744 D. ;roX/ü)v. 746 A. Sd- 
fiPf]i(Jt. 747 A. 749 1). 754 D. 756 n^oöisim, 757 763 
D. f| dnoS/fOfiat wie Dind. 764 D. 768 äxovx iiwchOd-ipf. 
773 i'lov. 774 782 eilovfi^oi. 783 oi) xulanocSvw. 784 

steht vor 788. 785 D. 781> noonvXdmv. 791 inivrjvöl. 795, 
90 D, 797 T«/o*ro , darüber von zweiter Hand n(ß {xfitßEro). 

D. 804 fu-ra. 805 tr/. 800 o. 807 Dp. 808 O. 811 17. 
7ioAt;a/|. 812 D. 814 D. 815 ylvmaxw. 810 to7. 817 oi;r*' n. 
ovri Tiö. 818 ftcüiv. 824 yivc6öx(o. 827 /Miyr« Tif . 832 \).n<miip>. 
834 D. fUTaT(ja)€ö6iv. 836 D. 838, 39 O. 841, darauf folgt 846, 
842 — 45, 847. Das Scholion tv aüjo ovtog 6 öxlxo^ /uevd 
xiööaQug ötixovg xeitai steht in der Handschrift nicht neben 
V. 842 wie bei Bekker, sondern neben V. 846, der im Vcnetus 
auf 841 tol^-t, 842 D. 847 k'aöe. 849 o. 852 dno&vjnov. 854 
wti^. 857 D. 858 Siceöe. 859 iv f. *x. 864 D. 871 m'd(j€öi, das 
zweite 0 ist später darübergeschrieben. 875 1). 877 juev. 878 D. 
879 ovx£ XI. 880 dvüia, 882 dvtyx£v tnaß-avdxomi iS-eoiöt. 883 
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inixccpncjt, 887 xev. timtjt^i. 890 di fioi iööi. 891 A. 892 D. 
893 D. ^neeööi. 894 rw. 898 Dp. ijö&ccö. 899 D. 9U0 nceöö€V. 
901 dei \'\'()rtlant des Scholions ist „iv äVjo 6 öri^os OVX 
ev^i^Tai^ 9U5D. ^ööe, 906 A.D. 909 wie Bk. 



2-4 D. 9D, 15 D. 16 rovye. 17— 19 D. 19 vcp' >}vioxo(f. 
20 di€vä()ii€, 24, 25 D. 26 vnoxvööuftivy. 34 Dp. 38 D. 39 
ivifiXa(p&€VT€. 40, 41, 43 D. 50 D. 51 ^v«. HitBi&iv uud darüber 



68 fiSToniö&e. 71 D. äfimöiov. xi&vt]i(axciö. 73 x*v. 



o/. 92 D. 95 u(Srv xe. 96, 97 I). lUU t^^/uptwai wit; ßk. 
101 ovSixi, üoi, äwaxai. UXo uLro. 104 navxrji wie Bk. 112 
Dp. 114 dXoxoiöi. 116 xo(>ütAßtoXo(j. 117, 19 D. 120 cc/jl- 
fpoxipM. 126 6 T. 128, 130, 32 D. 133 xux/iyä&eov. 135 D. 
13Ü xuxaxvfia. 142 <F« rtrf tW«. 143 äddov. 145 «y. i()€€h7jj. 
146 D. 148 iniytvsxai mcm. 15U D. i&tUta, xcel 152—54 D. 
15(5 xdXkoa r«. 157 ifitjöaxo. 158 cpipxsnodf und darüber 
f<^TO(T. 159 /iff f. o/. tÖ(XfiUö6e. 1(50 J ). 161) i<;;iOi;u£. 168 "kv- 
HÜiv 8L 169, 70 D. 171 o. Äux//^^' J*. 172 ^äv&ovxe. 
174, 76, 78 D. 179 i^ttAei/de. 181, 83 D. IS4 ficcxidöaxo xvSu- 
Xiftotai. 187 Xoxov, am liand öokov. wpatve. 189 D. oZarov i^^. 
191 D. j^^woöxe. 194 D. 195 ffi;(>o9)0()oeo f. oip^cc vifwito. 
198; 99 D. 201 xcmMdiw, 204 rnfSneUfun^t. 209 /t«? Ji. 210 
D. 214 4$. 217 |«/Wfi<ir ii; fuyaQOitM, 218 D. 221 ^jttoYtf«. 



224 x(a. 226 (fyx^^ xxeiveiv, ov. 229 nach dxceioi sieht 
kt iuc Inturpuuctlon. 230 orrTf. ngo<fw$t46vv. äfieißM. 237 
D. jn/^oy und danibergottcbrieben ««^ ^^ov. 239 D. «dm;«- 
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^f/tov0 Tc. 241 D. 242 <««fv. 243 ui&ttvaatßot, 245 nl^tf/oir. 
246 tmiotiii<i ttkoxotöt. 248 D. 251 i¥&ä oL 252 D. 253 
ovofue^, 256 ntfftmötv* 257 D. 259 d&apttroiai. 260 D. 
262 D. ^ri9«0«. 263 me^müjoc, 264 D. 265 D. /i^otf «X- 
jd^ffT«, 266 Dp. 267 «9« \vie Bk. 209 ngoövriW' 270 <nw- 
&v4t00iP. 271 6W/0 TO«. 272 ivifuydgfoi. 273 D. ijiip^otn'&cTtir. 
274 ^svwjiJ». 276 uotVT9. 277, 78 D. 285 D. 9^^' «fr^|» 

a 

ÄOü. 28G äfji(f i7t6).oi6t. 288 xarcjUiTtfcro. 2811 D. «tjcff 01. 291, 
92 I>. 298, 302 xa'Ü.i7iä(j)^t}. 303 D. 308 oy()a to«. ivtvijau. 
310 f/(Jri/T*. 311 0. 315 ivitQOiiit, 317 D. 318 (><i fpilotf. 
319 I ). 321 «'«oirr«. 322 ufforovta. 324 x^Af i-«. ;J25 D. *7i4^oö<. 
32<) 1). 3t^ UTivä Ttov. 331 D. 334 Tovvexä. 335, 37 D. 
342 xofrvO-utoXoo. 34.5 juetXiXi'oirft. 348 ii'/Za 352 ontööm. 
353 TW. 354 t7ic()t(f o<oi. 358 iöooßtvoioi. 359, 3G9 xq(>i;- 
x'httcoloo. J ;ü I). o(;r) otVoi/ 367 £/ f. 7". 370 D. 373 
tfp€tfftt'/Xti. 375 ö/jwc/jKiiP. 377 TT/yf Nvic Bk. o78 ;"r//f. tvnmXcav. 
379 tViVc«; 380, 385 T(Jiüiai. Auf 380 folgt 386, derselbe 

Vci-.s steht nach 385 nochmals. 381 n(jooßVi/ov. 383 omd m^i. 
ivniTiXojv. 384 h&d n€(>. 386 dxovat. 388 itQOözuxoa. 393 
für 7rf()"/'ov 396, 98 D. 400 D. tfvrAMf. 403 D. 
406 w6tictCi. 407 9>«^€/<iei. 408 D. 413 ot)<^i.' /ioi #tfT«. 414 
dfxw yne Bk. 415 D. wtutmaöuv. 416 tttneiif. 417 D. 
Mßaöönno } 419 inttfnfii\ 421 o/. 424 o/«(ftf<. 425 i)9«o- 
«Aflon». 431 ^ffi««^(oc. 433—39 O. 438 9 iMt; 0fip. 440 
aro^w^ttfoAotf. 442 v^täStaf. 444 01)^^ ;<i. 447 Meta<p()€va, 
mttra&vftov. 448 D. 449 ivftftsX/wt. 4W^(acm. 452 «o- 

Utifvi, 454 . 457 <po^iö. 459 D. 460 igr^e. 463 xv^^h 

zweisilbig. 464 zß&viitjjia. 465 t<. 472 U. 475 &€oiat. 

476 äXkoi X9, 479 fJJm^MM ««rpotf ^ o^«. 482 ^i^Kq»«. 485 
ovo/ut^ 488 o^nwe qp^/ii. 490 A. t«, öwn^. 491—93 A. 

r 

493 iv/i:r(:rcöiv. 495 oixoi' Öi. 497 vcattäovrao. 500 
503 düjuouu. 506 - 8 A. 506, 7 D. 510 D. 511 Dp. Qi'/urfc} i. 
512, 14 D. 515 «/ifXA«. 518 I). 520 xoQV&atoloo. 521 
5j23 fuömc, 524 i^«(<o<i?-ci'. 527 dcJii;;«. vUuy^ixi^tot* 
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Ii. 

h D. iXarviat. Q D. vnoyvta. 8 D. Q Dp. lü D. Ii D. 
vnoöTeffäv/]<i. 14 xaTKxpaT€(ji)v. lü I). 2Ü D. ±1 ixxariÖMv 
wie Bk. 22 1). 32 Dp. üü ä;roi;Xt;^Äo/o. 31^ iL. 44 D. 45 
tcprjvSave fifjxioMöt. 41j D. iiQOöfiv^hov. 48 ^Vro* «//ii. 530. 
5ü oi W rot. 5Ü uiyvntotöi. ü4 D. (Kj cft^f. Ü8 ivtört'jd'eotu. 
Zü uiJ.(fOTif)oiöt. 23 /Mtv f. tV. Zfi ^71* fiäfjTVQOö. 79^ Hü D. 
81 d(üttf. 82 D. 85 6(f()ä, L xuqt} xo/Liofovterf. 8ß D. 89 D. 
xceTared-veiföroö. 93 dv^tvuö&ae. 94 fathme. 96 (oifioi. 1()0 
auTfijfj. 101 tm€Q&€. 102 D. 103 xuteSvöuto. 104 107 
*'0(>i) XQ€thyv. 108 ovoftai^e. 109 niuU'rt <j€. Zwischen 109 und 
1 10 steht das Zeichen welches sich auf ein etwas entfernt 

stehendes Scholion des Didymus bezieht. 110 öi <JX^o. IIID. 
113 ivtxvötav£t()7)i. 114 Dp. 116 D. 118 (pvytjiöi. 124 (o. 
127 Dp. ivioixoji, 130 avaxstQUö.. 133 D. 135 D. nagtsi- 
Xeööiv. 136, 38 D. 146 D. 147 Emna (f6()€i wie Bk. 148 D. 
ivifuyccQOtötv. 149 D. 153 Dp. &dpö€i , zweisilbig. 156 D. 
158 TW. 160 161 D. 163 im. 171 D. LZ3 <pvyrji6i. 175 D. 
176 tV. 177 ,9^forfJ- iSL 180 D. 182 D. «;>f. 183 av. dnuvri]ivi\e 
Bk. 185 j'<vwVxovrtrf* an % vr,ivavTo. 186 öt/ o ixcfve. andvztji. 
187 D. 190 Äa(>jio(y. 195—99 O. 197 d^xovxa. 198 ovJ^f 

dtÖQEiiji. 199 yeviö&ai «. 202 D. 207 wiJjr'?. 209 noUfiov 
Ö£. 210 Iw^V«. 214 iyväeov. 216 iviöri'){hi66i. 221 D. 
t'w. 227 fjuEtiaöi. 229 7co«'ro9co()o<(f(. 234 steht am Rande. 
235 /iijr/ 239 rd ao« t'rfrt. 243 onmevöaö wie Bk. 247 

ÖutjfTVzced' 250 Dp. nävtoas t6ijv. 255 D. 257 iJ. 263 wfj 
wie Bk. xopVi9ai6Xoö. 267 inofuftchov. 269 iniQijös. 272 
art;r/<Ji iyx()ifi(p&€iii. 273, Iß D. 282 A. 292 ^o«//. 293 O.A. 
295 O. 297 xQioidöaö. .300 6ff()durt. 302 3a3, 305. 6 L). 

309 dänrovö. 312. U D. 316 Ötix^vlv. 319 D. 320 ovö' in. 
322 «t/Ol) x(}t/fov. 326 f'ü (pQoviMv: üi) statt t't) findet sich öfters 

6* 
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I 



in der Handsclirift. 337 dxQeiöi]. 328 D. xagt} xofiofovteö. 
330 D. aiSoö de. 331 xw. 333 1). xaraxetofiev. 334 O. chto 
ngo. 335 O. 339 D. iv. 342 htnov. 345 D. 346 {hvQi]t(ii. 
347 dvtiov rjijSa. 348 d'*. 349 iviötrj&idöi. 352 töj. ^/m^v 
wie Bk. 353 O. 365 xuxag. 367 et; (pgovimv. 368, 69 fehlen. 
374 0(>ö)(>€. 375 ii'raidöt. 377 x€<0/M*v. 378 Stoitj. 380 felilt. 
383 nagan^iivt]. a xoiöt. 385 stellt am R.nnde. 387 al'xe n€(j 
Vfxjbii. 388 OQOÜQS. 389 orw'. ivivqvöiv, 390 D. xgohjv S'. 392 
D. 393 Ol) (pf]Oiv. 394 ^ptmysov. 396 xsiofuv. 397 J"ct)<«?. 398, 
99 A. 407 D. 408 a^y^. 409 xctxaxa&vetmxmv. 413 D. 416 
diteeine. 420 cjxpwov vixvu6x\ 423 e/j dvicov. 428, 431 
xaiijtö. 429 1). 430 «t/T&jfi. 432 intvijaö. 433 D. ovxag. 436 
D. 437 7r'U(>;'oi;tf tnptjXova. vrjävxL 442 xcf(}7/ xofiotovxeö. 443 
— 464 0. 443 Tra^?. 447 D. 448 ot«. xofiocavxeö. 451 örjxoi. 

O 0 

oöfjvx'. 452 rd t' ^/6>. 453 D. 456 dXkoö xiv xirt. 458 oörjvx', 

459 x(^(>«7 xofioiovxea. 465 D. ^i;tffTd r\ 472, 476 xdfjtj xo- 
lu6(ox€ö. 473. 74 D. 475 O. 



a 



1 Dp. 3 D. 5 ndvxirt xe. ß fehlt. 2 /Mijrt' rm. il ScevaoTöi. 
12 ovXvfinov di. 14 i/i/i. 16 D. ot)(>«fvd(j i'rtr'. L9 D. i^ovgtt- 
v6&€v. 21 TtsSiov SL 22 I). 25, 26 Dp. 22 Etfit, €ifi\ 28—34 

A.O. 35=38 O. 39, 40 A.O. 43D. 44 ^;r«^j7ö"ro. 46,42D. 
53 Dp. xagr} xofwavxeö. 5S D. und X 60^ 62 D. Qh D. 
okXvvxfüv xi. ßß D. 62 n/nxe. 68 D. 2Ü D. öi x/&€t. 73, 24 
O. 22 vnox^Mgov. 83 xaxxoQViptjfv. öß negixaXxmi. 5^2 dnt- 
xccfive. 89 D. 94 ^rr/« wie ßk. 97,99D. 106, ID. 108 O. ^i{<jr(u(>c. 

109 xofui'xav. III «y. 114 D. l[(p&tfio6 und dahinter eine starke 
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Intcrpnnctfon. 116 (foivixoevra. 124. 25 D. 128 Dp. 130 D. 

hi^-d x€. 131 D. 134 xaSSi. 136 6xeö(pi. 137 (pvyov. ötyaX 
stellt auf einer ausradierten Stelle, vielleicht also ursprünglich 
tfoivixoivxtt wie 1 16. 139 Dp. 140 yitmöxsiö. 142 id-äXtjiöi. 
144 t*rJT<. 146 xaxttfioJQciv. 148 ivixgtoeöö, 149, 50 D. 

152 üHfiot. 157 (pvyaÖe T(id'jf€. 158 dvKoxfJtov. im. 160 ^?j<- 
fiaxgov. xo()V&ai6Xoö. 162 xQiaiflvxs idt wie ßk. öendsdöi. 
163 D. avr ixixv^o. 164 — 66 O. 166 + t// ^ijpoöoxov no- 
xfjLOv irpijiUo. 167 :-: 168 D. 169 xaxa(p(jha. xcexa&vfiov. 175 
p'ivwWöj. 178 cf^ov wie Bk. 183 fehlt. 185 0. ^dvd-ixs. Xdfi- 
n^xe. 186 D. 188 nagngox^QOiöi. 189 O. 190 oönig oi. 193 
D. 199 I). €ivi&()6vcoi. 201 Q) «oW. 203 oi. dvdyovöt., 206 D. 
Cv. 207 Dp. V' avxov. 209 D. 211 eneii]. 213 216 
^Öo}X€. 217 X«/ 221 D. 224 - 2ü fehlen. 229 

230 D. 231 O. 233 D. 234 ovdsvoö. 235 O. 237 238 

a a 
fi€V Srpioxs (ff} fit. 239 D. 240 iixri(^. 245 6\o(pVQBxo. 246 rJoov. 

249 na^SL 250 D. 252 juvi'jöavxo Se. 257 D. ixQanev. 258 
ivSo(Hmvi€v. 260 inavxwi. 266 D. 267 tirr/ 7i«(>'. 270 
ßcfikrpcsi. 6X£öö€v. 271 o. Tia/Vj vnofifjxiga. 276 D. 277 fehlt. 
279 dnoxQax€Qov. 284 O. ^w. 287 ^^oj«!/. 289 ^w/u*. 290 D. 
293 D. 294 ^uoe f. rot. ndgsöxi. 299, 301, 303 D. 304 
(Jvfi7]&€v. 305 &eijiöi. 306 D. ivixrfjtm. 307, 8 D. 309 a;ro- 
vevgijfpiv. 312 Dp. 313 D. noXefiov öe. 315 steht am Rande. 
316, 12 D. 321, 22 D. m xopv/haioXoö. 325 D. 326xa<>ov 
iaxt. 327 *'7r<. 328 D. imxapnm. 331 D. djLKpexdhnpe. 334 
*'Ät. 335 tv. 340 D. iXtööOfuvovxe. 341 xct^m; xofiotovxad. 342 
tf« (ftfiovxo. 346 theotai. 349 D. ij(5"fc f. ly^. 352 w ttotto«. 356 
i'ooye. 358 öX^«;««. 360 dt//(tO(7. dyu&fjtot. 361 D. 366 ivnpfieöi. 
367 5i(^oi«r€/i*t//«'. 368 D. 371 , 12 O. 373 D. 377 Dp. xoqv- 
ß-aiokoö. 378 Dp. n{}orpavivx€. 380 inivfjvrtlv. 385 — 2 O. 
390 O. ddfivtjiöi. 391 O. 393 D. 399 D. 400 nxoUfiov öi. 
401 ftjfj xai. 406 — 8 A. 408 otr« vo7j6co. 410 am Rande. 
411 D. 413 jrr}«. 415 f. //. 420-4 O. 420 yXavxdmt. 422 
OTT« voi](ii]t. 427 cö nonoi. 428 D. 429 dno(p&€tö&(ü. 435 D. 
n(J06svi6niu. 436 xdd-t^ov. 439 D. ovXvfinov Si. 440 Xt/Mv. 
441 D. dfifAMfiolöi. xaxaXtxa. 442 iniO^^fövov. 443, 44: D. 445 
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ovSiti fuv. 446 o. ivicpgevi. 448 Dp. xafurovye wie Bk. 455 
I). 459 D. eliu. 463 - 65 A. 466 — 68 fehlen. 475, Iii O. 
476 nsQinaxQÖxXoio, 485 D. 486 int^€tS(o()ov. 488 D. 489 
rgmav ö\ 490 ini. 491 D. 493 — 95 Dp. 493 dtl tpCKoo. 
499 D. 5()1, 503 Dp. 504 im iioxi(ov. 505 D. a|a(i,^f. 507 

o 

imöi. 510 xofiöojvzeri. 512 D. ^ fiaUv. 513 niörtfjg. 

517 D. (Tii yAoi. 519 D. 3r(>0T/ a<iTt;. 521 D. 524, 2ii O. 
526 Dp. 528 (). 530 \)n ipT oi rtWTEVx^di, 531 ini. 535—37 ). 

a 

535 €i'x, 538—40 wahrscheinlich ans Versehen statt Q . 541 
Jjöe. 545 c/.^avxo. 548 , 5ü — 52 fehlen. 55r> D, ufi(ftfS€h}ut]v. 
557, 58 A. (). 560, 62 Dp. 



2^ 3 I). 5 fioQevö. 1 iixivfv. 8 ivi. HD. 12 D. fura- 
itptatotöi. m ii:ov. äv. 14 Dp. m D. o. 17—19 D. 13 od 
7i(iiv. 2ä— 25A. O. 26 ty«. 29— .^l Dp. m aviou, MD. 

dccvaoTöl. 38 6xi'piT(}(oi. 42 JfVo«. 43 D. 44 O. 45 xa(>i7 
xofiöhtvren. 41 D. öwvt^vtjL 511 D. ;r£()t. f. «W. 54 fiera- 
nüvraö. 56 oi/r/nro/. 56_i 51 D. 58 yevetjKftv. 61 ovStxe 
tiöfiot. 66 ö6{md X. 62 D. II D. 12 uyovai. Z3 ro< i'^jV-' 
xmoSe^Uij. ZI D. yijif-rjönu. Ifi ^t^"*. 80 (jwx€vxe(iiv. 86 «/u* 
söX€ixov. Sl xadöL i^ov. 88 xeiavxo. dofmov. 98 iyyvaXi^e. 
99 D. iW ö(fiöi. KX) TW. ««^<, (fäaOcei. 102 orr/ »«v. 106 

öioysvevö. 1 12 ägsöödfuvoi und darühcr ein o. nmifhotfiBv. 
116 IL 117 ^fTTiv. 118 ^T/rt«!» oXfrfrff. 119 D. 127 6W //o/. 
128 D. eiSvtdi!. 131 Dp. fi£xa<T. 132 xovg7]v fignupö. xal 
im. 133 D. 137, 140, 41 D. 143 D. ^w. 144 <)V fioi €uü. 
ivifjtsydgwi. 145—48 D. 147 inifuOucc. 149 vaiofievu. 153 
D. 155 xtfirirtovrtt. 156 D. vnoöxiptxg(oi. 159 rotn'^^ee;. 160 D. 
165 D. 167 ^;'ai. or. 168-71 D. 108 5ii yAorr. 180, 82 D.' 
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188, 90, 92 D. 195 avtcoa. 197 D. 198 (piXtdrcj. 200 xku- 
üfjiotot. no(j(pVQ€oi(fi. 206,'9D. 2i0 i'7i£i(J€. 212 D. 2\3 rcewaae. 
215 €iv. 219, 22^ 2^ D. 225 D. ini<Uvijo, daneben yq. etö. 
226 ivixXt0i7]i. 234 xeiccftevot. xaxctöXQCcxöv. (pccoi. 236 D. ö<ptv. 
241, ^12D. 2i3 vnoxanvov. 244 xatacpgiva. 245 ciV;. Bk. 
u. Dind. elf/. 246 D. 249 toi f. öot. 251 dU^wd- 253 
«c>7r€. 254 D. 261 D. 262 D. ^«x« ro«. 270 ufivfiovao Hgy 
eiSvicea. 271 D. 272 darunter das v^iv. 273 /[wrad^ 

274 ^Jit xai, aus Verschen statt xat ini wie 132. 285, 86 ivi. 
280 J«o/. 289 290 «v, vatofnva. 297 rifirjacjoi. 298 -wio- 
öxi'fnzQfai, 299 Tßt/T« xeroi. 3U2 x«Ttf<Jr(>arof. 305 ot;r<i'« 
(f t]öiv. 310 xgaviüj re. 311 nagiifievoo. 313 D. 317 örßoioi 

o 

fiCT. 318 iVj»/< fioigae. no'ksfii^rji. 322 «/«i. 323 nQocfigijiöi. 
324 o/. 325, 22 D. 332 t^-ot/itj«. 335 ä?ro. 338 D. 339 i 
344 andtijös. 34() fiaöilewi. 347 D. 349 inavtm. 353 «jro. 
354 D. :555 357 i9-eor<T<. 362 doJ«/;. 363 ' 364, 62 

D. 374 oi}^' «r«. ovÖ€/uiv. 377 ya(* ivtpg^vaö. 378 D. 380 
i.(?r«. 381 - vS'. 382 «i». 383 D. (xäötceö. 385 D. 386 
395 D. 397 i&iloifu. 401 D. 402 cv vceiofievov. 404 
D. 405 Dp. 410 r^/t£€ yi/rri. 416 O. ovÖixsfi. xtxe^v^- 419 I). 
425 inl, fjSe. 428 6(pQcc fiot, 434 /aercitpgeöi. 435 ot;^' «r*. 
xhoijiöi. 437 dnoötio, 430 itifim. 441 r^Xi&ovoi. 442 rov- 
vexdfAi ngoi'fjxe. 444 c5^. dnooeto. 446, 41 D. 419 3r«(>t, ;f«VaTo. 

451 Xia<ii(fX€TO. 455 D. 456 D. ^tj 457 D. Tugöefpövua. 

458—61 fehlen. 463 xaxafiiyaQct. 465 fiByugoiöt. 472 i};!««- 
O-ovoöfjt, 473 D. 475 D. 477 öfimceoxe. 478 D. 480 orvaxr« 
und darüber jjfi?-'. 481 D. /ttc qttXyö wie Ek. 482 intxxedxiööiv- 
489 ot//Qt; aöaifjii. 499 evx(oX7}io dyavijiöi. 503 6(pdalfjuäv, 
505 D. 506 Dp. 507 oft. 509 D. ev^cfitvoio. 510 dvijivi/xcci. 
520 D. ^TTt Tcgoifixsv. 526 inetoot. 527 D. 528 D. (piXoiai. 
531 D. 533 a5(>öc. 534 aAwtfyö. 535 «pl'. 537 Dp. 540—42 D. 
545 X« fjLQoxolöi. 546 D. 549 «ov^ii/rcui/ r«. 550 noXäfii^e. 

554 D. 555 o. 556 nagafivfjöxiji. 562 D. 563 a^iwVoö. 564 

jp / • 

dq}i]Qiittö€. 566 i^agecjv. OeoTöi. 567 — 69 D. 569 niQ6S(p6v€tctv. 
hl 1 D. iQ~ivvo. 572 igißevörptv. 573 dßtpinvXceö. blb D. 578 
D. «Vi^cf 582 tV ififisfjiaojo. 586 D. 588 tiw ifidXX^xo* 
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a 

592 (}Xrof]i. 59a, 91 D. 596 iAvoero. 598 D. 59U avtcjö. 
(j(XJ fiij Öt(}€. 601 /(/Uj,6v Sextv. &)'2 tu. 605, 7 I). 
%aQavi]Völ. €iö 6x wie Bk, (JlÜ 6(jüji(/iji. GH ivKpQSöi. ö^iöe. 
612 Dp. 613 ovditt ae. 615 616 D. 618 ivtfiaXaxije, 

(paivofidvtjqn, 619 D. r} « dazwischen ist ein Buc})stabe ausradiert 
und X darttbergescbriebcD. 631, 22 D. 623 fietafiii&mf Unnt. 

625 D. 632 D. (pov^oö, darüber oio. 633 Tei^vanotoa, 634 
636 Se^afiivtüi. 637 iviöxrj&iooi. 638 D, 639 äXKaxs. inirijiöt.. 
640 ^^roe e*>^, 641 Dp. 645 iiuu,,. 646 x^S/tji. 653 D. 
(f/iv^at, über dem t; steht das Zciclicn der Küree. 654 tr/ fi^» 
656, 57 D. 658 S/juaiijiöi xiltvi)^. 660 ixsXevde. 664 Dp. Jye. 
665 xaXltnd^tiöif. 668 D. 669 x'Kuu'ijV. (380 D. 681 ^dir/<(f. 
682 D. (f aivofiiviitpi. 685, 86 D. 688—92 U. 688 o<<y€. 691 
6(f{m Ol. 694 A. O. 695 äveojt. 698 D. f. /»«yd*. 699 D. 
708 7i^<mm* 709 D. ivmQfatotöi. 



K. 



5, 7 D. 8 7roS9^/. 10, 13 D. 17 rjSE. 18 Äii. 21 mgiör^- ' 
&€<f<ii. 23 D. '2b avTfoö. av, t(oi. 27 Sr/ t&ev. 29 xdhxnfje. 
30 D. x€(p((A/}icftv. 35 D. na^angvfxvijt. 37 D. 38 1). drpt'rf/fr. 
41 «rjra« und «larUltor en], 44 D. »/r/rf 45 D. Zwischcti 

48 u. 49 A. 49 ()it (flloo. 50 avTiod. 51 O. d^yeloun. 52 0. 
53 D. 54 «TTt V7)aö. tTii. 55 xf nilliixai. 57 xei'vov, 62 fi^ta- 
Toiöt, 63 [iitad, 65, 68 D. 70 71 im/eivoftdvouSiv. 

e 

73 pxvnBißiatoQu, 75 D. im/uekfixiji. 77 D. 79 initgmu, 82 
ävaargmov. 84 O. 91 B. 93 4V^(^' öUStUt darüber fV(;ir {dtx(öö) 
• vfl/UerodiaD. 95 ix&gtimfxet, motfuidifM. 97 ßiörowf. 

S 

ßffOfU!», 98 Dp. cedijxöteö. 99 inmdyxv. 105 iiXnexai. 108 
nottit. 109 ^oi/(»i afAiiroV. 110 D. III TOtM^^c. 1X3 ««ceaTCfrcD«. 



biyiiizcQ by GoOglc 
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115 dniQ fioi. nn~18 D. 120 D. 121 {.u^^kire, 126 uqo- 
nvAuorv. 127 i}^'€(ji:6(u'Ncf. 129 oiiTio , oL 132 imoXmapoiöiv. 
133 dfKfiid'. 140 D. «£71«. 141 Imvijaö. 142 or<. 146 ^Tr^oi^f. 
148 xltii/f/v Si. 15(5 VTTüxoan-i^'pi. iö7 7r«(^ tfrcrrr. 158 A. 
159 ö()öto. 161 aTarai. 1G4 D. Jt)7 D. itdvttji wie Bk. 169 
xaTtefioif)av. IIb !>. 181 ovSsfiiv. 183 we^^t. dvo(o(jjjöovtm. 
185 i'jiai^TöJ«. 186 cwroTf. 187—89 D. 188 7r*<y/oi' J*. 191 fehlt. 
195 D. 204 D. 205 tisiui^i^iuö. 207 tW(>ai«(jf}i. 208 ~ 10 A. 

K 

208 eeoöm, 209 MtQcemßHftv» itoXnit 8L 211 mftrr«»«. 216 Dl 

221 iwtm. 224-26 224 o wie Dind. 225 €IiUqx€. 230 

öoviil xUit6ö. 231 D. 237 ^jy ^e. 240 0. u. 242 D. 
244 hbqL 249 ^*;r§' xi, 252 D. 253 0. 257 xeipukiji(piv 

id^ijxe. 262, 65, m, 68 D, 270 L 272 ^w. 275 öy^aX/iortf*. 

277 ü. 278 ^ot. vt4 ftot, 281 D. i(ptxi<j&at. 282 D. x«'. 
286 D. 288 o. »aSfuiotai. 298 D. ef/i^oyo)/. dwixvaö. 299 D. 
.'^00 ;e^iU9»(»rfro. 306 a^iöTEVtoöi. iniinivölvi 307 xXaliji' oi. 
311 futuöfptöiv. iß-iXowfi, 317 Dp. o. fiBxantvti. 322 D. 
iWot/rfTf. 324 dnoSoiva- 326 D. 330 P. 331 ^^Ua ^i«?/«. 
332 D. 335 D. 336 choati^egrov. 338 D. 341 xoi f. r/(T. 342 
^ und darüber 343 A. iuetart&vtimTm, 344 sic;^' ä£eA.^«<v. 

345 ü.oc/usv. 346 naoacf &ahjiöi. 347 D. ;roTt i/^t^o. öxgaxofpiv. 
349 fffc'o 6|. ii*'ext;«(T(r<. 351 D. 352 «/. 353 D. 354 D. tiiL- 
S^a/uerijv. 356, 361 D. 363 tj^* d wie 13k. 365 (pvXäxeoöi. 
368 (f&aiiji. i'k&7]t. 370 ovdiöB (fijfii. 371 «wo u. darüber -u. 
372 D. «(^^xe* u. darüber 375 D. y/fcr, 378 D. 381 D. 
388 D. fif]Shi rot, 385 9191. 387 A. O. 388 ^. 389 itur^M- 
(fv(idö. r}0. dvrjxs, 390 'inoS, 391 iMpttcPOOP» 397 — ^ 0. 
398 D. 399 adnit6x9iS. 408 D. ^od. 409—11 A.O. m&ööd 
T«. 410 «K>iUir SL 413 ro2 ;'c^(). 416 diUKploi'öfiov^ 418 /i^ 
u. darüber yd^, 420 ^roAiMfA^o/ t * 421 wSoWiP, 424 u. 
darüber vw. 425 ^ wie Bk. 427 iyo tot, 428, 30 D. 432 
t/ 17. 434 oZ^. 435 naZa. 438 r^. 440 »lero; &vnvoZ(fi¥. 444 
oyi^tf iw». 445 D. ij 4» f* n^- 447 D. gn^/ir ^'c. 452 lisio. 
^«/c€jtf u. darüber rmuia» 455 l3Uv(r(fc. 45$, 61 D. 463 im- 

7 
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fuoöOfi€&\ 465 chto. 466 D. avafivgixrjv. intfi^/ua. i'&ijxe. 469 
D. 470 .D. i'loy. 473 D. tgtcxoix^i, Alb D. i^&uSupgmÖoa. 



476 D. Siou/'jdea. 478 I). 479 ovötTi öe. 480 D. öwrevx^otv. 
485, 86, 88 D. 4LI(J D. t|f^i'(jc<raxt. 495 D. 496 x£(paltjufiv. 
497 O. 499 rjiuQ€v. 503 fie^fifjpiie. 505 D. ^. 507 ewö o. 
510 iniY^ctfpvgdö. 511 fifjnov rio. 513 jeoi//e. 515 D. dXceoö 
öftotunv. 520 X>. 521 Mgaot, 527 ^«i: 9>Ao(r. 52S D. 531 
fehlt. 584 itvpa&p w ip4<o, über to$ etehen Paokte, «eiche 
bezeichnen, dasii das Wort su tilgen ist. 538 meteap^iHt. 539 
ikor^oW. 542 luiXtxhtot* 545 Dp. tow/S* 5^ Dp. 548 
ovSärt tfnjfu. b4^ me^imivöi. 556, 58 oM«. 557 ^2$. 559 



61 D. 567 i/uaöi. 570 D. ivi. 571 D. 572 cinsvl^ovto. b73 
D. )epn/uhT9 iäi, 574 D. 575 Mio. 578 D. 579 D. 



2 fi^otoiöt. 4 D. ^ fietuxiQdlv. 11 D. 13, 14 A. O. 16 
iSvrtciro. 17 D. ns^ixviifiijiöiv B&r)xe. 21 D. jiftJ7r(>ov Je. 22 D. 
23 zowixä. 26 n(ioxidiiQnv. 27 D. 30, 32 D. 35 ^f. 41, 



43— 46 D. 45 ^7^o«s«9«r«v. 48 tt^ imttUpgmt. 49 D. cvp- 
r«i;jt«tf«. 51 D. intrdf^L 52 D. iy. 54 D.. ^m&igoö, tfiaikU* 
55 D. 56 D. &^ta/mi, 62, 65 D. 68 I^. m«^^. 69 
»(ft&m^ 71 D. 72 D. vö/Upni* 75 D. 76 ipt/ityte^iöt. 
17 Moreesnvxtufn tS—^ 85 «/sir«. 86 D. 88 fle^otf. 89 
tl ju^piveuf. 91 <^ f. 4». 93 , 94, 96, 97 D. 100, 101 D. 
104 Dp. 105 huyoust. 106 D. 107 9^g^ »(w/omt. 108 «tfra- 
öt^&ou, 109 D. III D. ;^fw^(FiM9v. w^cevtjval, 116 D. tf^i. 
117 i»Kor(M)/iotf. 121 D. 122 o. 124 D. 128, 80 D. 140 D. 

142 Dp. 144 D. 146 wno^ifpü, tfitnitcö wie Dind. of^ior . 147 
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Ol 

D. 155 158 vnaxQslö'qt. 160 avantoXifioio. 163 D. 166 
D. 167 xcenmS/ov. 168 TtoXeaö. 172 xafifiiööov, 173 D. 17Ö 
d^otitf«. 178 D. 179, 80 A. O. 180 '(/Mx^^l- ^o- ^mv. 

183 D. 184 (Vi ur£^OÄ//i^. 190 xataxtJutaQt^v. 191 I). 192 D. 
äl^Tcct. 194 inixvtifuö. 196 D. 205 «c;Ta;((>(^r£(>7}v. 207 <^Ä£tc^«. 

212 «cnm?«. 217 D. /219 amioö, 221 D. 224 »0ÜUUmv(>9iw. 

V 

226 D. 227 lutaxXioö. 230 o. tö>»' und darüber i. 231 onnioö 
232 inaTl^loiöiv. 234 D. ^j^föt^t. l^38 £t}(>v xof/(ür. 239 ^tt«. 
243 HS(oxe. 244 D. 246 252 D. 2ö4 t u. darüber 

«r. 257 o. 259 dvQfjLilov. 262 D. 'irr c^roe/Svi, 264 o. 2ü6 D. 
o^(^cf 0«. iicozeiXtjö. 27( » f ). 273 imreAu. 274 iTtiyXmf VQi^iöiv 
iXuirveiv. 277 7rf>vT07io^vof(7£. 281 «-Tri. 288 co(ji<,roo vor dem 
Spintus lenis stebt auch noch der asper auf oJ. eÖcoxb. 297 D. 
3(X) ßfJoroXotyojt, löoö ägi^i'. 302 D. 3U4 tovö. 306, 7 D. 310 
evß'cc x€. 314 D. 315 xo^v&ctioXoö, 319 D. 321 xatufuc^wf. 

326 D. 330 o^^ «ow. Itftfdw. 333 D. ^o«^i, ximwf. 335 
imdi9t/*op* 3ä6 ^^«f. 339 ch^ o/. 341 S, 342 ^««»rcM»- 
fMX^* ^3 fiyv*^- Mttptäi^t^i, 351 Mtaexo^&et. , 

ikfoxahioft*. 354, 55 D. 356 A. O. 358 Stm^pMXiop. 363 
i^vaeero. 364 D. 366 cfnov tmt. ^/to/;"«. ^(Tt«. 368 Dp. ^o«p2 
«It^iMr. iiewiptgtp wie Bk. 370 ^tt«. 383 otr^e;«. 385 D. 387 
D. 388 «vnotf. 389 aJrf si'fjie wie Bk. 390 D. 391 ^/»ato, 

393 T/T9-f/(T<. 394 nccTd'Eö S'. 396 ^ot/(>t xkvtoö. 398 eiA*. 399 
i;r^T«A;i«. 400 inl 40l <Jov(>i «>,tn:otf. 402 D. 404 D. mfioi, 
405 D. 409 D. 411 ^om o. 413 Dp. 417 a^^/ re. 418 
ylvExui. 419 ^ti <piXov. 422 D. 424 D. xterttitgöxfifjöiv. 430 
D. 431 innaöiöfjiöi. 432 D. xouüö\ 433 ^. 434 ndvtoOB, t6i]v. 
436 8ia^(öQT]xoö. 437 ^arf«. 439 r^Aorf xataxaiQiov. 442 /itr 
«y. 448 iß.aöö€. 453 {^avovti tieq. 455 at;rcf(> *';r€/ i^fii^r«) 
XT€(Jtuvöi fie. 456 D. 4ü7 ifXxc. 458 Dp. 462 I>. 466 i'xcro 
rpuwtj. 467 cJfJ £t wie Bk. 4G8 ii»*. 470 Tid&rjiüi tvixfjujeoöi. 
473 c>Vi (p/lov. avxov und darüber cot. 474 ©et et 476 awo- 
vijvQiiö. nodeörtt. 480 Dp. 481 ^. 486 n»^* 492 D. mdiov 
äe xuTuai, 494 D. 500 nim. 502 D. ^fl^orcriv. 506 D. 
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xaxade^iov. 509 fitxuxhvd'iivioo. 510 O. 52() tmyXa^V(jdö. 

S 

523 D. 628 Dp. tmiHHf rl 535 at m(ft8if^. 538 i^ai tt. 

540 o. 543 fehlt 544 D. 545 D. 548 Dp. «wo. 

549 i<f6^Qmo xwna tc. 550 oirä pu». 553 dur/oi* 557 D. 

559 D. 562 D. «fsiov^i^ 564 mXexlenoi r. 568 
D. 569 isuf^rr. r)71 djtoxet9(öv. 574 D. 576 ßeUeaöi. 579 
^onQUTttSMv. 583 D. 689 Ü. ot}«^^ t qpjyjtti. . 600 D. eiötyxei. 
601 D. 602 ;r(>ofT^f<7t€. 604 D. 606 D. r/wr^ ^c. 608 tc5' 
/uo. 6n Jti yiOf. 612 D 613 iocxs, 620-22 D. 625 or 
l3rf(>fT€v. 629 4naiiTno. C30, 32, 35, 36 D. 640 Xtvx indltm, 
646 mcjyi. 650 D. 651 yiv(6öit(a. 657 o7^V. 059 D. 661 
SovqX xXwoö» 662 fehlt. 667 D. 670 /b/j? rc. 673 vaietdaöxe* 
675 cenoxnt^oö. 676 xaSö\ 679 övßoöiu. 683 I). fiS'4 noXefiov 
dt. 685 (paivoiuivrj(pi. 686 688, 89, 92, 94, 97, 99 D. 

705 A. O. /u/; r<(T mit Rk. 706 djucpi äi. 709, 11 D. 713 dficp' 
iöt()C(t6(ovT0. 716 dixovra. 720 forr. ijuBriQoirti. 72S Ttoöiödcovt. 
730 Dp. TfX*«öö<. 73;5 rV/} unil darüber *. öia()QaTöai. 734 D. 
dlldöfpiv. 735, 37 1). 747 D. 749 vnoöovgl 750 52 1). 
751 ivfjv x(J€iü)v. 75.-i ^yy vdh^e. 754 I). 757 dXiöwv. 759 D. 
762 Vr«- 766 w^iuw«. 767— ö5 0. 7(57 St hSov. 768 inixeXXe. 
769 «II vaiEtdovtaö. 1T6 i'xije. IIb Itootoi. 779 äre. 7S2 Dp. 
785 wif)'. 7j?H D. 788 (päö&ai. 7*)4, 95 Dp. 798 Tro/.e^uov de. 
802, 3 0. A. 802 xixfn^röxaö. 804 iviöxrjO'eoöiv 6(Jtvi. 807 I). 
/|«. ivdö(p. 809 uvihf.t6Xfjöe. 810 xaxa/uf)()6v. 811 xaxaSL 
817 D. 820, 21 i. Ö24 D. 827 a<Vv. 832, 34 D. 838 «(ü<> 
TwV- 841 D. 844 D. 



2 Bi ftaxoPTo, 3 ^^(«AX«. 7 ö(p()d ö(piv. 11 InXc. 14 dt 
XinavTo. 17 D. notuSdorv. 19 «Xa <)* Tr^^op^ow«. 22 D. 26 
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tw. M Dp. KoöiSam, 36 D. 38 41 ^^^m^tf«. 46 D. 

48 o!nffi7c wie ßk. 56 D. 59 raXiovöt. 61 iitixovgoav. 65 
66 D. 67 f. xovc. 68 ägfiyHV. 74 ^A«;r^^onr. 75 

^<9. 77 D. 81 iioxdföv, 85 imzucp^mt, 93, 96, 97 D. 104 
^ittffimvaw. 105 D. fimttf^i. 106 o^^\ 112 &o^m. U3 iko- 
«^(»«eer. 115 D. 116 ßifomvfio^, 118* 20, 21 D. 123 jucnimgefff. 
131 &vpteio9 f. inrAatoy. 133 ^/M»i<mr<e. 135 fi/f](pt, 136 
tpäftopvo, 137, 39, 40 D. 142 opwor, 144 D. 150 /^«i. 

153 xa&WftQ^£, pLinffi. 155, 59 D. 160 xd(H;i9^o<7. 161 /^«il' 

lofunmt, 172 iK^^ofw«. 175-80 O. 176 dyo^evöm, 177 
183 ;irffjl«off«(»^. 184 ^«v n^o. 189 »«ntt^tii(fttn 193 D. 
195, 96 0?. 197 steht am Bande. 199 Mt^maip^m. 201 D. 
204 ttikov vgl. Sehol. 205 äno4&w. 207 D. 210 D. 211 
D. fiiimaö/tüf. 212 ovStfU^» $oat9, 213 D. M^ovA^c 214 o^fr^ 
215 VW avr. 216 D. 218 219 steht am Rande. 

223 Etfti^e. 228 D. 230 Dp. xogvx'haiolod. 236 «Jrif /uo<. 
ieat4wiiO€. 238 ^ctc^ rginofi. 239 D. 240 inagiötegct. 245 
nefJixremüUi-O^u wie Bk. 246 inccpjrtitoif, 250 'Wio^ot;(><. «bio- 
253, 54 D. 255 o««^«. 256 ^/lyqp*. 258 D. i(}tno9. 
2G1 D. 267 inieööi. 271 imaöi. 272 ^^tvcööxfre. 273 norivrjcea, 
275 Smutöiv. 280 D. 285 D. 6;r'?.?.C'? t«. 286 ««aülrc»«. 291 D. 
294 ncoftofje, i'drjv. 301 D. eia. 303 D. mgifii^Xa. 306 cmox^iQoö. 
307 at^xc. 310 t/, 77 tw?. 311 xQiaöivte, iSi wie Bk. 312 
iiöOQooDöt. 315 Tö>. 317 oqp(>a t«ö. 018 xaraxoigaviovöiv. 
321 ftBxaitgcoxotöi. 324 ovri af«^. ivingcoroiöi. 325 oi^tc 
328 D. 329 D. anl&tjöe. 333 av«;jt;(>;'or. 334 oor/ö o«. 335, 
6 D. 338 fx€. 340 iitmtxtiro. 346, 48 Dp. 341» D. 350 O. 
359 Dp. 363 O. 365, 6(>, 68 Dp. 371 0. 375 D 382 x^^^^ 

et€(Jfji (piQoi und am Hand xeIqs^ afiCfOTsgrjtö h'xot. 384 
ägaie. 391 inüööi. 394 D. 398 megin. 4ÜU D. 401 D. 
öT^&sö€pi' 402 äfiwe. 403 t'nL dufuitii, 404 ^d« uad darüber 

«H^ 407 ^^bnro. 410 $i ftot iarl 411 9icifffl(y9t»f2, 412 ^o- 
fm^9tx9V. 416 D. 419 ovti nor. 423 426 D. 428 otw«. 
430 nävrvt. 431 D. 437 Scoxe. 442 D. da s<par. 444 D. 
446 üat^xu, 450 O. 452 ÖA/yoV r«. 455, 50, 58 D. 463 D. 
464 jir«(»tfi. 465 amiöfuv* 468 — 70 D. 471 «M'«;'Afl;^v(»atf. 
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ihf/itop, 10 Dp. «Ükixoö <tmmfi», vgl. K 515. 11 D. o. 12 D. 
16 D. 17 itan/indto. 19 ffoöaämoö, 21 D. i^^« Si, 25 D. 

o 

neuixiioi' 27 intxvfiaT. 28 I). i]yvotr]ffBV. 29 D. 34 nomduMV. 
41 D. 42 äxcciovö f. UQiötmjo. 43 noaiöämv. 45 i>. 48 /^ij 

49 D. 51 /«^ »»mtf. 52 S$ld$a. 53 c^'. 57 <^«ov»^. 

58 xa/ und darüber xev. iye/^st. 60 D. 61 A. 64 D. 65 noöt-' 
Sdcov. 66 D. 68 Dp. i'xovöt. 73 ivtöxti&Bööi (pß^oiöi. 75 vnsQ&t, 
78 v^QtJ^a noöertöiv. 82, 85 D. 86 xata&v/uov iy/vero Sspxo- 
fiivoiöt. 89 t^;r ixxaxov. 91 iniTtgwtov. 93 firjgiovrjv tL 98 
-wio. 103 D. Tto^^dayL/cov. 1()4 oft/rojö. inixccpfifji. 107 ixa&£v. 
imvrfvöi. 109 i&^lov(U. 110 D. 112 «-ü^^u x^s/cov. 114 <^(Trf. 
115 1). WS /j.cexeocfcd'/LiJjv. ^€i^/^€ht. \19 Tit^tixyfji. V2^i TtaQavTjVöi. 
121 D. 128 ot/T« x'. 132 (jiäXotöi. 134 ;rTti(frTofTO. anox^t^föV' 
140 t/T/^i T dva&gaitöxojv. 141 üüJ wie Bk. 144 (>«<a ^ ^A^tJ- 
öeö&cee. 145 (pakay^t. 147 D. 148 Dp. unoacptlmv. 154 
aQiOtoö , das d) hat ausserdem noch den asper. 157 und 160 
xaxuöiiida ndvxuiU, idijv. 159 D. 1G3 ewto. 165 D. 166 D. 
^wici^e. 168 xXiöiTji^i. 172 Dp. 175 rornsödi. 17G tr**. 
xix€6öt. 182 ccnotevx^a. 186 v'iöofjLsvov noXsfwv Öi xaraöt'q&oö. 
187 inavxmi. 191 ovtitji. 193 ^ ixctfJöcex onlööcoi. l96 fiita- 
).a6v. 197 D. 199 ai'i^i^tu/T/Ji«. 200 iu€taycc/j(f7jX?}i<iiv. 201 k'zovro. 
203 D. 205 ÄOf/i?*ry«. 210 ()"oi/(>i xÄurot;. 213 1). 217 D. 2221). 

ahwa. 223 D. ^'«väjWo). 224 (MÜrt r^ja. üi^Ti t^j. 225 
ovrw. 226 D. 227 vJaty 229 or« f. oi^t. 230 rw. 

231 matädfov, 286 D. 289 äiuwwp. 240 245 9rc(;«c;r^ 

^«tftf«. 252 D. /icre/i'. 253 nnd 256 iwutltö$^iöt, 255 fehlt. 
257 D. 261 li^mfmkutt, 264 ^tfT<. 269 ifii <fr}fu. 275 D. 
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276 D. nagavfjvöi. 281 iitafitporigovö. 283 yiviz* 284 ovti 
ri. 285 iitfi^av. 287, 88 D. 290 avtiuöeie. 291 luxanno- 
fjMX(ov. 292 D. 294 ^tAiö/iTi' 298 ^^t«ö*. 299 D. 302 
fieratp'Ksy'vccö. 306 D. ««m«. 307 n^i. 308 ^tk. 309 ovtfo. 
310 Arao7^ xofi6(üvraö. 315 Dp. 316 fehlt. 317 D. 325 ioxiv. 

326 D. inagiötiQ der Accent steht vrie gewöhnh'ch hinter dem 
Apostroph, um auÄudeuteii , dass er auf das elidierte a gehört. 

327 D. 329 xataaxgaxov, 331 ömivxEöi SaiSceXioiöi. 333 im- 
nQVfivrjtöi. 334 vnoXifiißv. 337 ivi&vfjmi. 339 iyxBifjtai. 341 
UTtokajunoßevätDV. 343, 44 D. 346 D. fjpmeriöi rarsvxetov. 347 
^fi'v (iß. 348 ovS^tt nufiitav. 350 O. 351 moidarov. 356 tc5. 
dfKpaS/iji. aXssivs. 357 ;f«Tt<j(7r()aTOf. 359 D. 362 ^(xTf. 365, 
66 D. 367 aexoiftuö. 368 xavivfvöe. 372 D. tt^I«. 379 öw. 
380 €1; vcuofuvov, 381 impT}vöi. 382 D. ieövujxal. 383 
^taxQcttef}^. 392 o. 403 D. 405 nuvrooe , löTjt. 406 «() oy** 
a' öivüiöi. 408 D. TO^. 412 twro7r(>«7r/<Voji'. imoyowwt 
ü.Vije. Ii i c^ÄAci « <jP??^. 415 D. 416 xaxaO vi-iov. 420 D. 
upnftxd},v\p€. 423 Dp. 424 iSo/j^eveva. 426 I). 4J2 rotJ- 
vexce, 433 cüpiöxoö, das cd hat ausserdem noch den asper. 434 
noöiSd(ov iSdßaööe. 439 D. 440 dnoxgooö. 441 ig'atofitvoö 
m^iSovpL 442 nvnfffii. 447 imimtfwi^m, 449 l'^i^Mf. 456 
D. 465 ndpiHfyt. 467 ^ot;(>l, «Jlvrötf. 468 ivtatii&mHii» o^tM. 
470, 71, 74 D. 476 Jot;(>«, aeiUmNr. 4S& 6firjltxii]i, 4S!& ndgom. 
492 /leraxTilov. 498 D. 494 i»tati&9agt. 496 D. 497 aie^«(;r77- 
i^<tf<ri. 503 D. 504 itwrwyairjö, 505 vmox^iQoö. 514 t<5L 515 D. 
522 i/PmgaTigiji. 523 ö ^'c^^). «9io;ir^tptftfoitfi. 524 ikß&ufUQ* 
542 Ifff. 546 D. 548 B. M&pit^i. 552 Eimern. 554 «e^c 
lUKftSdetp. 557 D. 561 o<y o/. 563 D. mCiStuoif, 564 D. 565 
kUYoiffi, 569 p'iter . 570 o/. 573 o. 574 ö^^x^ ol. 
575 D. xdk^nfßt, 584 D. 6fuegititfi». 585 t^noMtr^M^^iiy. 588 
offOffilerr^otf. <k^«9v. 589 -d^gtatamMn», 590 wioAi^^. 595 
BtttXM^, 602 T^(f ^i. 608 ipaeavXwu 610 D. 615 iino- 

J^'qpoi'. 616 tme^vjuaxyö. 617 ;ic<fp. 625, 26 D. 627 Dp. nceg\ 
628 TToiTOTto/yof <t/. 629 D. 631 r/r* qpßtft. 633 Vfigiötrjiöi. 
64ö 1). oi 644 nxouiil^üw. 649 D. 651 xaxaSe^iov. 

652 xi;rtr/i'. 654 657 D. fehlt. 65b U. 659 0. 

iydfno rß&vtuoTWS, 661 «Mt^XoT'^tftf«. 663 D. 9iaW(fo«. 665 
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iß€UW9, 66f) noXviSort. 667 fp&Zö&m. 669 &mm'. fi71 tmoyva- 
&fiiOTo, 672 anofuXidiv. 674 (pikoö, so auch Dindorf. 675 
iizagiörsod. 081 D. 682 t^f^«. 684 yhovro. 686 (pd-£ou 
687 D. Svwivto, 688 Mfotf^/AM'. 693 und 699 n^w^üa». 



694 D. 696 «wrb. 697 D. 704 dn(pi. ö(pi. 705 dvsxrjxni T( ^7 
D. xc^rc^a3X;r&. 708 iöxaöav. 719 SceiSaXioiöi, 723 «ViV« xe. 
724 D. 725 D. 728 rowExa. TM fehlt. T.U D. 736 D. Tidvtv. 
SiSije. 738 öitvrevxsöiv. 740 D. 742 evivißoöi. 744 TiauvTjMv. 
745 D. 746 ■KaQcmjvtuv. 749 fehlt. 754 D. 755 SiaSi. 758 o. 
761 D. 762 iitinQVfJkvtiitsiv. 764, 65 D. 768 t'7i4f£j<ji. 773 D. 
776 SfjnoxB. 777 D. ovJ^ fu. 779 Savaotöi. 782 D. 784 o;r7rt;t 
wie Bk. 785 ovSixt (f tjfu. 786 na()€OTi. 787 nugStwafiiv. 792 
wikfiM. 793 D. 796 ^ofigovxi^ö. nidw 803 Aon^otfe» 
/(tf^. 806 «iviT^i. 807 ik' difx/Sia ngofiifimtu 808 Dp. ^«tfn^ 
^•tftfty. 810 t/ ^ 815 ev vaiOfOvn. 818 d&txpdrMt, 820 D. 
«ol«ir ^. 822 teia*. 825 tti iKc^'«^* 828 ^Sß. d^eiotat. 
829 iW. 832 ijtmjwh. 834 ^i^. 




4 nuQavrfVöi. 7, 8 D. 13 D. 14 oniöO^i. 16 D. 18 ov^' 
ex^pcoöe wie Bk. 20 xcexa&vfiov. 25 D. 26 dficf iyvoiot,. 

28 D. itttQVf}mv. 3t i^-tv d. h. x^ivl, der gravis steht an der 
Steile des elidierten Vocals. nsS/ov Si. 32 iniif(}Vßvr]iöiv. 35 
D. re». 37 Dp. 38 u&qooi wie Bk. tf^?«. 89, 40 inöxrjd-sööw, 
40 O. 43 tp&üöijvotia, &ttanuf, am Rande Stn^ dtpuumtö, 44 
fjLTjdt}. 45 D. ivtxgmöif. 46 ittcgvijmf. npox^ßi^^p. 49 cSi. 51 
i^tfetftfe. 57 i^owt. 58 D. 63 D. ^tfrl. 65 69 D. 

70 (lb^ee(l/<otf. Dieser Vera «tebt am Rand. 72 &90t4rt, 74 iyta. 
78 D. 80 dveevimtee. 81 jV()o ^^tz/i;«. cutfi»^». 91 Stmxofia. 94 
totnfotS^, fuxa^ehuf». 95 A.O. 101 cafoffriw^ovtffir. 102 
§p&dm, 104 motf. 112 inektexatf aiftL 113 i|flt^«iE9«tr, 114: 
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O.D. 117 D. 118 Dp. 124 D. 125 zwei Diplen. f. €i. 126 
m 128 D. it6l8pto9 129 D, 135 Dp. aXaoatfxaniip am 
Rund dXuoöfeom^. 136 D. 140 Hufxn&MCu 142 er^^rAcfWc«. 
147 D. Dieser Vers steht zweimal untnittelbar hintereinander 
in der Handschrift. \4B q0o6vz\ 153 D. o^^aX/coftfi. 154 D. 
155 D. dptaevSitmt^cep, 161 ^9. nuta&vpm. 162 Dp. inevr^, 
165 inifiUtpd^ufw. nWMtXtfunöi. 167 D. in^öt, 168 D. «Jli?! ^c. 
169 Dp. V- 170 D. cmoxQooö. 171 D. nü&fßifw, 172 D. 
173 9iOTi t: #H»T0s. ' 178 D. 179 ipiMSdku. 180 D. ^ ir^«tf« 

xaTa(nrji9-oö. 181 äoapvtav. 182 Ii», loßolai. 1H3 I). 186 
moXinapoTötv. IST ;r6o<;>f(;oi. 18L) %QOöfivüov. lUö or«. 196 D. 
2U2 oi' /i* öcpocöc und um Rand 0£ i'i' 6(potöi.. ivrnecpuv. 
205—7 A. 2ü6 i). 208 Dp. %a(iai Timti/ovoa. 2UU i). dvtüaifit. 
213 0. 214 I). dnoöTi^&tüif ii'. 217 zwischen diesem und dem 
folgenden Verse steht eiu Zeichcu; das mit der Dipic die meiste 
Aehnfichkeit hat 218 ovofice^e. 219 D. 220 ovSiöe <pvfil 223 
/Uöm f. 225, 26 D. 230 etö dtpixave. 235 D. öixsroi, 
238 D. srol'cr. 241 itt/öxoüo. 243 D. 247 «ftf^of. 254 ^«Ti- 
umotr. 255 9^ veuo/uvtjv. 256 x^^^^^^ve. 257 mmuSrnfm. . 
264 r/ 47. iisratfifSöL 265 ^l^^. 266 v. aftf. 267 D. 269 fehlt 
270 x^t'Qteto. 272 D. 274 Dp. ot 279 D. 284 D. imx^iiaov, 
285 viuöiiito, 286 IJusfi« und darüber i/n«. 287 tiö^hhipf, 
hiSi^u 288 D. 290 o<»tftf<. 298 «ri^e. 303 oc jus «f^oi«;«, am 
Band ot ß* ip önpoiöi, ivtQ£(fov. 304-^6 0. A. 307 noiimidtexov, 
am Band corrigiert mhrßiSaxpö^ , 310 fajttwf. ftev inetxa. 313 
ßi» iatt. 315 D. l(Hotf. 316 i»töT^9ööt, 317—27 0. 332 
jod^r 335 n^03S/Me. 338 D. 342 ^eov. /tirä ttv\ 347 
^ojt^fiMT. 349 mox&wwf, Is^s. 350 de^wsd^ und am Rand ' 
li|«r(Fdt7v- h^öM, 352 eantyu^tt^t. 354 D. imv^etö* 
357 nopiduov, am Rand tvotfs^ttov. 359 TU^am/ta »alAnpte, 
364 fit&9Ü/u9, am Rand fu&üfitep. 366 Dp. 367 imyhxtpv^tat. 

•r 

'610 iym. 371 iviöXQatou. 372 xo(}vd-€ööt. 372 ;c*(>ffti' <>*. 
376 O. 377 O. 379 D. .582 D. u. .> ;r€(>*ff^- ^^H3 ;r«(>/. ^ 

^S-l u. 390 no(Uödm>, am Rand noöeiöäojv. 3S(i 67'««Ä,ov, am 
Rand ixelov. 391 D. "51)2 notixliöiaö. 394 Dp. 396 nort^inoßoö 
f. 7i«ilet ßgofMö. 398 7i€()iö(>vöiv. 402 D. 403 cl:(pci/tia(ni. 404 
MfJiöxTQ&iööt 405, 6 D. 411 3i«('. 412 (jitfih'ixti. 413 
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ncevtfji. 414 vnonXtjyijö. 41ö yivetai. J 16 D. 418 D. xovifßdi. 
420 stellt am Rand. 421 D. 427 ovttö, €V. 433 /|or. 434 D. 
435 iif{/d /Mit». 437 dnijuadijev. 439 D. 440 vöoiptv iövxa. 
442 D. 446 8ov()l, xXvtoö. 447 

fiifimd'(ov f. fjtcixQOV ävöuö. töf) «.^o. 459 Ö(>««e. 463 O. 465 
xe(fa)Sjö re. 467 ngorifyrj. 471 di'Ti7T€(päö&ai. 47ö yivoiöXMv. 
477 I). 484 ToT. 485 D. ivifAeyccQotö äpeMö. 491 onadoe. 492 
vnofii^fj(}. 49Ü D. y//. ÖOU D. öUö avwfivol. 506 i;:nfo. 507 
OTT?/«. 509 D. 510 ijiQUT. 513 i^svcqn^e. 515 ivi}i{mTO. 516 
D. 517 ovtaoe xciXXand(itfv. dyvöö€. 519 o«)rt txdkvipe. 522 
« 



0. 



2 ff9C0/<()<;(ir. 8 D. ttoifiSawvaf am Rand TtoöttSmapet, 10, 
11 D. 14, 15 D. 18 D. 19 Tugtx^Qöl, 21 D. iuetee/ueMQW. 
23 D. 24 dyfoi. 26 Swfio^. 28 «i; vcMo/Uwsfy. 32 
36 t0K(»^<. 38 &9ot<tt. 41 D. itoöidmo9, am Rand siotfei^aoMi; 
ebenso 51. 49 fioSm. 50 D. 51 reo. 52 futuöo», 54 /icrtf^HiKte* 
56-*77 0. 57 jtwHSmnfu 59 «V. 63 fUö&öt, 64 D. 66 ;voX«Z<j 
oUawt, am Band oUötevt, 69 D. 82 fupofvvff^u, 86 D. 87 
D. «oüUw^iiTfi»«. 91 tf< ffofifiai, 94 D. 96 furcmäciv. 97 t^fSätt 

^/li. 99 T«ö. KU f^'e yilaöös. KU d(f (joviovreo. 105 

t£00ov. 107 i^cocitft. H>9 r6>. drr/ x^v. 112 70i> (pnoiv, 116 

Tiöaod-ai. in tinifi fioi. 119 D. 120 ^^«tfiVTO. 121 Hv&dx. 

122 D. Mtgdtoö, 124 ^« ^. &deufö€, 126 mtoxsigoö, 127 D. 
128 avtam, 130 & 9901. 131 133 ovlvfinop 

136 0. ^(ToviLv/idiDif. 138 Dp. tw. *^og. 144 ßet dyyeXotf 
a&avdtotöi. 146 9i6tSr(v. 147 O. eiadönce. 148 O. ott/ j». 
152 uweyu^uif&u 153> 55 X>. 156 ott« o/. ib6 D. HüöiSdtovtt 
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am Rand norteiSäfovt, 161 D. 163 S rß,uxu. nmu&Vfiwv, 166 
iml, €V fpTjfu. 7ioXv(piQT€Qors. 16ß, 67 A. O. 167 qt&a&ui» 169, 
70 Dp. 171 irnal 176 xiUrai. 178 D. 179 KoUfi^tav, 
182 A. 18a A. (fuö{)c<i. 185 w. 189 D. 192 D. vetpiXiiiat. 
193 D. 194 T«. 195 ivifto/^i, 196 f^i fu. 197 «^(Hffov «fi;. 
204 D. 205 nortidaoyv, am Rand no<mSa(ov. 206 xatafioTgcev. 
212— n 0. 223 D. 224 ;'f/(>«. 225 D. o/W^>, v^()r€(>o/' und über 
dem V ein 227 wioeiis. 229 D. 230 D. T4?«. 231 --35 O. 

235 Sdxi. -41 D. yiv(xjöxit)v. 244 t/ 2iü sroiir« 246 

«0(Wi^&(oXo<r. 248 ini. 252 D. oTpifj&ai. 256 ndgoniiEi}. 258 
noXüdöi. 259 intyXa(pvp^töiv. 263 inifpawji. 265 — 68 A. O. 
267 iojuo«o'. 268 ^//i^a e. 272 iaatvono^ 286 <». 288 D. 

e 

291 i^oj'owaT. 2ÜG iviarfjatfiji. 297 mdxtv. 301 ai'avza. 
305 D. 307 lae«'. ^''tS (ouoidiv. 310 D. 313 änovavg^i. 
314 ß-QoiniXüv. 31 G D. oI9 Ttiiits. 320 xaxiv(üiia. 321 ^w/ry. 
329 i7ie(f/V(:. 330, 33 D. 335 d%o%atgidoti. 336 D. 341 6niö\>^e. 
343 Ol. irnivraa. 347 D. 350 i). 351 D. «/J.« x^i t(>i)oinJ<. 
353 iiiL0xiyji6. .'»5*) Dp. iginmv. 359 ytvETUi. i/iöi. 361 8(JiJie. 
368 i/noZöt. 372 tlnotixiö xoi. ä(jyu:it(j. 373 xaxam'ovu. 376 
D. 377 Dp. 383 7;. 384 «/?a«i;ov und darüber 385 D. 

387 

594 <»r);/tßT'. 395 D. äfo^tf«. 403, 5 406 SwteifTd, 
407 D. 409 o^^^ f. ^i. 411 9cttfiovoa. 412 D. 414 A. 416 
o^i M^mrro. 417 o. «^tf. 418 ^. 419 B. 428 D. ^2 D. 
^&4otift, 433 434 xowii^usi. 435 ditongvfmja, 437 D. 

439 Dp. ip/ieyägotöt, 441 D. 449—51 A. O. 455 ^<»w. 459 
4^, 64 D. 467 <J. isufin^w, 470 D. ^^axopraa* 
476 D. 478 d ^« rofoy. 480 D. 481 fehlt 488 mwylctffvgda, 
490 yivettu. 495 D. 496 na^fuh^. 504 xog^&tutSXo0. 505 
D. 510 ^w. 511 D. 513 D. <yvr«>tf. 515 D. 4mie49. 
522 M. 526 ^i^atov vio». 530 D. 5B1 D. iißgwpnff- 534 
«n»;r^otf. 538 D. 539 ^aö S, ijßiamo* 541 awSov^l 543, 
44 D. 545 D. 9tiKfVö9, 547 o^. 551 mig, t^xtööi, 552 Mfuii{t. 
^ ngyniMi, 557 sre^rei xxäfiev. 558 D. xxäif&eU t9. 561 
Ä'«. 562 xaxaxQccTBgao. 564 oikhin. 567 fyx^i', am Rand 
«i^i und 571 D. 574 ijjiod'i. 577 if'taopusvw nokeftov Si, 
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578 xtfJtvi//«. 579 imvdtt^i, 582 D. ^t, 588 6 y^e äg. 
587 dftquftMöai, 591 furee otQwtpß'da» 592 mftoipuyoia*. 598 

ifjLfiuXiji. 601 D. 602 o^i^at. 603 imyXa(pV(jiicötv. 605 iyxed- 
nüXoö. 6"T yivsto. 610 — 14 O. ^14 vtto. fiir,cf>t. 615 idEle. 
6^1 T()0(ftovTcc. 622 D. ov<y* (fiftowD. (>23 d. ()24 niörjiöi. 625 
tJTic^i. ()2t) I>. a«7T»? wie Bk. 628 vntxitavÜTOio. 629 iviöTt}- 
&e6öii'. IkU €X*0(J. (533 /na/eöoaöOai. dfuficpov^idtv. 639 avaxrotJ, 
am U:ui(l äi&Xiov, so auch ETistafh. und Scliol. Pind. 01.111,50. 
640 T)|). 644 iYyvaki^i. 645 ,u£t' onuiihv. 646 D. 648 7r«(><- 
xootc'apoioi. <)51 1). üöG uvrol. 657 at'f'^ooi ovöi xiSctdd'tv 

uvaatifatöv. 658 cUil/iAo<(ii. 661 ivti^vfuHi. 604 xatttte&vi^ 

< 

»ertfi. 666 D. /u^ tgctmäa&m (pofjiov Si» 667 ot^wm. 668 — 73 
O. 670 ff|>0(fiN9«oy. 671 ^ i^^öttvro» 672 /wr oxtc&w. 673 
D. 675 &rt9>«9ce(>. 677 fmketp^tat, 678 ^«o» ««i stMOO/niix^. 
679 D. 634 ^gmamap, 687 »iAit». 694 dicö^. mQCmrmuc&9, 
697 B. 700 vsuxMiatav. 701 {^mro. ipiöt^d-si/aaf, 712 O. 
c^iit^f^'iioitf«. 713 D. 716 Dp. 717 iiut«x*Qalv. 718 w0nn\ 
719 iy^ttitr. ff^iojvff. 7!22 D. 730 D. 735 i^ 7<yertf ^icr/iiir. 737 ntf. 

738 dnufiw(iifie(i{y. 741 raJ. 



/7. 



9 D. i\ xaxaSäxgvov. 12 tjä-^w'w Bk. 13 i^. 15 ^ra- 

ßVQfuScwaai, 16' i^ecatuw. 17 D. ig» wie Bk. 18 ^^JUif^v- 
gn^t9, 20 D. 24 D. 26^o«(){ «Atird«?. 28-31 D. 29 c&hm^ucvoi. 
30 tf^^. 34 D. Siif hmn, 37 sro^. 41 D. 44, 45 A. 46 D. 
51 o^i Ti, 54 or«. 55 ro/toi iati9. 57, 59^62 D. 59 loa tt 
61 ipitpgialv, 62 MiOTttir. 66 ufjupifiipaiM, 69 fUfia^ 70 D. 
74 D. TtuXdfAfjioi, 81 D. 82 «brovodrov. 85 o/. 88 Ihatfi, 89» 
90| 92 Dp. 93 Dp. eeei ytvsxcctop, 94 rcK/tf;;'«. 95 rgeMtietö&at, 
wiaööt. 97 100 O. 98 untinö, iaöt, 99 fojrituf, istSvfiM», 
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IC^ fieXisööi. 104 Seim}, motxgotdtpoirti. 105 D. 106 D. xun- 
fp9^iM^\ ixufivE. 107 ov8i övvuvto. 109 xuÖÖi. 110 ntjt. III 
navttjt. HO D. 117 avTMd. 120 inifi^Sea xeiQe, am Rand 
xiiV««. 123, 4 D. 128, 29 1). 131 idi]XE. 138 HE()i6xin'Hö6iv 
U8w€. 140 Dp. 142 D. 145 ävur/t. 146 D. 150 Dp. 154 
d&avätOKU. l(')^t lüdiv, am Kuinl /ftffTfi'. KU Dp. 1G3 7i*(>i 
öriverai. 1G9 ^«i tpiKoa. 170 inixM/iöiv. 172 ijvaö^E. 175 D. 
177 -ü/V. 179 D. ^ryanoveVE. 180 D. 184, 85 D. IS'^ TTim. 
188 Dp. i^ceyayev <p(6uj(f öi. 192 lön €t wie Bk. 193 tjyi-fiüvtva. 
199 ^'ti. iitXA*. 201 inivtiVöl ti^mearti. 2u2 Dj). 203 D. 209 
tv&dri6. 212 l/i9oiöt. 216 fpnloun. 217 ceUijloiöi. 218 
t^(o(ji^0<i€öi*^ov. 221 änouiöß ui'tMiyt. 222 D. 223 intvtjod. f v. 
227 oiJrfc r^wt Nvit^ Dd. 228 ixäihjiQe. 229 ^' Mi/''. öoi/KU. 
232 «/ö c^f «cVo)«'. 231 D. 236 D. 237 0. A. 239 D. 240 /icrfz- 
/iVQfiiö6vi(UU. 7ti}6in. 242 ivKpfjeoiv. 243 Dp. 246 

anovav(pt. 250 c^itit luj*. 252 t^ajiovhöi'tm wie Bk. 254 
ivixv^äi. 256 /t)tAii'. 260 D. 261 O. 2r,2 rn'Htoi. J6-' 
i;raöa r/öw. 264 aHxcov. 265 D. rtxethu. Ti?) evov x^^ttiüv. 
274 D, 279 awhteöt, 281 D. 282 £i.Tü,oi..i/^f^r. ooti;i. 285 
xnnuftiööov» 286 nu^cint)viivrji. 288 ci}(^t; jit'oirofJ, 289 xovhjiöi. 
299 A. 302 T'W. 305 «ffOffra«»v. 309 aie<Me. 310 yuifiö. 311 
D. 315 jtt«t6N'. 316 »alinffe, 317 D. 324 datofimtm&v. iko^. 
c^()<y$€. 326 D. 336 D. 338 xuXov f. xcevlo», 339 t9^«ii»«. 342 
xte^JueUfmai, 346 iSmigrjrts. 352 igi(poitft. 358 o^^dtfi* 354, 
58 D. 361 D. 362 364 D. 369 i^VM. 371 D. "374 

äilXii. 375 ^ffi. 379 dwawßfmXlei^w. 381 fehlt 382 Avi^. 
884 ^itolM^jum, 390 »^tv^^ dos i? bat ansserdem noch den 
gravis. 392 i^o^oav inacd^, 393 T^iai me Bk. 401 D. 403 
D. dkeüf. 405 SueäT, 407 D. /;r^. 408 D. 410 xaSit 

U(j inKfro/Li. 411 ^(jvalov, inaCKWfnvov. 412 xc/.xxstpaX'qv. 420 
tko7r«Too3fXo£0. 424 ^o^; «. 426 t^oxemv. 43<) o/. 432 Dp. 
433 oitfioi. 434 vnonurooxloio. 438 ^ wie Bic. vno%€(joi. 445 
cw J^* öo/uov Si, 4iy() fjroi (ftXov. 451 ivtx()aTeQf]i. 452 -ütto- 
naxiioxhiiq. 453 fcsctd?}. 455 c/tf o*« wie Bk. 460 «>icU«. 467 

D. SwTspoö. 469 «ttJ^. 470 ^^ir^e. 471 «öp/ijiöi, 472 ^ov^i 

xXworf. 474 i/idt^ife, 481 J). 485 ^. 488 ^. /(loWe. 489 
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vnoyapKfnfkfji'U. 400 '(monuxQOxUot. 491 D. 406 I). navrtji. 
auif i fic£X€(h'/f//. 497 500 I). 504 ethce. '>07 Dp. '/.tnev. 

515 D. 521 oy^j^iU. 522 D. e^« nuiöU 524 tzufjoun. 526 

»«rraT«^9«0r<. &30 ^w. 5^31 orr/ oi. Ö32 orptimy. 533 numnii* 
r)35 538 «?<r. 543 «svMK<yrpo«aiff<. 545 cko. 546 D. 548 
xfttast^^'ep. 558 ^«f^Xorro. 559 , 61 D; 565 sceeteetttfwtmTt. 
568 iri47<. 570 furttftvpfuSomtööiv, 571 ^srij^ciMr. 572 f>d wiuo- 

fiivau i]vaö(f€. 574 D. 58l) dfitpt. 584, 8(5 D. 587 tivovtats. 
5'S9 1>. 595 1). 59(3 ÖXfifoi ri. fAVQfitÖövEööt. 609 vn döniSta 
n^ojui/ncüVTOo. CI4, 15 fohloii. G19 rTot;(it xXvtoö. 621 rtft;. 
625 tiottjtö. 628 inisihu. (kU yiv€x . 685 €V(jv63e/tjö. (M^G I>. 
641 ;tf(jmx(>'oi'. 642 yniioof^itm^i. xutuiiOlrtrt. 647 cificpt. 648 
(vix^ateoi/i. i'49 tnuviid^htiit. 661 inuvran. 604 /('cXxaia. 
66') Dp. <iii9 «■TTÖ n(^o(ft(jfov, Qorjiöt. 670 uinl 8() /(j7(Wv t\ 
flanibor 674 f. 675 tvfifuüi ti. 677 Dp. 67i) r^rro 

Tiüoif irmv. (mijuH. ()80 *'fffj«. 688 «ttc« (hu^pod. 689, iH) 
fehlen. 691 kViöTi'/d-eööiv. (jdS j) c<v(nov d'' iXuAeoöav, 697 Dp. 
698 cViV-« xei'. 699 ntfji nm. t'/ vKv. 702 D. 708 vnoöovpt 
710 D. 711 alivf4ß€voö, und ühav drm ä < in o. TIS xaraxXovov. 
718, 19 D. 721 ovfiin de. 725 xtvnuxi /uiv. 726 afinovov. 
732 o. 735 ox{/i6tvxu top 7^>6 ^lyv, ei^^'^ro. 745 «. 747 D. 

748 «9foi9>(Ho«7Jro>f. 757 lupi. 768 D. 772 ^otl^anMvi^«. 776 
Si ntgwpaUYYt. 776 A. 778 xwpff« /cw. «/«r«. 779 ftovhnw 
SL 783 ^i^oVovtfff. 788 ivixifort^. 789 D. 790 €^€fi6Ui69. 
791 cMM^w. 801 D. 805 '(moq>aiSifia. 807 Dp. 809 ««^c»- 
Uiunat, 810 ^i$sior«. 812 D. 81.3 ovlT iödfiarto, 814 ^//Min«. 
819 D. 821 aacJfT«. 822 D. 826 fUn^. 828 D. 840 imrU- 
<pvgd(f. 841 mgiöX7}&£ö6t. 842 wWot; (W. ä«««?-«. 844 ^<ywx£. 
847 einio fiiot. 848 Jiavr^ö x. 850 D. 855 xäXvxpe. 85G 
857 Mgotn^u wie ßk. 858 t^&ptmru, 859 
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F. 



2 D. iJ Sta%oofMtXfap» 4 I). 0 lUfit. 7 I>. novrone, iaifif. 
0 ufiiXijoe. 15 D. xata«paT9Qiv. It) rcJ. ivirgdhödtv. 20 9iO(»- 
^teUoö. "22 ivi6rri&Eö(n lu^nöd-ivu. IM 1 » 25 imifuivt, 27 
ovde « 29 — a2 A. 35, 38 D. 4a ndvtoöB, töifv. 14 

jlfßXxort. 45 daniSt iv. 47 xataötoftdxoto. 48 D. 51 Dp. 
63 oSovöi. 70 D. Hv&ä xe. 80 i7t€<pv€. 82 dfinovov. 84 x«- 
rrnTt^aö. 86 D. 87 SianooiidxMv. 9! ojtfiot. 92 D. O'J ///;Tm 
/io^. 95 ßfpxmöfu nsQtöTEÜDO . 96 xo(/iu>f^^<o?.OfT. 97 t/ 99 
ra/fi 0«. lUtt rrÖ. 106 t(oö 6. xcTCfpotvcL xarcixivi^inv. Iii! D. 
uixdjv. dnofUOoavKOLO. 113 unoniaooxKotn 114 fiEiu ()TQ6(p&Ü6. 
115 D. 116 inagiöTBüd. 122 xoovt'hcaoKoö. 123 o(«v«. 124 
StannofidxorV' 125 , 26 1). 133 ioriixai. 139 ivtöT^&eifdiv 
141 steht am Rand. 143 «utöm. 148 örftotat fut. 151 1). 
153 Dp. 154 TcU. 157 m{Hndt()f)ö. 159 D. 161 rsfhvrjKao, 
163 D. 168 *'öT«. 169 xoinf&atolofj. 171 cö. 172 vautdovöt. 
173 A. i74 OfJT« 178 D. 188 xo(tvi9ai6Xoö. 191 ni/Xetdäo. 
104 aw«. 196 ÖTCUööe. 197 D. 201 D. ot;d'«T< ro«. 2o2 rt/«^ov 
^rtTt und darüber etöi. 211 D. 213 nädt. 214 fityaf^vßMi 
nijUiiün. 215 tWctföt. 218 yo^^wr«. 227 rw. 228 ^ 229 

n^<»Ti>«9M^. 331 xJv. 237 D. 240 JX lügt StiSite. 242 D. 
«pt SEddue itd&n^t. 250 D. ' 254 M&Vftat. 260, 61 Dp. 
264 ffoT«. 268 aipt. 273 to. 277 — 577 sind von zweiter Hand 
geschrieben. 279 nipt /U». Hgf it4t%jxto. 287 %&tt, 289 
^ r^MWT«. 299 xttf*tit&' 300 ^. )U)1 XuQiöOna* roxeiht. 306 
öÄov. 309 ^«tf. 314 äm. 316 o. 317 ^Me/. 318 fehlt. 
ä2U wahtiiitöi, 324 xi'iqvxi. 325 9)(>evl 327 eigwaö&e. 331 
/»w fehlt öavaoiöi. 333 <y« f. 337 dvahclijioi. 339 
Tcfpod'oir. 341 vf/i/öi. 353 o. 354 ndvtrji. 357 ovrä t«v. 358 
ofn Ttv«. 367 oi/r^ irror. rtooi'. ovöi. 368 t7t< »9^' oV^Jo«. 370 
«tnm^^ctf. 378 awdcd//Mac. 384 navnfUQiv, 390 Xaoitf« ^oiV 
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391 Tcevvovoi, 395 etXxEov. St ö^tötv ijlneTO, S96 ftiv ^* iQvuv. 
397 ini, SQ9 TOP y iSo^if. 401 ä^t lao rt. 402 t9&vri(ota. 
404 4jto, o fuv, 405 M xmf^iptis. 408 412 ot 413 

iyxOtifTWto. 415 i^/titr. 416 ^«2. 417 ^ftlp. 419 srori. 

i(Wöeu, 422 /M^fl» TMf. 423 T/<r t sXiucmm. &eaötov f. ita/pov. 
429 vmofUBtov y9, 435 Mifr^xu, 437 Art ani^mt^. 442 srori. 
445 Mxottw, 44ß yd^ xt aov ^^ttiv. 449 iffoijjf^ercir«. 450 ^. 
«vrcDtf. 453 457 o^eeöSM. 461 ^r«. ik' 464 ohv 
Ugm, 470 M f. ip. 474 c^' iehlt. 480 ^tß^ofMi. 481 /?o^c 

0/ 

&o6v. 487 xcexöTöi. 489 i&iXeiö, 494 XQOfiioö. 495 rjlneTO* 
498 0. 501 ciXxtfitSov. 504 Tro/r x*. 506 celohr]. 511 «v 4ro)or<T/r. 
512 xcfrä. ÖH) 517 Ttüvxoöt lörfv. 520 orav. ai^Tjoö. 530 
^/rf£ö\ 531 offw. 535 äoxTOv: einen deutlicheren Beweis 
konnte wohl der Abschreiber von seiner Unfähiirkpit nicht geben, 
als indem er hier x und 17 verwechselte, die sich in alton Iland- 
scl» ritten allerdings sehr ähnlich sehen, xareev&i. 548 t^ov()c<v6- 
&£v. 549 SvöxuQnioö. 551 7} fehlt. mvtf/iK 554 o. 55S *7jct;- 
öot^Jf. 559 i'pxso. 564 insßäööuro, der Alisclireiber Iiielt das 
das er in seinem 'l'exte vurl'and für ein ß. 569 tihjxe. 573 
nXiiOev. Ö76 fehlt. 579 (pofiov J*. tkaöös. 581 iwi' tx. 582 
584 o/x/f/f. 585 fehlt. 587 nafjoöys. 588 D. 589 vn ix. 590 
iviJi(^ofi.ä/oi(H, 592 üiuTioojuäzfov. 594 J>. xaravetfieooi. 595 
Dp. *'r<W|f. 597, 99 I). (H.XJ o. 1502 D. 610 o. 620 (pilfjun. 
622 imvi/ceö. 623 ytvrorfxetci. &2b tut. 629 a5. €öt«. 631 itfhjc, 
zwischen / und /y i^t € von spaterer liand darübergeschrieben. 
633 avT(oö. H37 ovditi. 639 D. 643 7117« wie Bk. f)45 Qvaat. 
648 öäxQV x^iovra. 649 D. oßix^ijv. 651 D. 657 ano/Li€ööavXoto. 
658 D. 665 anonc^QOxloip. 666 «^^. 667 D. 
674 (>(iT€ 9£if(J(ir. 675 o«(»afr<W. 681 t^otto wie Bk. 
685 ikI f. </. 688 yaßeiasai», 689 mgusroö ausBerdem auch noch 
der asper auf 693 »o(»tr^tf«oXotf. 697 dtUkfiae, 700 D. 702 D. 
704 irvx^^ 705 B. «n^Mf. 708 ^« nQoinxa, 718 wuö&t, 
719 D. 722 mox^woö. 723 offitfi^e. 724 u(Qiian€US, 728 Dp. 
<fiLiScTiM. 729 Yon hier bis zum Endo ist der Codex von zweite 
Hand geschrieben, deshalb fehlt am Schluss die gewöhnliche 
Unterochrift nttQdiuixm arrit., die bei Villoisson und Bekker 
aus Versehen sngesetzt worden ist. 729 &^ isnxfoii^ömf, 735 
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und 746 ollye fufiu^rs. 736 im. 742 oi. ij^iovio. 7ijU naüi(/oov. 
Ti&nöt. 752 Zi. 753 oU\ 761 ymr. 



2 ij).&€. H dufioi. Tir«(>. xcf^)?; xofiocovttö, 7 1). 9 Ifiw. 
10 D. 11 t^d. 14 vf^ao in «i/» /«Vor«. 15 «'wer wie Bk. \ß toqjQa 
Ol. 18 roijitoi. 21 xoQViHdoloö. 23 D. 24 xaxxEtfalrjö. 31 
i)7to^i;r«. 34 L). 37 d^qäyeoovro. 39 -49 O. 42 ayaviq wie 
Bk. 48 äfAcc&'Vice. 40 uL'kai \ f\ 53 ivixijÖe«. ö4 m/not. 57 
I). c^Xa><^(r. 60 D. 62 ovSixi ol. 64 orr/ 08 eiöaväfitjöuv. 
71 6o?o. 77 D. 86 fiA///m*. 90 D. 93 D. fievotxidSuo. 94 
xazaSdx^. 100 <i(>^(; uud darüber coi. 102 itÜQOiöi. 103 D. 

117 D. 124 125 B. 126 /«^ 128 ioxi, 130 D. 

131 MO^€u6hM. 132 0«^^ € 9>i7/a. 136 B. 138 <oio. 145 
inoxvpiu. 146, 48 (wAt;/idr<i9 ^e. 148 D, 154 istvm^ ri, tatXoö 
155 fttt* omö&s* 160 Dp. 161 D. thtooeifUBtoö, 164 dftovae^ov* 

173 m^iTS&wtmToif. 174 Dp. igmöeöifat. 176 c. 180 
Tc. ^töxvfifihon. 182 ^e. 186 D. 188 niSiS T€t^, xs^x* 
ixftvoi wie Bk. 191 D. nagoufi/iev. 194 6y'. ivtroMsdöiv. 195 
?K(ii?rar(>d>fArOfo. 197 D. 198 «vTwrr. 203 y/Tlotf. iM2 ;'/rfrf<'*. 
213 dp€(0(j. 215 initd(fQov. 21 s ipccönfrov. 220 iwto. 222 D. 
226 t)7r€(j. 229 ^xvxTj/hjöca'. 230 Dp. 232 tm t'x. 233 r^/zT» 
iöxuöav. 234 fUTaÖL 236, 39 I). 240 nifinev. 247 Dp. e;^« 
und darüber 2Ö0 o. 253 ^t; (fgovivw. 254 c^/i(^f. 250 doxv 
34, 2Ö6 nccQCiVTiVölv, 262 ixeh>ov wie- ßk. 264 ä()€Oö. 265 
D. 272, 74 D. 277 i/tt' jyo/o*. 278 dfinvoyoviL 283 D. 284 
xo()v&at6loö. 287 I>p. 291 D. 296 M itfiotTca. "297 ^yol 298 
T«A^«(j(j«. 302 xcov xiva. 303 twi' tjoioi. 3U4 3Uü nafjupavfpiv. 
319 D. t)^ro. 323 o. fiexecpojvei. 324 ol ;i25 ßeyutfoiöi. 326 
iiöonoevxu. 327 uexovxdxs. 330 ^v«. 332 D. 335 fTtio. 338 
«t/Twtf. 339 dfö« T()£Ui£a. 340 vvxzdoxi. 341 fiiijttfc. 319 

9 
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ivifjfvont. 351 , 52 D. 353 xaif xmsQx^e. 356 D. 857 fioconi, 
359 xäpfj xof^iocovrtö. 8(32 (^Tinov. 363 &vtjr6ö iöxi. olSe. 364 
1] (p7]ßl. 370 ju€tc6 TTOf TTt tti^avcixoiöt. 373 D. 376 D. oy(>« o/. 
378 o'i 380 nQwnlÖEööi. 381 ro^ppd oL Dieser Vers steht 
am Rand. 384 ovo/iUL^e. 387 TXQortQMi. 392 D. 396 

Xj7(J€. 398 i^itiö (f und darüber 406 tw. 411 vno. d()aiat 
wie Bk. 413 D. 414 (jf^y^. 416 D. 417 vjtoö'. 418 ^atirjiai. 
422 423 ovofia^e. 425 nttQOöyi fiev. 426 avaye. 428 

xataÖc<x{)V/Jovöa. 435 ^r*. 436 yeviö&ahe. 438 D. 439 tVrt 
7r(>o*;/Xf;. 443 ovJiT^ o/. 444—56 O. 446 o. 447 451 
o. j^&^i. g'öö€. 452 noUi^Lov öi. onaöös. 453 itvki)iöt. 456 £w. 
id(jjx€. 457 row£j<«. «ij« ■d'thjoO'CC. 458 ^fjbOJXVfiOQon. ö6/uv\ 

460^ 61 D. 463 fmrutpQ^öt 470 D. 476 iir. 477 n^9^ und 
darüber o. 481^(M;rcof. 483 i«> s-weimaL 485 ^^v. 487 
äftttittp, dag hat ausserdem hooh den sp. asper. 490 iif* 492 

D. iko. 484 ^. 495 , 96 D. bei 496 steht ein Zeichen 

welches auf das am Rand stehende Scholien des Aristoniciis 

hinweist. 502 D. ÖC4 iTii. 508 /ueratoTöt. 512 D. das Zeichen 

<V >K weist auf ein etwaa weiter oben stehendes Scholion des 

n 

ArifltonicDs bin. ^b^w. 519 D. ^ pJU^wtö. 535 iW - dreimal. 

537 T€&vstara xarcißo&ov. 540 D. xatatE&vemxaö, 541 iv. 
542 ivaVTfji. 546 c/.vöyuovd. 548 apijpefiivrji. 550 D. «i'. /M«- 
öikfji'ov. 552 niittov. 554 oniöite. 560 T). 561 «V, dX(oc7jv. 
562 uvafioxQvsö. 564 dXaöö€. 566 veioovxo. aXcji^. 570 D. 
'u;ro. cieiöe. 571 fhif/()x^t, am Rand 6ßcc()X7}i. 573 575 voyMov 
d«. 576 na()aiJodav6tt. 577 fioeööi. 579 n(mxotöi fioeööi. 
582 civu()rj^c(vx€. 583 D. 584 Dp. avxao. 587 «V. 589 D. 
590 D. 591 ^rr. 594 ^mxapmot. 595, 96 D. 597, 98 O. 
599 noSsöOt. 602 aüJiKoiöi. 604 D. die Worte ,//£rc^ <j^«i/ 
~ (poQfii^(ov fehlen. 606 iiuQXOvxiO. xuxa. 607 «v. 612 ^a«. 
615 &^X6V. 
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T. 



7 ovofjiu^e. 8; 10 D. 12 xatceTsvjce ä{^7iX€. 14 Dp. 15 D* 

n fiX€(pdQOi)v, 25 D. 26 Dp. 27 xetrad^xeocc, 29 fuzuifQsöl, ^ 
pMm»vw», 34 D. 37 ^v^;;«. 39 meto. 40 ^. 41, 42 D. 44 
nocQumrvölv. 45 D. 47 uqko^, 48 x^Udn<f ti, 49 D. 50 ««^^4. 
(jLetu%Q(üziii. 51 D. o.' 52 ä^i. 61 tc». 62 D. ^«ox^Q<^lv. 65 D. 
66 67 D. ovÜiti /u. 68 69 noXffitov $i xdgrj xo/tomptiKO. 
70 «vt/ov. 71 D. inanjfwsiv, 72 qn&yfim. 73 <f € v;'(üv ix, 75 D. 
77 Dp. 80 D. imöTdfuiwv ntg iwtm. 83 ^^^o». 85 D. 88 ofr^ 
/toi. 93 D. 94 O. ^* i9itf^i7<f«. 95^'. 97 D. 99*^«. 100 D. 
&goZ<ft. 101 nmt86 xL 102 ivtcz^&tififtv tM/€t^ daneben 
x»%<iiol. 103 9>oW 105 i^tpMt tiöL 110 ftenmoöai*. 114, . 
15 D. 117 «vti. 118 D. «(»ogpooNf ^i. 119, 20 D. 125 O. 
126 — 326 sind yon »'weiter Iland geacbriebcn. 127 xpeete^. 
129 ^X0«itfetf^\ 133 für 134 xogv&tuohaö, 135 «oWiveir. 
136 139 o^t&i. 142 148 mt^, 174 

6q>ß-aKfioTiU. 177 fehlt. 181 tfv - IW«oft. 182 mgeiSt) fUv 
*t}(» 183 OT^ r«tf. jirffX«sv^<v9. 189 r^a»tf siep. 201 omsoH 

fjtsta navö(>)h). 202 ifxoTöi. 2üb xtv^Eöxfai. 218 voi^/nati xev. 
225 ^(JTt. 228 d-dvf]öt. 230 7re(>t(Jri>^€(>oro. 233 t/. 244 

ceX&ovaö, 245 eV>/ eiövlctö. 251 ty/sioi. 262 ovt^ T€t/. 265 
oötiö. 282 t'xii'A// x9y(fV^' 284 äfivoas. . 286 ifei^iöi. 288 <j* 
äkmov. 292 ngomoXioa. 299 (jLVQfjLiÖoveööi. 304 o^. 306 /twj 
^i. 310 d-üo). 315 i'i' jMOi Tfor«. 316 324 o^. 327 

O. 328 inötv&edöiv. 330 ii/^. 9) »'>■//;»/ di. 331 i'f^i';?t 338 *?r<J^. 
339 elecie. 34- ii^oö wie Bk, 343 otw tri. fusrafpQEöi. 
316 i.itraöeinvov. 347 i). 348 4^^^. 351 ixKaxinakro wie Bk. 
352 xuxu. 354 'ixrjtai. 358 ujtßL 3G1 D. 3Gl? n&i^ix&iov. 
363 iwio zweimal. d(wi;TO. 365 — 68 O. 366 fao eXte wie Bk. 
367 D. 369 äd^fjxs, 370 im öifvgXoiö. 371 l^twe. 375 otav. 
(favr}ii}i. 376 To^«. 6()sö<pi. 380 D. 384 Dp. 386 tivre. yivsx. 

9* 
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387—91 O. 38,^ Dp. .^90 räfis. 891 /x xopv(pvo, über 7] ist 
von späterer llaiul i geschrieben. 392 D. 393 iacev wie Bk. 
mit der Ulosäc lUQiißukov. 4UU I). ^uvää te. 402 imfisvt am 

Rand Üdo/mv. 403 n&vMtmvte, 407 O. 413 toguftoö, auf 
aumerdcm noch der sp. asper. 414 ivingofiaxoufi* ^Saxf. 415 

&Joi/ie9. 416, 17 O. 418 D. 420 ov^^ri (f€. 



y. 



3 S^buöfjLm, 4 D* dyoi)ijv 3i, 5 D. ndvtijt. 7 D* ovxixiö. 
11 Dp. eci&ovtfatiufi» iv^^€Mfop, 13 D. 15 /^«. 16 ayo(}i]v Si. 
18 24 fieTUT^a. 25 ^9194« 26 31 «Vf^^»«. 32 

ndleptop Si. 33 D. 34 ito0tSm>9, am Band «ocrc«^«^«»». 35 
nintufxo. 37 wio^^. ügmal wie Bk. 38 xo^v&atoloö, 40 D. 
(up&wfte. 42 T^fiMf f. xotpQU, fdy iieiiSeevov. 44 D. 48 D. 49 

or«. 53 D. ^«<Di'. 54 or^aptM, 57 noöiSäoap itivui^, am 

Rand -^Toütii^ämv. 58 0. 60 jroXe/vJ, am Knnd jrdX/rf. 62 tWj^i?-«. 
63 %o(HÖccu)v , am R. noutiöiauv. 64 (pavt'iir]i, 67 noötöcccovoöy 
am K. nortuScmvoö. 68, 69 D. 74 D. 77 f. t. 79 D. 80 
ivf)xe. 84 D. iiTii^x^o. 86 nooöitLTit. 99 101 ot/xe. 105 

fTi ^izöt. 1U7 f). *Vj»9-'. III dia^()Oftccxfiv- 114 Dp. xaXiöuöa. 
hins. 115 noölSaov^ am R. noaeiSuov. 121 nuQöTtcir^i. 125—28 
O. 126 ndd^tdu 132 nomSmw, 133 oiJJ^t« tfe. 135 
138 agxanöt, am Band ägxm*ft. 140 napennwpt, 142 o^JU;/t9rov 
143 ^o;^e(>(7ti^. ttvccyxvi Ztpt, 147 D. 148 «c^/ov ^tf. 149 
sioiff^ofow. 152 dfiipiai, 155 »^Jlet». 156 iKdfmero. 166 D. 
169 yiwtm, h Sirß oL 178 r/tf«;. ^»eXi^-aw, und darüber ir. 
180^86 O. 180 imoddfioiöi, 182 rowfjrcif;'«. 184 vtin toi. 
185 ^(f^Aov. 187 foftniöa, 189 noSMöö*, 195—98 A. 0. 195 
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ar 

ivi. 201 öti^it^ö, '>(({. 202 rjfdv. 205, 6 O. 207 fAtrcQoöx. 
212 i^anovüoihai wie Bk. 213 D. 215 «t; und über dem i; 
ein o. 216 D. 223, 24 i). 225 al Svo xa/Sexa und darunter 
das V(fiv. 22G /niv, darüber Sij. . 229 D. 233, 34 D. 235 A. 
238 läfiitovre. 239 äy/iotv. 243 o x ägidroö. 251 — 55 
O. 201 xi ij. avdyxiji. 255 nolXd rätt xai ovxi. 256 iniiööi 
fi€r(i('>zoi\f'si(i. 259 Samt. 260, 61 D. 263 D. ^«r« ^^«t/rJ«- 
(j/yc^f. 266 D. 2GÜ— 72 0. 269 ()iaiixvxuö. 272 X9v(fvv- 273 
Dp. 274 nävtofrs, tdr^. Jio i^;t:o. 278 dved/e. 279 D. 'WW(>- 
i'cJrou 2H2 ;ctYf)()\ 6(fttal,uotöi. 283 D. 287 stellt am 

Rand. 288 kv&ä xsv. 290 D. 293 D. ra. 294 ii:£<)oö ()6 xaindt. 
297 t/ i. 298, 99 D. 300 tk' ^x. 302 fioeötfiov. 305 ot €t?^«v. 

311 D. 312 fehlt. 313 KoUtö* 314 /Mra^eerc^oitfiy. 317 Saio- 

y. 

fievfj' daiioOi. 318 noru^übjv, am Rand 7io6^(f''tdo)v. 320 
322—24 O. 324 tt^^o nütjoid-e. 325 chtox^'^ovoö. 327 «;to. 328 
i'f«. 335 am Hand ^v/njulrjaeac 336 VTiepfiotgav. 338 ()' ißeira. 
341 fc'x^^«ff'. 341 fo. 345 ^jr«. 346 D. 348 uvxtoö. 356 dt>o^ 
^tfri. 357 xööoovöö . 359 xööötiöö', 361 oi//(' In 262 D. 

363 wfTiö. iX&nt* ^3 imtv. 371 €l. 372, 75 D. 377 j;<er«- 
7ihi&'^9. 378 D. /M^oxr «f". 381 i^ir. 385 D. mo. 387 D. 
noioetfpukn». 388 D. 389 D. we^WTEiB^i. 390 ^^to» Itfr. 393 
huIaj^, 394 ikurWrfOitf. 397 «ufrcif. ;)r(ifil«offtt(H^. 403 o. 404 
D. dfixpi, 407 tftw^ov(»2. 412 SumQOfitax^» 415 D. 417 tf^* 
iHttXv}fm. 420 notl. 421 426 &q, 427 «nwenroiU/iofo. 
429 dö0o», 430 teogv&atoloa. 436 <ko. 437 iAvc^. 440 D. 
451 D. 453 etnovttö, iaxi. 454 D. vvv «Xlowf tgmtv, 456 
Hu<f9. 458 »ayromf, 460 ^. 462 D. 464 D. ttnaM ti. 467 D. 

469 xa&f]7taQ. 471 kvinXijöev. xccXvxffe, 473 7iof(i ot/ö. 475 
xaxx€(paXi]v. 478 D. 484 Dp. o. 492, 93 Tidvxyi wie Bk. 
494 itp' imtv, 497 ^ifKpäxe. 500 nugiStif^ov. 
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4>, 

1 /|ot'. 2 Dp. 3 neöt'ov cV tÖmx^' 4 T). 5 ot tuaivsxo. 
9 iv. 10 dfifpi. 11 iXiööoßivoi. 13 noxufiov öi, KI 'iniKovrt. 
17 D. o. 22 twro. 25 divoto. 3ü ifiäoi. 31 D. ^it(Ö,u. 36 I>. 
dlai^ö. 37 D. 40 D. inägceööe. 41 ^Saxe. 44 i/^r*;« n(JOipvy(av. 
47 i'juelle, 54 ©. 56 i/jfo. 57 imovfjXeiö. 58 «Jjife. 59 TroXr^j 
sollte li< isseii jroXtrfT. 61 67 D. 69 ^w. 71 o. 75 I). 

cevthoi der gravis bedeutet, das» der Accent auf das eli- 

dierte < geh<>rt. 77 dXüurji. 81 ^«J«. 82 tvlfjxe. 83 D. 84 
0(J/it€ öoi. 86 D. 87 i5:ffo f. inL 88 das Zeichen ynt weist auf 
das am Rand stehende Scholien des Didymus hin. 89 rijö Si. 
94 ivi. 6j]L<ii. 95 Dp. 98 äxovös. 101 ivKposöi. 102 ineoada. 
104 ^lähjtoi. 105 nepiS'. 106 t/ 1U8 x«;«. Uü ^;r/. III 
D. öei'hjO. 112 o;(>^«. III nuguvx^va. 120 nota^iop Si. 125—28 
D. 126 &Q(6iö«mv, xccvaxijficc, 127 ix&w. 128 «/<j 6x€v wie Bk. 
130—35 O. 131 ffoHdf .verschrieben statt noleta. 133 Sö wie 
Bk. e/tf 6x9. 135 ^«««ftwfl. 144 re? p\ 145 ifitp^al ß-titf. 146 

D. 150 avtiod. 151 «vrtoojrJt. 153 47. 155 D. ^'/o)v, am 
Rand äytov. rßn. 157 i^a^lov €vqv giovroo. 158 fehlt. 159 
fu (fttöi. 160 yei'vetf&ceiy am Kand yi/vadihai. K'n flf) D, 
166 169 Dp. 172 D. /uaöwtneUc. 173 174 o. 177 

178 off««. 182 ^v«. oQovöttö. 184 ot/rw. 185 D. 186 (pijö&a. 
€vgv utovxots. 187 D. 188 xlxxipi. ßvpjuiSovsööi. 190 tc5. 191 
avxs. 195 Dp. oi;Jf darüber r. 200 D. 205 o ^^vai. 
206 207 ivixgareo7]i. 208 i-jrd. 211 i'xr«i'f. 213 ö' i(p&iy- 

^ttxo. 218 D. 219 ovöixi itvi. 220 D. 229 w. 230 tiitrdAA*. 
231 itapiöxäfuvai. eia öxev. 232 D. 233 Sovgi xXvxoö. 234 
UTiat^aö uud darüber e {inai^aö). O^viay». 238 jcigöov Si. «ttxu- 
nuktt,. 239 fia&eiijiöi fi€yäX^]i(fi. 246, 47 D, 248 i(9'«0(; fuAyaö* 
in* a^St, 249 D. 251 i(jon}v. 252 D. 254 i^ii. 255 D. 258 
ccfi(pvT€C. 259 dfidQr}6, 26Q ngoQiovtM, 262- . 267 toF. 
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^XOVfff- 269 xaiJ-vneQ&ev. 270 irTioyotmit. 280 t(o. t^€vä()t^e, 
281—83 D. 284 u. 87 nocidäm, am Kanil noottdaatv, 286 

iiUsöifi, 287 D. 288 /i«7r^n. 290 O. 293 te^up roc. 295 ^oVm^. 
296 D. 299 o. 301 Stet, mDe/Otmv. 304 tv^ ^im. 308 9r4;ie. 
310 itmuiiio&w, 315 ^<ortf«. 316 o^irt, 317 D. 318 /Awur. 
uaBSitu». 319, 20 D. 322 ovSitißiP, 323 D. 324 ^fow. 325 
mwtüö*. 381 O. 335 Dp. iialo&sv, 336 «^c 337 0. 338 
iir. /II? 340 f»i Si, 344 D. 345 D. 346 &Xa}£7}v. 

347 49, ßii^dtnjt. 348 xaä^dpit. 349 D. xQi%pw, 351 AfOTOtfT«, 
i'^^ wie Bk. 361 dtrcvir. 362 D. 364 wto. 366 D. 376 xaio- 
ftiinj sttUiXKf$ vgl. y 317. 386 ivttp^öl 388 B. 390 d(»tfiTO. 

394, 97 D. 4(K) jff^^atf7r/da. 401 D. öapivr}ioi. 402 408 
d(}fiit/fjö£. 401) xrelßiv. 416 D. 42U cü. 421 D. 4-4 D. 
430 D. ou Jfcr*. 431 a()Tji. 432 toI 484 fehlt. 436 ti i). 438 
ovkvfinov Ök' notixciheofiuttö. 444 D. 445 47it. 446 D. 9t€^)<. 
451 TüJTf. 452 dninsfine. 453 f. (Joi. tOTf(>t?^£. 454 int. 
455 D. dnox6xfj€iv. 457 ittXeoöe. 459 ««f. 460 cD.oxoini. 463 
ntolfui^o}. 469 'JtaXdfirjtöi. 471 O. 472 Ttootdacoiu , am Hand 
TioöHiiccdiVL. 474 avTüiö. 475 — 77 O. 475 ivifisydooioiv. 477 
ffOöfJcicüroJ, am liand noöuSätovoö. 479 D. 480 tcliit. 483 
ymai^i. 485 D. 487 D. nach tO^tluo ist eine starke Inter- 
punction. 489 kfiagnxi. 495 D. 496 ^. 498 dgyaliov yug. 
501 D. fAifj<pi. 507 «/i*^)«. 510 fehlt. 511, 15 D. 517 wu^fiogov, 
519 D. 520 »tf^a*. na()^iflfl 522 «Ij^ckm«. 523 ilv^c. 524 D. 
5St5 f6vop* 526 D. 529 530 i^^^mmt fta^wnlxoö, 531 

</tf om wie Bk. 532 

flfliTrm. 538, 41 D. 542 D. ötfidtemp. 544 D. fv^a «<y. 545 
547 iir. 550 D. 553 (ö«/iof. 557 motedx^oö. 559 /^i^o 
t«. 561 jm^for«. 562 t/ ^. 563 eauceiQOfjovw , darüber tau. u, 
MBiw ÖL 567 dinw oL 569 ^i». i, <p«^. 570 O. 573 
WifSuUa. 575, 6 D. 581 aiX 6 yd^, ntiptoöB, tan»' 583 
hupQsol. 585 fidktt. imtvt^i, 587 ngiö^E, 590 <^p$w. 
593 opovcf«. 594 steht am Rande. 598 Hmupau wie Bk. 602 
£>. im wie Bk. o. 605 oi«». 606 D. 611 adoMfap, 
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X 



1 xeeTte* 2 eautfwxovro. 4 äööop. 6 D. 8 rimi /te. 11 
D. 12 Mj»' iXuea&iia, 17 unpuUaß'ttu 23 D. 25 ö^^tfX- 
/coMii. 26, 27 D. 29 D. iteeUovöi, 31 D. 32 36 eötnwt, 
40 D. ^el ^. iifTt. 41 D. 42 ^^ovrcrc. 44 48 D. 

51 D. 55 D. 67 rpmteö* fmi ^i, 61 ^«r iSovree, zur Unter- 
scheidung von iju-dovxa. ^ ^ox^Q^^^- 66 — 68 D. 69 
XcfAi^oijtf. 70 ite^i&vfiuSi, 72 ;rr«;/e^«. 77 chmet^ix^n^' 
Xtgöl 78 4fff«i^«. 80 D. AvUptivfi. dwiax^* 84 D. 85 D. ^47 

87 9)Aov W«otf. 88 D. 90 roye. 91 D. 92 «vtftfoi^. 93 
D. fUvfiiöi, 94 98 nQOd, 99 (^'«^/. 101 »ore. 102 

'^o Tiyi^^. 105 tg€inäd«e<f» 110 D. cfirr«»«. jV(>ojioAi70tf. 115 

oöödx. ivl. 117 D. 118 äkX dnoSdöoaöf^ai onoa Titökiö ^öe 
xix€V&€. 121 fehlt. 122 t« 1}. 123 D. 124 ovöin fi. 125 
avtfoö, mo. 126 imonixQiiö. 128 D. 132 D. 133 xaxaSs^tov. 

141 D. 148 D. 144 xstxoc into. 145 neepaöxomfjv. f^ve- 

fioevTu. 147 tVt^« 148 D. 149 ctßtpi. 151. ö2 D. 153 
158 D. 160 ^/yer««. 161 D. 162 sw^u. 164 D. »<vr<s- 

Tsi'h'ic(jLiTOö. 165 ffcpi. 166 J' «(J TtävTSö. 168 o>. 170 D. 172 
« fehlt. 173 175 7/ f'/Ufi'. 183, 84 A. 185 oniji. fii] öic\ 

187 xuzovlvfjLTtoiO' 100 D. 191 «ik^^^r«. ütto. 194 D. 19f) 
fuXiiööt. 197 D. ISIS ;ror^ 199 — 201 O. 200 o zweiiuai. 
201 tötf (ia. 205 äXXouuv i'. /.aoloir. 208 D. 210 D. fv. 212 
steht am Rand. 216 Dp. dit (flke. 217 %()oxivijaö. 219 ^ört. 

ÜtHU. 220 ;tai9^oi. 225 iptö&e/o. 229 D. 230 ;r€(>t. 232 
xogv&aioXoö, 236 6(f>ih<'kßot6i. 237 /u^vovöi. 246 ^;rt. Öan^itjt. 
247 xt()(^oöm'f]i und darüber ö (;fff(>Jo(;i'r/;f()). 249 xoQV&aioXoa, 
250 D. 251 D. 252 cm?»«. 254, 55 D. 257 D. 4fA»«i7<. 
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261 isvf^pwfwoö. 265 o«rtri. 266 D. 272&Vi(ov, 280 i7i<l'^«Mr. 

281 fivx%ov. 282 öV(>aV. 28t> D. 290 acpaimQte. 291 D. 
294 I). 290 ivi(p()€öl 297 c5. &dvatov Sl 304 D. 307 iko- 
Atfffcif(>^r. 308 D. 309 mdi'ov (ft. 313 xd)An(is. 316 c^//^£. 
31Ö D, 321 OTT^?«. 322 D. tovde. 324 «;rot;Jt. 326 im, 329 

O. a30 0. t'Ä€t;i«ro. 334 339 naQUvnvöl 342, 43 D. 345 
fiii 31 346 i^i. 349 D. 351 D. Stativ tf*. 354 D. »emrnmmx, 
355 »iyr«t9i>i9c<r»0M'. 356 D. yivtoaxmv, 360 imöMiet^töi, 362 b; 

Cfl^^ocf 363 mfd^^ißa wie Bk. 364 t«^««c9t«, 373 

374 ^W7r(;i7(j€i'. 375 D. 378 Dp. 379 D. 382 6V(>« x 6Tt. 384 
f% wie Bk. 385 rt t}. 386 !7f«(>. 392 ini. 39.) O. ijiQdfied-a. 
o94 O. 396 D. 402 nChvuvxo. xovhiiöi, 403 övofnvuaai. 411 

D. 414 «ii^<i»MMr(H>v. 416 Xf/Sofievome^, 420 tö«^«. 422 H&ffiu, 

426 ifu^iöi* 427 roj. 429 t'^r/. 430 tqcoitjiöiv. 432 dnore&vtjföroö. 
vvxrdöre. 434 xQcoirjiöi. xatantoXiv. 435 krjiofhc/.. 440 1). 
441 f;r«(RTf. 442 xctru^röfACi. 443 r^^^«. 441 txi'OfJr^/rtaiT/. 
fidxfh^ ^ ^vf'Iclics ursprünglich vcriresscn war. steht hinter ixvo- 
Oftp^civtL, dabei ein Zeichen, welches es auf .«nine richtige Stelle 
hiiuveist. 449 dtjtoyiTjiöiv. 451 öi fioi, 456 ntöiov Si. 458 ivi 
TihrjO-v'i juiv. 4(I() fVj/;;. 462 7iV()y6vT€. i^tv. 466 ixakinpi. 467 
ixdnvööe. 408 anox^jutoö xis. 469 /()t wie Bk. 470 /(^fJ//. 
471 xo(Jv')cu6lo6. 476 xQm'^uSiv. 479 i)7ro. 480 D. 482 t;?ro. 
483 ^v<toL/67. 484 «üToxT. 487—99 0. 487 t^i/ yd^) d'i 489 
1). dnovQiaciomiv. 490 xiih,()i. 492 D. 494 D. iniöxe. 495 
vji€(JOJijv. iötijxe. 496 D. ioxv(p€AiSe. 498 /i«r« ötuvxnai, 500 

yovmau 504 iPtfUtXcixiß» 5(^ D. dffoncfT^iotf. 50^^ ncf^&tf^vtf«. 
509 imüte, darüber ^/v. 510 ivi/tej^äftotai, 514 9too(fT(>A)aw. 
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r. 



1 0. 3 in». 7 D. 8 tf<r<lov. 9 D. tO xna^uoftt&u. 13 
4M^i«t«po9. 14 furadia^i, mgot. Iß, 16, 18 D. 19 36/totai, 
28 j»«^^ /^ov tfaptmjt 29 D. o. 30 d/uptötS^^i- 33 ^i«- 
TpAoT'Otf. 34 D. irimr^f. dftqtt, 37 D. 38 /lov. 40 dfig>i, 43 
0^ itt«^. 44 euföop. 45 ^vi. 51 vno, 53 kmigyu, 56 o^^ 

^ri. 58 D. xkiöhjv 59 ^tt/. 60 ^wer«. 61 xKv^eöxov , da- 
neben ^t;if fcjrj]. 63 — 6:") D. 08 (^Tiji Säo \rjT€{i. 71 D. &fmtift€, 
ort. 72 $i(r/ov<ii. 73 74 uvroin. ävevpvnvXirt. 81 imö. 
«S4 ix()U(f i]v 7T£o. 86 v/iUT€()nv ()". 8R D. 89 ev&dfje. 91 D. 
92 O. 94 D. t/^it« /tiO<. 97 aöoov. 103 (>ar«J töri. eivaiSao 
S6fA0i6i. 104 D. 106 itpetöt^xit. 110 aftrptvixw. III i). 112 
xXtöicav. J19 D. 125 xaS^. 127 jiuvti^l. 129 xilevoe. J3ü 
^«tJ|a/ und darüber (T. 132 D. 133 ^«Twd«. 134 D. 135 
xatcetivvov, darunter das v^j^r. 137 teiSoa Si. 138 {«orro. o&d 
ötfiöi. 139 B. 155 D, 157 D. /»^ ^ifrc 158 ttno. 160 D. 
Td^oi. 168 mtQma&u 164 iaardftMSoP, 165 Ar. 169, 71 D. 
179 9iWi(Sao S6/iot<ft. iaS> 86 D; 189 neS/ov dl 191 ffc()<;t^()o«r. 
V 

192 re&vtmtort. 194 dvißoirtt. 195 fdog^iji. imiöxtto. 198 
T iaa^wcno. 199 /««t' dyyeXoö. 202 ^«i. 6q>&eeXfioTöt. 204 
dlfvtrcfTo. 205 e^'U«?'«. 215 «sfö. 220 utpvnrtäfievoö, und darüber 
o. 221 1). 225 fuepumtpiecervv. 226 D. 227 /wircf. -wr^rp. 229 
Ofkoy (^«. 230 xiXTcatovTov, darüber /iffcf. ^^-t'mii'. 231 «ovo. 232 
^?rf. 237 xarcmvQxaifjv. 242 (Wot t/?. 244. D. eiö omv. xX^v- 
&mfiai. 245 D. 250 xatanvQxaiipK 251 ^vT^. und darüber 
T. 253 xv^'f'^W- ^•^5 tf^efuiXtu öi und darüber r. 256 1). d^irf t. 
257 /«t/ttfdifrt. 259—61 (). 263 D. 264 ^tio) xrW sixoot'^^ittQov. 
266 «i^W. 267 D. 269 1). 270 D. fi^-r/jff. 273 D. 275 xXe- 
ff/r;*' Si. 276 D. 277 noöiödow, an> Rand noaeiSdon». 280 D. 
281 orf f. o. 283 (f<ft. 285 ;ff/rf/. 291 r(>o)«oi)rt wie ßk. 294 
vjio, 295 — 97 D. 298 ^öo)X€. 300 wro. ixavofoöceVf gebilligt 
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von G. llerni. zu Aescli. Suppl. 8iG. .H04 D. 307 Dp. töidu^av. 
808 T<M. 'MA) nsoi. üuoiufuv. olü xiö. IUI J). 315 fxiii(pt. 
317 uvtfuinii. 318 jni(Jiyivtiut. 32ü i/.iüotxut. 321 ai»«- 

d^fiiov. 337 o0Qvt\ 331 »avUTM&vn^oc* 332 ifiu. 337 D. 
345 D. nme^&iH. 346 «(^/ov^. 349 tfvi. 350 i^««». 352 c«. 
3ö5 ^oif(i» jvXiirotf. 358 A.D. 362 oi ^ «(»«e. 304 D. 365 

'Uiao<)4. 369 Toi^'. 372 D. 374 i(p und darüber a. 379 ÖiipQOV. 
385 D. 390 t'f^yixe*'. 394 «a(>ar(>o;roi'. 396 reJ. 399 a«'. 400 
i&TjXE. 403 D. 405, 6 O. 407 fi7j öi. 408 D. 409 ti i). 411 
D. nuf/anötopt. 413 D. 418 iniS(jafjLiTi{v. 429 fiavve. 431 
D. *«r' (üfiuÖioto , darunter das i)qp^v. 432 ui^iiioo. 433 t;it- 
öi)afjUn}v. 440 7« (püfiiv junvvö&ui. 447 inid(J€£fitTtjv. 454 
D. 45tj ()r//t. 459 D. 4f)3 ovnü), darüber »^i. nävtiji. 464 ccj«.- 
;E«^to»'. 465 q>vy€v. ovde öwäoi/jj. 466 3U(fizdiJfuc. tjLi^uo. 

467 Iv^« /MV. 470 öutytvatnea, 471 O. 475 J/nrrm. 

477 o4ßTi TOI. Mipxnof wie Bk. 478 imi^^ti tf«. 479 0. 480 
D. iirvrff«. mtgo/t9^* 481 D. fUfopn, witut, älXd ff. 485, 86 
D. 487 p'w/i^itf^ 489 Mttftf«. 490 m^ti^t. 493 ^otx«. 509 
D. 510 sroT/. ov8i fiärvaev. 512 — 14 D. 518 D. 519 ojwtf- 
<;a»r(>ov. 521, 23 D. 526 ;r(;ore(>G)(. dfUforipiuat, 527 D. tuSL 
531 D. ivteytSvt» 533 D. 536 oJiJiötvö, das &> hat ausserdem 
noch dcji sp. asper. 538 D. 543, 44 D. 549 ^rfr/ to« «v. «öt« 
n<»iti)tf xuhcQö' 550 öfKoiai. 551, 52 D. 561 :;r«(>t. 562 
^£ciM». 564 evsixe. 565 fehlt. 568 D. 574 D. 579 

ovtim tpfi/d» 581 O. ^«ta. 583 äx*» 589 TiiUi^ot;<ft. 591 tS* 

r 

598 a)(T ii'T£ neQLöTUXwoütv. 6üU t^(>u.;of. /u£ta(f(j£üi. (><)3, 4 
D. 609 ToJ. 61ü aide. 620 oTj/l»///. 621 D. avzü^ö. 622 ^VJi/deat. 
noöeaöi. 626 xaxafioTfiav. 627 D. ovSixi. 630 D. 632 oür/<» 
/to<. 634, 35 D. 638, 42 D. 653 o. 659 D. 661 D. 

8ioui. 662 KUetvfi/ di tfSQiö&m. 667 anitfoy. 668 ov (finxl, • 
675 «9[o;r«(><^^- 680 D. 681 Bimgi. kkmoö uft/if* tmmUo, 683 
D. 687 mw. 692 iko^^ixcNT. //i^. 693 fftira Sii xvft fygd- 
hinpw* 698 ftnuöfiötit» 701 StmtoZöt und dartiber lueotai, 703 
^uKpiöi, 704 ^^c. 716 dvmlevpdöT*. 718 721 D. 

725, 26 R 727 ««f^iT 730 amx^mö. 734 maxist. 

10» 
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735 (lij x6t\ MoseoIöU' 746 c^ahm« 7öi %09ö&it ^^rjxe, über 
dem II steht «Qsser dem acut noch der circamflez^ am Band 
Xoiö&^t H&n»*^ 753 Dp. 756 o. 757 A. O. 762 itut^fUto», 
765 xadä^ oQit iMiutpaXijö. 769 naxtt&Vfiw. 772 A. O. 776 
humtn^Q^Ojiät. III i». 782 <o. 791 D. Sipu» fa^, 795 D. 
798 xarafUv. 800 D. 801 iva^tioiöw, 802 ntpt. 805 steht 



am Rand. A. «/,X?;Xot;ö. 806 O. xfxntdet. 810 O. 818 ndvtoöi, 
föt/v. 820 821 82i^ D. 824, 25 O. 826 D. 

829 »xedreoöi. 842 eqixJjb. 843 A. O. 8U «fr und darüber 
JjJ. 845 D. od^mr t«j kQQixpt. 846 üuööofitvij. 849 850 
D. o. 851 i>. ;c(/f)Vr. t'^/. ix. 855 D. Söt; oZxor ÖL 857 

D. 868 D. 866 o. ;i«(>7ic;()ß. 870 D. 874 imcn. 875 -wro. 878 
xvm'OTtfHoyoio. 880 I). 882 885 xuöÖL 886 D. 887 . 

^Vfiv x(jstiuv. 891 I>. 



6 — ^9 O. 6 ävd^oz^d iirie Bk. 7 cnmKtrr«»«. uXyea vrlc Bk. 
S «vö^mtL 9 mtTttSuugvw, 10 isi«. 13 «ffn^». 15 D. 16 



ntytöfjfiu. 17 1). ivix7.toh)t. 18 D. *v. 20 0. nO-veioxa. xd- 



IvnxB. 21 O. 25 O. 33 ot;<)V7To,y v^iv. 38 D. t'^it. 41 



iviöxfjt'hedöt. 45 O. ovivinH. 46 I). tnvrrov tkl 47 D. 48 



•niß.E'i. u&avuxoiöi. 62 rohn. 71 — 73 O. 71 ovSdmji e'öxi. 73 



uvufiäöai. 100 D. 101 iT-^xt. 104 D. otJXt^^jro«' J*. 105 
fi^xacftjeöiv, 106 — 110 D. 110 Tiooxtunxü). Iii /u«t' onidö-t. 
121 D. 122 124 D. 127 ovofia^e. 129 iT^^cr». oiii9/r<. 

130—32 O. 134 D, öoi (f tjöl 136 nccoavtivaL 141 D. /injxy(j 




1 
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T^. 143—45 D. 14B tm. 148 fii] öi. 150 v ^t. 151 1). noon. 
152 jUTiSeri, oi — fuj dtzt. 160 i%sv. 161 f^/t^f. IGo, tJ4 D. 
165 *r/frj/. 168 im(4(}yeifov. 169 na{mn(}tufiov. 171 «^Vt/. 
172 D. 174 oö, Jfii. Der AstonVcus fehlt, steht aber neben 
dem Öchüiiou des Aristonicus und zwar iu ganz aussergewölin- 

licher Form 175 hv6U0^ttl ö€ xiknutw, 179 ijdi, über 

dem <f steht noch eiQ x vgl. 150 mit dem Schol. y^. ipu, 180 
D. 9^ttd<ftv. 181 faiShi toi, 184 D. 186 ctfT . 194 

^k&i. 195 198 fib'o»;'««. 201 m/Mt Ttiji. nä(ioo 3K(f. 202 

äxU' inttvO-()(änov0. 205 D. 208 D. ovöixi d, 210 A. 212 
9ftf(»0f. 213 äwtT». 215 D. 219 M. «oxotf, Uber dem ein f. 
220 ^'c^VrirJ /ii. 221 D. 222 A. 228, 29 D. 231 (pd(J€ec Uwe«, 
int. 232 D. 235 ig^ain»- 236 ivt/uyugotö, 238 ai&ovöona, 

241 D. owecJi?-'. ««^G);?« und darüber Q^. 244 T£i9<WM»T0rJ. 251 
D. 252 MAmw. 253 D. 255 w^oi. 256 oiJrM'f^ ffniii. 266 
267 n^iMuer^a wie Bk. 268 m^iT. 272 D. äsM. 274 

txuiJL\pav. 280 ^TT«. 281 mpiiKoidt. 282 D. 284 öe^ino/jfpt. 
286 6v6fia^€. 290 fV/€o. 2'Jl xaianäöav. 292 xa^vv und 
darüber reov. OfTTt of. 293 Dp. fid)u6xa. 294 6(pQUfiiv. 298 
i7Lc<ijytiü)v. 3üÜ To'^ darüber /. 304 D.O. 305, 6 D. 311 idr/ 
fxd'kuna. 312 ocpfidfiiv. 315 D. 318 D. ivxXijlo. 32i tviq>(>€öi. 
323 ai&ovööfjö. 326 328 cocf ^dpcerov öl 329 «o- 

XffOtf. 330 4Vorl. 331 D. ^igl. 332 itf. 334 /uälMfrek*. 337 
D. 338 D. «n^WoHw ^. 339 D. 340 ^nonoaah. Sil, 42 A. 

344 i^äX'^t. 346 (Wv^. 347 uiavrjxTiQi. 359 t';r<. jnäXeoöi. 361 
a^oöhifu* 362 ;r^«. 365 ^oftf«. 367 D. 369 iitajuvvuöO-ut und 
darüber c». 370 D. 373 ^74 äU' c4fT«<r. 381 iq inn^ 383 

D. xaraXe/itstB, 384 woiOTun über (o ausserdem noch der sp. 
iispf ü/.ojXt. 387 «|«<mf wie Bk. 391 dvi. 394, 95 D. 397 
t^Kfic wie Bk. ;>9(S od' und darüber 7. 402 nefJt. 4u;> ofd«, 
darüber und auf deni t noch der acut. 405 — 504 von zweiter 
Hand. 408 ei hi ntt(jd. 409 n^ovO^ijxev. 413 avrcoö. 414 
ovöi Tt oi/ 417 tfwmifj. 418 &sioi6. 419 i^Of'ieiö. 425 t^/W- 
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litjiia, 426 ät^avtiTou) y. iidtd. 428 imfiPfiöapto. 429 ör; xul 
TOTt. l.)4 xüjjL öuo. nupe^ f^//A^<f. 43Ö ni(Jt. 4;ui fx/^ n ^lui. 
4 4Ö VTivov öoovöt. A'j'.) tl/t. 454 tjiiijur'jöioxov. Abb x)./jidu 
auf ticui t audierdein noch der ucut. 456 dxttt-^ixi d trcio- 
(ji](Hax€. 469 «Xto xf^ß^^^- *470 xutavt^i. 472 (filoo. 
473 T(<;. 485 489 Ti<r ^tfrlv. 492 dno t(Joh]&€v. 494 

ovTMwr 9>//Au. 512 D. xataSrnfut^, 514 O. ibio Kweimiü. 518 
mtxußvfM». b22 itata^, 52^ fiQoroIöi, 526 «<W. 527, 28 D. 
529 ^fi»<i9i. 531 Mä^xa. 532 isux^ow», 536 fiv(jfu3w9ö<n, 
538 i^vi. orr/ oi. 542 ivit^itfi'* Ö44, 45 D. 546 reo. sutovr»« 
ri. ü49 nonu^fiop, 550 Dp. 551 D. 553 /«ifKa» /» itf. oy^o; 
jr«y. 554 ipueliöitnöt». 556, 57 O. 557 Smvsa, das « bat auBser- 
deiti noch deti sp. Icni«. 559 ^o^. 560 itiri, 561 jitlS^«. 

563 ()* öt yivüjaxat, 565 rXaltjt. 566 D. oiJ^« r'. 567 /«er 
6xXtöö€i€. 568 Tc5. 569 ivtxhöi'tjuuv. 570 fehlt. 574 D. 
575 r/. fi€Ta7tceT(J0x'/Mi>y€. 576 ütto. 577 D. 578 xuSd" int. 
580 xadä". 581 dW«?; darüber o<. o^xof d«. 582 öfmiac* 587 

<)>tu<ai. 588 D. 590 Af* darüber «Ttz/w^ 594, 95 0. 600 
ipttiPofi€vijt(ft. 603 iptfttyapoiötv, 604, 5 D. 607 «erXA«4K<^(///üii. 
609 «ko. 613 D. üäxgv xiovaa. 614 — 17 O. 616 dxsliorw. 
Über dem ft> ein 4- 622 utnaxoöfAov. 624 D. 628 D. 631 ^. 
635 oipya xcd. 636 4}jro/ilv»f^cSi 7ueuctaft9&« und darllber 
637 ocTtf viioftXe(f ä(Joiötip, 63iB vkox^^öii». ndia. 643 SfUMiftai 
xiKnm, 644 ai&nwunii, 647 /Mr«jir«ptf««'. 651 /lio«. 652 
IV ^^/Mtf ^<rr/. 653 J«iiry«wr«;. 663 iio^ioö. 664 ivtfiuyä^uf, 
665, 66 D. 667 «jvo^^xi^i. 668 D. 670 über »oXc/iov ist ein 
senkrechter Strich, über Tooaav zwei, Uber ;|f(Mmw drei, somit 
floU also der Vers lauten öxvfff" 7^ «dis/iof xwitfWf XQOiw»* 
671 inixce(jnü)i, 672 4»^«* 676 tc?« ^ am Rand t<».^« ß^» 
682 '(;;rfi(>. 686 ötxev. 688 p'Wd/ und darüber a> 692 /|ov. 693 
fehlt. 696 i7.(ov. 697 c^;'Of. 699 x^W^t. 700 c/V; avufiäöu* 
sie ivw^w, 702 ktx^<fff** 7^ tpmtdäM. 705 ^o^Tf/f^cfiT« 

wie lik. 707 714 si^ojitUcfCDf. 717 äöwf&9, Softov ö4. 721 

f 

D* &^iifOVö ^$£r(i/oW. 723 wpS^ofMXn^^ 724 /t9tux*i<^oiv, 725 
xtfdiy* t/fs. 726 «jf^n. «VTAiff. 728 f 729, 30 D. 733 ihd-umv. 
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734 ngo. 735 D. dxo. 740 t<». 741 D. 743 t'hfinöimp* 744 <w- 
i^^T« flot, 745 fufivtjfifjp vvxtdöTe. 752» 53 D. 757 D. igoißiö, 
fuyä(jotöi. 760 0(ytM. 764 xQoiijv Ö' , am Rand mtpüJi cmo- 
UiS&uu 765 D. 768 ivi, 112 Metuft, 774 iPi. 775 netpgäeaöt, 
IIB Si axivt, III furee/tii&op, 778D. O. cftfr« 780 D. coro. 
783 ngownwö, 786 ^<k»|)!V x^^IM, 787 c>, 790 fehlt. 791 
xtertemj^ftuln»' 797 wu^e» 798 fuiycilotif*, 1\^ navtift wie Bk. 
802 nvP€ty9t^fiMfoi und darüber ein «f (tfwatytt^ftepot). 
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